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| | Lage jehr ernit. 


Wochenſchau. Stille vor demn Stu— 


Wirtſchaften in der 5 Meilen-Zone. 


| " 
| Der Vollziehbungsausfhuß der 


Neber Eineinvierlel - Miliarde. 


Flottenfefretär Daniels ändert ſich über | 4 — Mrrineen Deine fs nee Ar Heinere Gefechte von Kriegsſchan⸗ 


Selbſtregierung trat heute Vormit⸗ h t 
12 — —— tag zu ei Sitzung zuſammen, in 
die Auleihe und das Kriegsziel. PAIR Be ATS NT | ver die Sonderfhantfein-Yrae be plab heute gemeldet, 


ga ans 
\iprochen wirte. Wie an unberer 
I 


} , F au % 2 VATER | —— Er ı Stelle berichtet, it diefe durch da® | 
Die feindlichen Ansländerinnen. 7/7 AN/ —— Ar Dr | Vorgehen von Flottenſekretär Daniels 
tm P N zu einer brennenden geivorden. Man | (Betieferi von der „Mffosttrtön Preffe” und den „miier Brot Ntfortattors“.) 
\fieht unter den Führern der liberalen Berlin, 20. Moril. Die dentihe Heeresleitung berichtete gefteri, 
_  Maibington, 20. Mpril. Während amerifanifche Truppen den] Ä | Elemente die allgemeine Lage dei wie folgt: 
TDeutſchen in Frankreich gegenüberſtehen, ſollten die Zeichnungen zum Ru Al fi ı re # : — — Chicago überhaupt | Bon der Schlachtiront iit mihts Neues zu berichten. RM ihrem 
gel — — —* — — — nr — — — — x > — * > für eine ſehr ernſte an, und mehrere Fehlſchlag geſtern haben die Franzoſen ihre Angriffe nordweſtlich von’ 


— * — „Schiffe werden durch Taten, nicht Zufuhr iſt knapp, und der nächſte Win 4 ., 'wieelten sich mehrere Male unbedentendere Kämpfe zwiſchen unſeren 
der Vereinigten Staaten im Petrage von $2,006,000,000 belief fich die, Tie srühjahrstartoffeln find billi- duch Worte gebaut.“ — Schiffsban- |jer hürfte fehr kalt fein.“ ‚gung heute offen dahin aus, ba die ufflärungszügen und belgiichen und enaliihen PBoften. Starke An- 
* ”. t x m B 


Zahl der Käufer auf 4,500,000 iumd bei der zweiten im Vetrage von |ger geworden. meiner Dimen. BE nci a ee wird der | Megierung über fur;, oder lang DIE | Griffe des Keindes vom Norden und Nordieiten auf Wotichaete wurden 
13.80: ; I Die Deufſche en fir ſieben An— 9 — FR .. . > ‚. , Sommer fehr heik werden.“ RE rt jur e s — — ——— S 
ADD auf 9,600,000, a Deutſchen haben rıır lieben An— Kartoffelpuffer mit Apfelmus ſind Und unſere Taten werden ——— | Bublikus 98* immer): „Wetterpro Beitimmung durdbfiibren werte, laut zurückgeſchlagen. Während der Feind ſeine Leute ſammelte, erlitt er 
eıhen $11,343,000,000 aurgebradit, und = Bene Br ie ge EN SERIE — — es mit unſerer ten kann man immer nur halb giau- der im Umtkreiſe von 5 Meilen von unter unſerem vernichtenden Feuer die ſchwerſten Verluſte. Nordweſtlich 
1) J 2 ariaıyr 1 I E . 3 — * von * 3 5* & 4— z ! . * — Br. vr * * I =. — 
—* —— — — namlid 6,46‘ ‚000, das bedeutete, u en * denke, ich laß' es drauf an einem Militärleger keine Wirtſchaft von Bethune machte unſere Infanterie einen Vorſtoß gegen feindliche 
Ip g r sr? n . 1 7110 1 1 31 Mon 1 * * — * a . . * 
P 79 Werpnen Der . ejammtfbevölferung immer re Ma no offen fein darf. Es würde daher Linien nördlich, vom Sa PBafleefanal md erbentete einige Kamonen, 
go 1 + s f z tn 28 a n 2* cafen An J III. 32 I x Fu z .;: * 2 — FR 
getauft bat. In den Vereinigten Staaten gab es bet der zweiten An | e ß In der Nähe von Feſtubert und Givenchy ſind Kämpfe im Gange. Wir 
leihe immer einen Käufer von zwölf Perſonen der Bevölkerung. —* 5 al haben dort über 1600 Gefangene gemacht 
Deutihland hat viermal mehr Ariegsiculden, als die Vereinigten “ 9— * Bee Ser a 1 37 202 er — * — 
> TEILE TRATEN WORASSE a ——— —er F | Der verichärftei Artillertetätigfeit am Nore während der alle 
Staaten, und dabei tit jeine PVevölferungszahl um etwa em Tritiel ac * innten Entferung vom Grant Park Er . — ef ; 
er > — — j B . nannten Entjerung Dom DTant PATE fogten Tage folgte geitern ein Angriff itarfer md tief gegliederter 
ringer, als die der Vereinigten Staaten. infolge deiien erwartet das | L : j ’ Suse um, 1! X ſolgteg Angr 9 \ 
er en ae — 34 AN 2 und vom flädtijchen Bier an Det) iramzöfifcher Truppen gegen Morifel und Morenil. An beiden fern 
Nationale Rampdagnefomite, dah die Zahl der Käufer hier diesmal nicht | 2% I 7 Zu | ö IM N <eiten ber Oimalil 
geringer werden wird als 20,000,000, uhd c3 macht darauf aufmerf- — 4 Grand Ave. befindet. Die Schuld des Avre, durch den Senecawald und an beiden Seiten der Straße 
J rt > ZU, „A > ıl es \ J 1 u S AD N q fl } ‘ u * x cu = . . En ö — * 2— — - 
iam, dah jeder Cent des Geldes im Lande bleiben wird. Die Schulden RER III : ? für die Zuftände, die zum Einfchrei= | Milly-Meorenil wurden mehrere Male in dichten Maſſen — auf 
.. S sr 2 = * m 1 = > — * F =: EN? : Kr 1. he zn ’ Far Tr: . . .. iYr n a 3 In (lint ) “en 5 * 
der Verbündeten der Vereinigten Staaten betragen: Großbritannien EISEN Ara 2 F >? |ten des Flottenfefretärs geführt ha= | Tippen gegen ae Be a. a — J 
S27 ,636,000,000, Frankreich und Italien Sh,- — — — * —5 — * fi | ben wird bon ben Führern der libe— | bitterten Kampfes wurde der Feind zuruchge rie En, „mo Jet 2 er 1 m 
6576,000,000 Der Sei betrag der Zeichnungen iſt heute N ’ — EEE LAN RS aan g — — — Rn 3 Verluſte erlitt. Starkes Geſchützfener dauerte in dieſem Abſchnitt ſelbſt 
DET SJENHEMEGEN TIL DEUSC, ONE I- — ee a Ne r { — ralen Elemente gewiſſen Wirten zu⸗ während der Macht an.“ 
Berichts des Schatzamts, auf 31,238,098, 950 geſtiegen HUT VER * * Bo —— * — wahrend der Nacht an. 
— Mali. 20. April. Xlotteniefretär Danield hbeiichtiate UN 5’ Fr I | gefenrieben, die in ihrer Geldgier aud) | 
Tina, Mafi.. 20, Mprif. ylottenjefretär Daniels beitchtia IR. & 2 Sa i 1 ru, — -rolg a nen gi 
heute die hiefigen Anlagen der Vethlehem Ship Building Corporation, Er; , 4 | fi * —7 — den anſtöhigſten Auftritten in ternehmens, welches wir geitern füdfich vom Zcarpefluß, in der Gegend 
wo jeßt 16,000 Yeute arbeiten, aesen 3500 bei ſeinem letzten Beſuch z —8* ihren Lokalen beide Augen zugedrückt von Arras, ausführten, machten wir einige Gefangene, erbeuteten neun 
— e > — Er u a * F = e F cs t 4 Y ö 3 I* F 443 —— M ſchinge Ichiae N Hirn Ar, * Ayins Xrii— 9 J 8 
Frau Daniels taufte einen neuen Torpedobootzerſtörer. Die Angeſtell— „Gut, daß mein Pelz noch nicht beim BB en or 2 * jaben, und für deren Verſchulden — — — —E— nr gern Amen * lied 
E * Oro > > ß n : Der >ı t-ier = . 3* * * J Pier tr , ar 5 + a2 „ , 
ten der Werfe baben iiber $680,000 Kreibeitsbonds acfauit. Ontel iſt.“ Der Säer und der Phari-ſäer. vail auf den Gipfet des Intereſfes u jetzt alle anderen Wirte mögen büßen, Feind an dieſer Stelle einen Gegenangriff und urd *— 
— Wh — EEE nit 4 GR Et ie Ach Fe * v a | meldet heute die Heeresleitung. „Während der Nacdıt wurde in erfolg» 
Seitern Abend hielt der zslottemjefretär in Bolton eine Rede fr ‚rollen. . | müfien. ae en De Biallion ber. Kehah Punkten ir mu 
. x x 5 5 5 = = 5 u e * J 1 J 19 J y — 1 —9— 1 ® 
die ‚sreibeitsanleihe. Darin jagte er, dat; die Niliirten aushalten mwüre , 2 a Sn 3 ‚reichen, Segenangrif der eriten Tivifton der seind aus Pun en m 
den, bis die Ver. Staaten zehn Millionen Mann nadı Frankreich ſchicken .„ - : — s Der Vollziehungsausſchuß der ſeren vorgerückten Verteidigungswerken um Givenchy und Feſtubert ge— 
könnten, und daß die Ver Stonten den Schiffsbau fortſetzen würden, bis daß ſie die Schleuſen paſſiren können, ohne daß Aenderungen irgend— Höhere Löhne. Verbündeten Vereine hatte heute | worfen, die er am 18.8. Mits. auf Poften jchwerer Verlufte erobert hatte 
= ande —— ce * — mn — — elſcher Arf vordeuenme vorde BT i er i ! 2 K IM Dinfo a Br —5* * 
ſie die größte Floue der Wel befähen. Gott ſei Dank, ſeien die Heere welcher Art vorgenemmen werden müſſen =. . Die Anitreicher haben fie erhaften. die Vormittag eine Beſprechung mit Alle Biele wurden erreidt md die Stellung bier wieder bergeftellt. 
Da : ne su Sans bezeichnete.der Abgeordnete Britten, Mitglied des Slot FRE * |Marfiboe © ER .n.  DOrrtlidhe Anariffe auf ımfere Stellungen jüdöitlih von Nobecg führten 
der Alliirten jetzt munter einheitlicher Yertung, der des qroben Ktanzoten —“ — 0 * Barbiere fordern ſie. Vorſitzer Samuel Inſull vom ſtaat— — — * —— ——— 
54 tenausſchuſſes, den Fliegerdienſt in der Marine als „kläglichen Fehl— Pr Be * — —— u ſcharfen Kämpfen md der jchliehlichen Vertreibung des Yeindes. 
'Sier fante der Sekretär heute: Das Schönite in diefem Sriege ichlag”. Nacdy feiner Anficht mul der „Mangel an Koordinirung“ be- Der Streit von 2000 Mitgliedern | Fichen Verteidigungsrat — ver | Außer Geſchütztätigkeit beiderſeits an verſchiedenen Puntten längs un— 
jſt, daß Männer aller — bereit ne: RN jedwebes voſe au jeitiat werden, che man von Erfolg fprehen dürfe: das Haus wäre ver- eg der Anjtreicher und ſprach, ihm am Montag Vormdaog ſerer Front iſt nichts weiter zu berichten.“ — 
Ai — —— en — ET — Juff würdo e— Arpı ze Wonioe » fr . 8% ’ Stu i äti it! * 5— M66 2 - 2» 2. . 2. 
bringen, welches die Behörden von ihnen verlangten. Der Geiſt Ame- | UT, würde es hör 1, wie wenige beglaubigte Flieger das Flottenamt J —* = a. einen Entwurf zur Abänderung der | „Bor _der gegenmwartigen deutſchen Dffenſive wollten deutſche Difi⸗ 
ritas duldet feine Kriegsgewinne und keine Drückeberger, weder im Neuſahr beſaß. ———— n ganzen Bauge- Ordinanz zu unterbreiten, unter der ziere in neutralen Ländern wetten, daß es den Deutichen binnen vier- 
zur Zeit Sonderſchankſcheine ausge— | schu Tagen gelingen wide, die Alltirten zu forengen“, fagte Blodade- 
— ! 


(Gelisfert voi: der „Alloztirter Breife” und den „United Breß Afloctations”.) 


:von diefer Verfügung jede Wirtichaft | 
| . cc, | 
' ketroffen werben, Die fich in-ber ges | 


London, 20. Mrril. „ALS Erfola eines gelungenen geringeren Uns» 


- m ß — . > | + : . | 
Sepresdienit, nody in Whumitionsanlagen. Die größte Enttänfchung des|_ Fbaries We, Schwab, der neue Generaldirektor der Eweraenewgleet pe ale —— een, : 
Katiers war nicht der Kehlichlag des Tauchbootfrieges, um unfere Yırn ‚Corporation, wird den Hauptſitz ſeiner Tätigkeit und Re Büro der tere za Monta — Arbeit u. | ftellt werben. Diefer Entivurf, der in miniſter Cecil geſtern Abend in einer Rede in Hitchin. Seither iſt em 
desgenojien auszuhungern, obwohl das eine bittere Enttänichung war, Leſellſchaft ſofort nach Philadelphia verlegen, dem Mittelpunkt der rüctfehren Eine Grööhun ee d eutigen Sihung bed Bolt je. Monat vergangen, amd die Teutichen waren mod wicht erfolgreich, = 
jondern die größte Enttäufhung von allen war der Fehlihlan feiner | — — — Arbei Siffs denlohnes von Tal, auf 75 Gent ift * = ” Een * I töricht wäre es aber von uns, zu glanben, die Schlacht ſei zu Ende Bir 
wohlgeplanten Propaganda. in Amerika die joziale Revolution zıu ent- | Zie Behörde zur Deilegung ber Arbeiterwirren in den Schiffs · Fan ae Arbeitgaebern eig, | pungsausfähuffee ausgearbeitet wird, haben eine unbeitimmte Zeit ſchreaucher und furchbaret Kapiee— 
iachen. Der amerifaniiche Arbeiter veriteht, dah fein Leben md Fort Pauböten der Binnenfeen bat den Leuten adhtitündige Tagesarbeit, DIET I nahen — ‚ “Toll aud dem Stadtrat „im feiner uns. Wir dürfen unferen Feind nicht unterſchätzen, der vor uns 
schritt davon abhängt, in diefem Kriege die deutſche Nutotratie zu be- ſtündige am Samstag im, Juni, Juli und Auguſt, anderthalbfachen Ya —— | 
siegen, Lohn für lleber-, Toppellohn für Sonntags- und andere Feiertags- ie in Chicago außerhalb des 


|Situng am Montag Abend unter- großer Vorteile fünfzigjähriger Striegsvorbereitung, günjtiger geogEasn 
as ; ; u a En Iphifcher Verbältniffe umd innigen Oberbeichls voraus hat“. Mus der” 
su der „Radioidule“ in Harvard fagte der Sefretar geitern bee ee re sugebilfigt. | fYeifenbeaiel8 arbeitenden aa Be Euro NE echt des Prinzen —— des Kine deutſchen Botſchaf⸗ 
— 4 — ——— en er Die Mindeitlöhne, die © n Sinh- Maptnia it 46 bis 65 Cents, | fordern. eine Veränder Lö werden. * “ “ — RAU DT 
Kaiſer fönne nicht fiegen, die „zeitweiligen Erfolge an der tweitlichen | =". — die Stunde, ſind: er 46 = u — * ee ’ — J ters in London, und anderen Beweiſen gehe hervor, daß Deutſchlaud 
& e_. « * > * > > x I(Srobtet de, { \p & Ze 2: ‚stelle p DE & 1J 8 1 8 U ] * * are Is: ’ . nr ——— 2 Re u a Sue . 
Front jeien der legte Berzweitlungsichlag und, felbit, wenn erfolgreich, | 2,07 onneh en gi N —— Ar * Sn eg Gehilfen erhalten ieht s12 bie. Sulage bewilligt. Ljich micht geändert habe, jeit es die Welt durch Friedensreden eingelullt 
nicht der entgiltige Triumph Deutſchlands.“ Deutſchland habe ſeine * ee F ———— — eg a bis ” es die Woche * ln di | 2 und dieſen Angriff vorbereitet habe. Jetzt höre man nichts mehr von 
Gelehrten nach Amerika geſandt, und gleichzeitig ſeine ſchleicheuden Kup en b bis a. Cents, ——— 6 bis 70 Cents, —— | in Ser über 322 — — Frieden, ſondern nur von Annexrionen und Kriegsentſchädigung. Die 
24 > *L.: an £ . . unten 8 24 \e u: 5 p ee: 8 Ve a — 32 Jor⸗ ⁊ | * .. — — — Pech “ £ 
Spione, Inter Freundihaitsbetererungen babe TDeutichland, mic wir | n E bie * ee — 2.5 bis 60 Cents, Schiffszimmer | Sinnahmen, und arbeiten 11 Stun- bis 20 Prozent erhöht. Alltirten fampften für die sreiheit der Welt. 
4 dat J arg yıa n ei Boufon In J > +4 U > 5 P leute — NS ‘ ents u ). | 3 £ > 2 Ay e In 1415 Yartyı tip A ft: sen) a ip t * 2 
etzt wüßten. ander — — verſucht. Seine ——— ——— ee: Member: N * den. Für die Zukunft verlangen ſie In einer Konferenz der dem ſchul⸗ Die britiſche Verluſtliſte für die letten ſieben Tage enthält 12,368 
hätten die Yehre, weldhe Örenel redtiertige, verfimdet; feine Wifien- tas Se nerals einen Mindeftlohn von $18, die Hälf- | rätlihen Finanzausfhuß angehörigen, Namen. Gefallen find 575 $ 
ichaftler hätten Giftgas erfımden, feine Staat3männer die Schwächen | Perfbing entivrehend, die Marinebrigade in sranfreich jo zu veritärfen, 


| Gehalt der Hocichnlichrer wird um 15 


Sffiziere nnd 1639 Gemeine, verwundet 
: ———— — te aller 826 überſteigenden Wochen- Schulkommiſſäre iſt beſchloſſen wor- oder vermißt 2173 Offiziere und 79851 Gemeine. Die Unfallliſte it 
in} . 92 an tan? Mari AI ıanır annan a + ap de 8 Ic Diviſ ED )e E*Xrde of fie De r ⸗ 3 t * * 2 8 J + ’ ’ x IN J 5 J 
— — ——⏑⏑ ———⏑⏑——— —3 ———⏑⏑⏑⏑——— — — —* —————— — — re a Flot einnahmen umd einen neunftindigen | den, das Gehalt der Hochfchullehrer| halb jo umfangreich wie die der Vorwoche, md trog der ſchweren Kümpfe 
Sand zu rauben. Amerika und die ihm verbündeten Lande würden nie iporlage, peizufugen, die Seeſoldatenmannſchaft auf 8,CDD, a0 7° | Arbeitstag. Die Meifter erklären, daß um 15 bis 20 Prozent zu erhöhen. | ſind die Verlufte nicht annähernd fo gro wie. im legten Jahre, zur 
das Schwert einiteen, bis die Mutofratie vernichtet sei. Niederlagen | böben. e 


= — — * — — F u — die Bewilligung dieſes Tarifs die Es wird dieſes eine Mehrausgabe Zeit der britiſchen Offenſive. 
könnten die Entſchloſſenheit nur ſtärken. Im Büro des Generalarztes Georgas lief heute eine von fran— * | 


- Erhöhung der Preije für NRafiren | von $175,000 das Jahr perurjaden. | Im britiſchen Haupt tier, 20. April. Während der Naht © 
I, V P — 9 J > pr Pre . s4+717 : J * > une ſchor Hafn Dr f a Nlrlın 277 + pr Fr ı Wr - “ . » — ri DZ . Pr - 2 * ni — teile * Hau qua er, 20.* Prit. Wahrent der a er⸗ 
New NYork, 20. April. Als Ermunterung zum Kauf bon, drei- erg rag z == nn —— er bes ich die Namen von und Haarfehneiden auf 25 bezw. 50 | DasMindeitgehalt, das bisher FLO00| folgten feine weiteren feindlichen Angriffe. In der nördlichen Zone 
ı+% »r n J tn 2 " nl \ a Yo J en ) » s ıIteper] es A 13 » 35 or Warp * = 2 eln * — * eo at al! Rn E > 2 * t ⸗ » x 
heitsanteilſcheinen paradirten heute 18,000 Zoldaten der New Norfer ;toihen Wertgitederit L mobulanzdienſtes der Vereingten Staaten be | Cents notivendig machen würbe. | betrug, foll auf $1200, und Das} md füdlich von der Soimme jicht es drobend aus, md Anzeichen deuten 
Nationalgarde in 100 verschiedenen Städten ımd DOrtichaften desi fanden, die fich bejonders tapfer verhalten haben. In zwei von 42| — — Höchſtgehalt, bisher 82860, auf darauf hin, daß dort ein anderer mächtiger Angriff auf den britiichen 
> =. Die aeitriaen 2ethmmaen im New Norfer A ssrejerde- | Hallen wurden ganze Nbterlungen lobend Yervoraehoben. | Ein ; 120040 erhö | 6 — —— — re art 3 
Staates. Die geſtrigen Zeichnungen im »eiw Yorter Bundesreſerve a nn : Biber Die Wfnite ren 20. — Befürchtend, ihr Gatte wolle fie) $3040 erhöht werben. Welches Gehalt | Rerforgungsitügbunft Amiens vorbereitet wird. Die Teutfchen gönnen 
bezirt ubertrafen die der legten Lage, fie belisren jıh auf $23,285,000, Tas Bons beriet beute uber vie zslottenvorlage, weiche über $1.-!., » 8 : ind - 4. man den Sohfichulvorftehern bezah- a au REDEN 335534 Ana An Mafin ——— a 
a ne kmae x hinter der erwarteten tänlichen Durcichnitta- , 300,000,000 verwilligt und das Geld fotort flüffig macht. Die Bor ‚und die bier finder verlaljen, fel=| | Poch porſtehern bezah⸗— jetzt ihren Truppen im Gelände des La Baſſee-Kanals Ruhe. Bei einem 
+r ıP tor Y *tntny M P, trüz J U, , J vicikibtli { il S ie Sol =» f 4 2 fe 22 gi: 5 2 = . m. 3* CH ai. 
ger Ar re Bee rg gu Pipe bee Fr Me ö en * ß ſelte in St. Louis geſtern Nach- len will, wird wahrſcheinlich nächſten heftigen Gefecht in der Nähe von Riez du Vinage überrann der Feind 
quote zurüch. Bis zum Schluß des eliten Tages ſind im Bezirk im lage dürfte noch vor Abend angenommen werden. mittag die 35jährige Katerine Sta- Montag beſtimmt werden. Damit heute in der Frühe die britiſchen Vorpoſten; er wurde jedoch bold wieder 
Ganz 5341,534,950 gezeichnet worden, 330,500,000 mehr als in Weil ein erbetener Beri des Se ſtmeiſters son über aha Sen Heinen Gln an te 2 uch at 2 a —— 
anzen 341,5: A ER ng wort * $ a ‚00 meh als im Seil ein erbetener Bericht dei eneralvotimeilters Burlejon über |gn8 den Kleinen Hände und Füße, | werden dann Die Vorberatungen zurückgetrieben. Im Gebiet von Arras wurde die Kampftätigkeit ge— 
dem gleichen Zeitraum während der Kampagne der zweiten Anleihe. den Umfang der an die amerikaniſchen Soldaten geſandten Druckſachen ſteckte ihnen Watte in den Nund zum Abſchluß kommen, ſodaß das flern Nachmittag und Abend lebhafter; die Briten ſchoben ihre Linie 
Philadelphia, 20. Moril. Die Gemahlin des Rräfidenten. rat eine amitöhige Nemerfunag Creelis Raritehers e —— s 2 ie nf Mai dem Schulrati:. ee Mr ne — 
—— — — ern . * a rau ng u a ea für Veröffe neli- | mb ſchlug ihnen mit einem Beil den ige _ -_ a Fu in einer Preite von 4500 Fu öftlih von Veanrains etwas vor und 
Wood Wilſon, wird heute hie erwartet, um einen Umzug von chun m. elt. lehnte 8 Haus te oe 0ı Te es Be⸗6 ffein 2Wei in: .! mwır | m Innen. 4 7 a 6 . 3 TR : 
nn nn — — ——— En BG von | dnıngen — nthi hute das Haus heute die Entgegennahme des Be- Kopf ein; zwei waren tot, als Ska- wird un erbreuer werden Tönnen ſchlugen einen deutſchen Gegenangriff ab, ſie kehrten ſpäter aber wieder 
25.0 — —— en = — niaungen —— richtes — —— FIIR | \6n8 heim fam und feine Frau ihn) Der jchulrätlihe Koblenausfguß| nach ihrer uriprünglien Stellung zurück. 
aehoren, 311 be ichtigen. An dem Amzug werden auch Frauen in Uni— Kriegsſekretär Baker ſprach ſich in ſeiner heutigen wöchentlichen die Tat mitteilte. Anna May ſtarb beſchloß geſtern, das Abraten des Naris. 20. Moril — — ; 
form, die in der Whiladelvbier Schiffswerft und ranforder Mrienal! Zuiammenfiunit init Mitaliedern des Zenatsmilitäransichitiies ; — — — | Ghofinnent die Kohl 3 auf Baris, 20. Mpril. Die Beſchießung von Waris mit den weittragen- 
‚em lade € Schifſswe tre RArſenal 4u anime itun am SI N dern des Senatsmi itärausſchuſſes ſehr im Hoſpital, Dora, dos Kleinſte. Chefingenieurs, die Kohlen bis auf den deutſchen Sefchiigen wurde aeitern Abend Tortaeient drei Schüffe 
beſchãtiat ſind, teilnehmen. optimiſtiſch über die Lage in Frankreich aus, daß nach Anſicht der Sach- liegt im Sterben. Die Frau wird Weiteres nicht mehr auf Grund der Ggegeben die aber wein Schaden taten. & fam Ri nand im 
R—— — ie Ze ch — ae En a ee n ee 9 > . - « PR . . | et i 5 1 talent. Cs sam NRiema » 
= Amarillo, Teras, 20. eg Hier ei die erwarte ie Quote zum verſtändigen die deutſche Offenſive ſowohl an der franzöfiichen Front auf Irrſinn unterſucht. darin enthaltenen Wärmeeinheiten zu Die franzöſiſche Heeresleitung berichtet Kan Die Deutichen ver 
A. * 64 nn Mn a nr Nr . 1; 1 —I 8 * Marian 9 in * aus as Eu > . ö ö Ä — 8 * —4 4 * a #8 £ 5 ge “2 . 1 — I A * k ICE ılı Lili. m au ⸗ 
Ankauf von „Liberty Bond? der dritten Lileibe, nämlich 5800,000, in Amiens wie an der britiſchen in Flandern zum Abſchluß gekommen — Bei einer Prügelei in Tampi- kaufen, anzuſchließen. Es heißt, daß | suchten in der verflojienen Wacht As der (Seaecnd von Duangard-en-San- 
beute erreicht. jei, dody erwarte man an anderer noch unbefannter Stelle einen neuen icı, M d i Amerit ; diefe. Beitimmung bisher zahlreiche) ,,... „; u — i — Kfm 
9 7 deufſchen Anſturm Die Ztellin n vo General P Sat, J ak u ARDEen zwei Amerikaner Kohlenhändler davon abt ielt Anae terre einen Ueberfall. Gofangene, einſchließlich eines Offiziers, blieben 
- . - deufſchen Amnſturm. = ige Nne Pe ngs Truppen 2 2 3 Fayın av. : i Zn : Eng f 
: darden den Ausſchußmitgliedern vertraulich getellt. Lebtere ſagten— — ſche Laſſi NN ı Sohr aft: ir . M ‘. 
— — ——— ER — — — * “ Be TED | ſchen Laſſigny und Layon jehr beitig. Während der 9 
Majbington, 20. April. Tre Kriegsbandelsbebörde bat eine neue ſpäter, daß die Seritellimg von Flugzeugen ich beiiere, ebenfalls der | M | Fransöfifche Mbteitun en pe ae 2 — ey —— 
Liſte, die 53000 Namen enthält und zum erſten Mal als ſolche von Verkehr zwiſchen den atlantiſchen und franzöſiſchen Häfen. | Vom Baſebaufelde | Ti) nordweitli — öftlich von Rheins in ber Cha Im 96. 
En: 5 — — sn * RT REREN N, 2 a Aa — BR a } r ' sg — — — — — J .. L s ' Ä « 9, i DC Ä [ ’ < 2 
feindlichen Firmen in neutralen Zändern Europas bekaunt gegeben. Unter dem Aushebungsgeſetz werden, wie Generalprofoß Crowder! The Associated Press — Heino pi ſchui Juvincourt und e den Höhen der Maas ei 
———————— gg | rad 3 | elusively 'entitled to the use for re- Geitrige Spiele. ‚Ihnitt von \upincourt ımd nahe den Höhen der Maas eine Anzahl 
> ’ > ar s ’ 4 on. ne ai an ui), oem i ia) 3 R N ere?; VX Te gen > B p 3 un 2 wien . —2 I J en \ = r rt -ır ar, 177% ’ 1 € Y ; 
u nien bee Willicien, hak ihre Wrobufte mühe —2* ** — —— = — — — me ze publication of all news dispatches American league. were aus = m Ge a Tie Teutihen madten an 
m Die Be ar FISHER, WEB: UNE odutte nicht den Feind Millionen Mann i erſte Klaſſe kommen, aus der vorausſichtlich J verſchiedenen Stellen weſtlich von Butte de Mesni d 
erreichen, zu vereinfachen, und auch Italien bat die Liſte im Prinzip künftig alle dienſtpflichtigen Leute genommen werden:; jedes XNahr edited to it or not otherwise ere- Voſton 2, New Yort 1; Boſton ———— 9 ——— tan Kö aba sl. 2 — Fa - 
>. . - — 222 .. .» . an + r x 2 ui s sh, . i —8* i a . z * F _. a * ee | J 1 * 1 J > 1 u f , n 9 * 4 fe 
quigeheigen. Am die Unannehmlichkeiten, die amerifaniichen Geichäfts- sn Nefrutenerias von 500,000 bis 1,000,000 zu erivarten unter der a a we aut also the New York 5 (2. Spiel); Vaſhington erfief die N acht ruhig.“ * gg s—— — 
arten inf F Boeſtinn s Sandel3 mit dent Teindr eritehn wen 2 a : — local news published herein. Phi ia 0: : [9 T Die iQ 1. 
leuten infolge der Beſtimmungen des Handel: mit dem Feinde erfieben, | dem Kongreß vorliegenden Militärdienitpflichtvorlage. Non den 21 ‚1 Philabelphia 0, Ehicag N Die Deutſchen ziehen beſtändig friſche Diviſionen von Rußland 
zu verringern, hat die Handelsbehörde Namen von ſolchen, nicht feind- Jahre alt werdenden Lenten dürften 90 von Gumdert in Klaffen St. Louis und Cleveland Detroit oc der franzöftichen ‚ront a 3 
lichen Firmen gejammelt, die an Stelle derjenigen, mit denen Die ae- Fonmmen zu wegen falten Wetters verfchoben. | En Bo: 
: 1.2241, nn Mastn ar se thöärp 1r1HFir *at(rr Ar 147 ara Anıpn < . { 244 x .. + er . . 1 3 
ihaftlihen Y jiebhumgen aufmporen müſſen, treten könnten Beſonders Brigadegeneral Wiſſer in Hamaii iſt penſionirt worden und wird It j { i | National Lea que. 
%” “ “ ’ 
I, " | 


f 2 g } rde armır ar snlI5 ar SI} » pinar en} ee a — = z . J 2 | : a 
aufmerfjan gemacht wurde darauf, dad, falls der Name einer „Feind sich in Berfeloy, Kal., niederlaiien. Brigadegenerat Auguft Blodiom New York 7, Brooklyn 5; Bhita: | Kleine Krieasdepejchen. Porter von Harvard hier die Fori- 
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ember of the Associated Press. ET 


+ N 
i 
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— — — nat m kdritn mranelasiion Inte 5 a Mira ımicht nl (Ant fe 5 pe an » + > : s . 
lien“ ‚Sirma auf der Atte ausgelaffen jeim totlte, dies nicht als Ent- yon Kanım Cody ift jein Nachfolger. delphia 4, Bofton 3 (10 Gänge); | Ihritte der yeldchirurgen im Allit- 
n n . ns * 594 p ’ q x 
Ihuldigung gelten wurde, mit emer Jolgen m Seihartsverbindung zu | Chicago und Umgegend: Heute Nadı: Ch icago=:&t. Louis verreg⸗ Pfarrer angeklagt tenheere bei der Behandlung vor Ver— 
mittag und Abend Regen oder S | nn 2 — us n ; 2 En : — 
> — 4.» e * u | a. itt 2 fhei une, | net: Pittzburg » Cincinnati wegen, Gape Girardeau, Mo., 20. April. mundeten; früher feien viele infolge 
Präfident Wiljon bat geiicen die Vorlage imterzeichnet, wonad) au, Mleine Bricasd <h Fener auf „Ryndam“ morgen Vormittag wahrjheinlicd auf- j * — “lim in nerati — 
sinhfihe Analü nn SE SE ee onen au) letne Arregsdepeſchen. . 'tlärend; anhaltend kühl. Starfer Norv- | falten Wetters verſchoben. Pfarrer Michael D. Collins in Jack- von Operationen geitorben, am „Nerte 
feindliche Ausländerinnen — — — — New York, 20. April, Zum dritten oſtwind, ſpäter Nordweſtwind. | g@isheriger Stand diefer Ligen; fon tft von Bundesgroßgeſchworenen venchoch“; jet würden drei Viertel 
31 —A0 2 rıı72 tlııfarriaye rinla,rnr 1rt0»r haftet 9— ‘; n m sy 2 mut .. = [ - nat, «haft! ; Du 9 * ⸗ hs . I “ * 3141 as 
n — ne — F Etage —— ig —“ — Anſchlag auf Staatsvapiere. Kal ſeit Kurzem brach heute A A A American League, angeflagt worden, im lebten Suli | gerettet und jvieder geſund. 
dohn * ct * lang: * Br u Minneſota —— Vorſier, des Hapına, 20 Upril. Moreno, Die- dem bier beichlagnahmten holländi= | mittag wageiceiniie auftlärend: im dußerften Ser. Berl. Bro: durch Bemerfungen zur Ylloyaliität An der italieniihen Front i 
Zicherheitsausichuiies von Minnelota, bei Beratung des Chamberlain- ner der bielicen fanifchen Ge- ; mofer Ron ſfüblchen Zeil _beute Abend tälter, Sarter Bollon ................... f | Tue Anseinigt fae _ : : 
Sid 2 — * rn — — —— * 9 — il er ein ner der : hieſigen mexikaniſchen Ge- ſchen Dampfer Ryndam Feuer au8sgsg Blind. e älter, tarler, | Yotıon De RE 0 1.000 und Gehorfamsveriveigerung aufge: Wien, 20. April. Zmitfhen Etfd= 
ichen Vorlage zur kriegsgericht ichen Aburteilung mon Spionen und | fandifgeit, nahm, als er das Hands es wurde aber bald gelöfcht. |_Wisconfin: Unbeitändig_ beute Abend und | MWaibington wessen 2 sol ftachelt zu haben. Er feiftele heuie | und Pine ift die Rampftätigfeit ans 
Aufrübrern gejtern, dab die Bemühungen de3 Nultizamtes, mit „deut- |aepäd des nach Argentinien reifenten ' i 252 en a ee uk mabe- | Gulenes 500 | 89000 Bürgſchaft En e——— 
Agente tn Ein ur Amann nie nenuflenn. ON, laanälfmnetlr — Da Deutſcher Botichafter in Moskau. | jheinlih Regen oder Schnee, Suffivärme bente | Sg, Lonis .. 1 ‚soo | PEVLU at . ‚dauernd lebhaft. Auf der Ebene der 
ihen Agenten umd Aufrührern ertig zu werden, em graufiger Wit: | mertlaniicen Gejandten nach dem ’ Abend in — Gefrierpunttes. Star⸗ Hhew Hört !......AAA: 3 400 | gugpehnung ber Dienitpilicht in Kanada fi ben G Inbe d 
erfolg gewejen jeien, den Beamten fehle cs an „Tampfluitigent Magen“.|Dampfer brachte, ein Fremder in Umiterdan, 20. April, ne gaabrieeintich Regen beute Abend N ce : = . e on 9 a u ie — — mehtere "@ 
Norman G. White von Troofline, Maif., behauptete, dag in New Horf | Uniform eines Hafenpoliziiten das | Öraf von Dlirbach, ehemals deutfcher | und moroen, Im ‚nördlichen und mittleren | re ———— ‚00 Dttaiva, 20. April. Beide Zweige italieniſche Vorftöße surüdgefchlagen. | 
5 &: : 5 ji * 53 3 — £ ; 5 * . Tetf beute Mbend wärmer, tm Tüdmweitliche = . € £ H . 12 2 
20,000 feindliche Ausländer ji) geweigert hätten, fih zum Fingerdrud | Gepäd ad md befahl ihm, fie zu | Gefandter in Aihen, tft auf feinen | morgen tübler, warmer ENT Gew. Berl. ro, | 908 Parlaments, das Haus mit 114) Nom, 20. April. Britifche Abteis 


2 * — > — > re * Y o ri * 5 NR . 2} .‘ Ö ° i&einlia * S 1 >> Sti £ ‚ i f 
yu ftellen. Oberig van Deman, Chef des Chef des Nachrichtenbüros |trolfen. An dem Gepäd twurben ver- Ineuen Poften als Botfchafter bei der | „ae uneriennh urn marken eis aut hen | BL 28 Een Dem Megierungänerfchlag zur !reide Voriöhe gegen: TeinDikae AM 
de8 Seeres, und Kapitän MeGanlen, Chef de? gleichen Amtes der mutlich wichtige Gebeimpapiere er= ruflfichen Regierung, nah Mostau | außeriten nördlicen Zeil, 19, beute Abend Has | Mpiimdefpbi@ ........0..0..- ‚067 | enD Dem Regierung in reiche Vorftöße gegen feindliche Ware 
= 2. > s x 4 ei: >: (: Far a» 34 IaY J red Meiter berrichen wird; wärmer, | @pi "on | ‘ lt: | m 
lotte, verficherten, da die Gerichte ımd das Yuftizamt_der feindlichen wartet. Der Täter ift noch nicht er= | abgereift. Sonnenuntergang, heute: 7:30. EST Ban | sehen —— Ar beige Fe — — ir 
— x tat ı ? e a ſen ſeieß Mena ritt 338* ae Zonnenaufgang, morgen: 6:00, | Miltshura - tãrdienſt i ge- fangen genommen und de 
Agitation und Illoyalität im Sande, nicht gewachten jeien. General» mittelt. Zlüchtige A Der Miniſter des Auswärtigen, Monduntergang: Morgeit früh 3:36, es a itimmt und den Miligminifter gr we Bert fte beiget öt. ei 
anmwalt Gregory und zahlreihe Senatoren, darunter Borab, befämwien) ie ; 18. — . Dr. v. Kühlmann, kehrte halsleidend Temperaturſtand. | Brooflon . 300 | mächtigt alle erforderlichen Behte liche Fer —9* bie Be 
die Vorlage, und des criteren Gehilfe Warren, der für fie eintrat, hat;  J‚erujaiem, 19, April, Armenier, von feinem Veſuch im laiferlichen Madttehend . der Tenweratutſtand Hentige Spiel a ; Me 
tern fein A i la ; 2 ie aus i ürkei —— — ——— | —— einzuberufen. Alle ledigen und ver— ie Linie 
geſtern ſein Amt niedergelegt. Borah erklärte, daß laut der Vorlage die aus der mittleren Türkei nach Zauptquartier zurůck und mußte eine ah den amtlichen Augaben dee AmericanLeaaue. —* Männer nn Rinder. im gegen = Linien bon Corno BEE 
irgend ein Arbeiter, Geihäftsniann, NRedatteur oder jonit Nemand ohne | Chrien tranzportirt wurden, und de Beratung mit den Barteiführern ver- | Wetteramtes von geitern Nechmittag — UN g us 90 bi = ‚ pento, Adamello und die Hänge A 
Weiteres verhaftet. ohne daß ihm die Anflage mitgeteilt zu "erden |nen es gelungen tft, zu entfliehen, ſchieben um 4 Ubr an: | Detroit in Chicago (3 Uhr Alter ei . is 2 Sn “2 Monte Val Bella vorgingen, 
‚ ER Be SR, —— en Be. — Rachm..... 331 3 Uhr Morgens....36| 9 ittaas): S 18 i - | m i e laurii 
braucht, vor ein Kriegsgericht geitellt, prozeifirt und beitrait, aud) hin- treffen immer noch in großer Anzahl‘ 1: 3596 —* br Morgend....36 Nachmittags); St. Louis in Eleve- |menn das nicht genugt, zimigen 19 | zurüdgefchlagen. 


3 
| R Uhr Na : " m G 3 | lan; New Hort in Bolton; Phila- und 23 Jahren, werden jofort einbe= 


gerichtet werden fann. Ein joldhes Geieg fei nicht nötig, man ſolle den in Paläftina ein, hauptſächli— | 4 BL 2 | 
Kopf oben behalten. ‘wo fich britifche Truppen befinden. -—Vräfident Wil’n erlitt geitern | : Morgens .a5ı velphid in Wafhington. rufen werden. — Nach den im Ontari 
Vierumddreikig neue Schiffe, Gejammtgehalt 105,000 Tonnen, | Das amerifaniiche Hilfstomite hat in |böfe Brantivunden an’ der linten, 8 Abe * —— National League. Wichtige Fortſchritte. 


4 — * 
während des Winters auf den Werften der großen Seen gebaut, wer- Jeruſalem ein Hoſpital und Waiſen- Hand bei Berühren einer heiken | 10 A8Chicago in Cinecinnati; Pitts⸗ Philadelphia, 20. April. Vor der bahnfähren werden 
den nãchſte Woche nach der atlantiſchen Küſte abgehen, um ſofort in |baus, für Armenier und -Chrier be- Röhre, ala er vor dem Dei en Haufe 4 37 | 12- Uhr: — burg in St. Louis; Bofton in New Ameritanifhen Philojophiichen Ge- aft jetzt Lebensmit 
‚ben überſeeiſchen Dienft geftellt zu werden. Die Schiffe find fo gebaut, ftimmt, eingerigtel, ¶emen britiſchen ant beſichtigte 2301 e gaane 3Deri; Brootln in hiladelphia. ſeltſchaft ſchitderie Dre William T. Flu Re 
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endeas Handihude 
He Mönner, ertra 
Ääwere Qualität, ın. 
deſtridtem Handge- | 
en, 15 Werte, — | 
Das Baar 


10e 


Broger Verkauf von Damen » Hanökleidern 


But gemachte Hleider-von echtfarbigem Amosleag Ging— 
ham, ſchöne Plaids, Checks und Streifen, in Roſa, Blau, 
Braun und Grau — Größen 36 bis 
6 — überall verkauft zu 81.50 bis 
32.00, Auswahl nur Moniag.'von 
in " Qußenden bon 


3000 Nleideru 
Styles zu 


Kleider: 
Gingham 


India Linon 
und weißes Lawn 
40 Zoll breit, ſheer 
eng gewobener Früh⸗ 
jabreltoff, einzelne | und Karrirungen - 
2ängen, Sabrifreiter | ein wenig beidmug 


Berte bis au 35c | — 29% Wert, 


gewöhnl 


—bdie Yard Montag, 
fü die Yard.. 


Madras 


Marauif 


Nonleanz 


Obaque Feniterfou- 
leauz, in allen Far 
ben,an auten@pring 
Rollen befeitigt, 60C 


wert, Mon: 39 
tag, für.... C 
* = * 
Strümpfe 
Mufter Strümpfe 
für Damen, Liöle u 
Baumwolle, ir 
und Sarben, - J. 
Werte — am Mon 


tag ‚das 15e 12 


Paar zu.... 
a „ Bern 

Strumpfe 
Baummollene Soden 
für Männer, fhwarz 
und farbıa, doppelte 
Cohble, bobe ivliced 
Ferien, alle Größen 


Montag, 16e 


das Baar zu 


und 


Tiſchtücher 


— 


Allas 


Soſenträger 
Starle Elaſtic 
ſenträger ſür Mär 
ner mit 
Lederenden 


39c Qualität - 


Montag 19 


a3 Paar 


so 


Große Eriparnifje an Hansansftattungen 


Mrs. Rotts’ Plätterjen 
Drei Bügeleiien. Stand umd | 
Griff, 


bollitändig, 970 


1.50 Wert, vper Set. 


Fels Nartha Laun— 


dry Seife — 
Stüche 


46. 5 % 


no Diere 
Seife — 


NMub ⸗ 
Laundry 


10 Stüde 


für für 


* 


Als Auguſtin Schille am nächſten 
Tage um die Mittagsſtunde heim— 
lehrte, freuten ſich ſeine Angehörigen 


J N . ß I A 
1336 -135D MIIWAUKEE AVE. 


Lejet die Montag-Bargnins bei 


Echtfarbig fanch u. 


Streifen 
+ 
I 


ie 


Drayerie 


mer: | 6 


2: 


am 


i 


Settarate 


Serge, 


färe Karben, 


Iegenbeit Geld 
wirkliche 


880 


3 eo 
Muslin 
breite, extra 

ungebleichte 

in Dualität, 

Ihwerer Tea 

Island Baumwolle 
twert, 


gemadt, 30c 

die Yard 18 

Bares E 

UInterzeng 

Balbriggan lurze 

Aermel Ur bem 
ell 


breit, 
Mill » Effelte, echt: 
farb. neuer bedrud 
ter Frühjahr sStlei- 
derſtoff, gute Aus 
wahl don Muftern- 


30c wert, ‚Te 


die Mard zu 

Unterzeng 

Fe gerippte Leib 
Damen 


Vd. Pard 


Gomforters 
e Große Sorte 
Bad» | nitärer Watte ge 
- roter | firllt, mit fanuch Eil 
er Ihlicht- | folines überzogen, 
na beftanft. | Scroll gefteppt 
lerte 


1Ac : 


0 


Handtücher 


heSorte gebleich⸗ mit ſa 


67 Er 

Waſch-Anzüge 
Vartie Waſchanzaüge 
für Knaben, ſchlicht⸗ 
farbig unb Streifen 
neit Defiept Groͤßen 
14 bi Sabre, — 
te am | den Kragen &r. 14 


für Männer 
Gebügelt od. Weich, 
dopp. Manfchetten 
jaud mit feiten mei» 


21, bis 8 
8100 3 
ı Montag, 
| für.. Werte Montag 
’ 


Beien 


Teppich Beien, aut ge 
init ftars 
Bert, zu 


fach 


lem Stiel 


genäht, 


Pr 


I Peters Paite, die Fluſſige Beucer, — 
L Sch ie beite Möpel-Bo 


liter int Ssandel 


25 Flaſche 17 
J c 


chuhpolitur 


regulö- 


ter 10cNBert, 33 
per Schachtel c 


das Haupt erhebend. „Warum ber- 
ftummen Sie plößlich, alter Freund? 


ı Sie find ihm alfo vor mehreren Tas 


gen begegnet, mas hat er hnen ge= 
jagt? Hat er nach mir aefragt? Bin 
ich ihm jegt völlig verhaßt? Und 
feine Frau, für fie bin ich gewiß ein 
Gegenttand völliger Verachtung, 
nicht wahr?“ 


zen — wundervolle Ge 


Werte 


Kleider-Voiles 
weiche | 


it | Gerippt 


| Errim, m. 
chenem 


1.00 
Muiter-Hemden | -ITDı 
' Chbambrah 


ı hemden für Mi 


ı Umlegelragen, voller | 
| Echnitt, Brögen 14 | regflärer Kragen, 


69€ | 


CD. 


Waſchbare 
Schlipſe 
Fibre Seide Tubu— 
lar waſchbare Slip—⸗ 


ſe, in ſchlicht weißz. 
und mit fanch Strei⸗ 
fen. 25c Werte, 
Montag für 


123c 
berions 


Damen : Kleiderdöre 


Sanzmwollene Boplin, Gabardine und franzöftiche 
neueite 
ſhirred NRüdfeite, jhwarz, Nabıy u. anderen popu= 


Moden, mit Tajchen und völlig 


alle Gro- 


zu fparen, 
$6.98 


54.98 


Brocaded 
= e 

| Satın 
|Mp, breite veidejac: 
auard Gmtmw., für 
Goatfutter u, Sfirt 
ings, alle Farben 
einihl. cream umd 
franz. Blau, 1.29 
1.75 wt.9d. Le 


u * * 
Seidenes 
Hemdenzeug 
323öll. heller Ma 
dras Effett, Atlas 
geſtr. Hemden⸗ und 
Bluſenſtoff, hübſches 
Blau, Roſa u. loh 
farb. 81.00 69€ 

wert, die Wbd, 
* * ⸗ 
Strümpfe 
Baumwollene 
Kinderſtrümpfe; in 
doppelten 
Zehen 
bis DW, 
Mon: 


1230 


—R 
Bettuchzeug 
Gardinen- 24 Hard breite, ex— 
duchbro- | - 

ı Border, in | Ma weiß appretirte 
weiß umd ecru, 18c4 Ttärlelofe Sorte, 
Werte, Montag, die | G5c iſt beute - der 


Hard . 103 | Preis in der ATe 


Ba Fabrif, Vard 

Arbeitshemden | Bluſen 
Urdeits- | Tavelch Blufen 
tänner, | 
teichent | 


Union Snits 
fur Sinaben 
oder 


mp 
mc 


Ma nit 
on und 
Größen 4 
25c Werte, 
tag, das 
Baar für. 


ſchen 
ectu, 
KXnie 


in und | 


lurge 
gan 


5 


Aermel, 
Srö 


363Öll, 


für 
straben, bon guter 
Oualität Percales 
gemacht, Svort- oder 


blau, mit 


c Werte 


a 


| die beiten 50c Werte 


Sc | * en 350 


bis 17, 
Montag 
für.... 


Gas-Bügeleiſen 


6 Bund ichwere, nidelvlatiirte 
49 Bitgeleiien, mit Stand, 1 69 
c Ko . 


2,50 Wert, au. 
Rub nd » More! Glafsice weiße 
Waſchpulver — Saundry Seife — 
2 Tafecte Stüde 


für 9c |, 10 


macht, 4 


tür 


| „Aus was? Für wen?“ frug Loj- 
ſow ängſtlich, dem das Geſpräch jehr 
unangenehm und peinlich war. 

| ‚Lila machte eine heftige, ungebuls 
| dige Bewegung. 


| „Mein Gott, wie Sie mich heute 


= verzweifeln!“ 


A bin eine alüdliche, ja die glüctlichfte | 


A au der Höhe eines wirklich tapferen 
a Weibes noch nicht herangereift und ( 2 i i 
A| Sldefons meint, das jei die Folge der | Sein Begleiter beiwverfftelligte feine 


A Alles qut werden wird. Wenn erſt Joſeph Hardeis zu heißen und 


4 und Jldefons und ich nach den vor: | Mlerianerhofpital 
A urteilspollen Gebräucen der- Welt |foll er ein Geftändniß abgelegt und 
A verheiratet find, dann gehe ich wie: William und Julius Bouillon, 
ter unter Menfchen und lache über | mit ihm am 16. April megen angeb= 
lihre unvernünftigen veralteten Vor: | licher Hehlerei verhaftet wurden, be- 
J urteile. 
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 DOleN uns auch nie, nie voneinander | 


B | 


ee sets 


bie die Denfchen bie öffentliche Mete 

nung nennen. ein Unfinn und eben= | 

falls nur ein Vorurteil ift. Und bodh | 

'— id weiß nicht marum, aber bie 
ı Menschen ängftigen mich jeßt To jebr, 
‚e8 wird mir fo fehmer, ihnen ins Ge: 
ſicht zu ſehen. Willen Sie, Herr 
ryradian, dat ich mich fürchte, auf bie 
Straße hinai. >utreten, weil es mir 
;borfommt, als inüffe jedermann mit | 
Beratung und Unmillen auf mic 
bliden.“ 

| ‚Sie bebedte das Antlig mit ben 
‚Händen und rief mit plößlich wieder 
‚ausbrechender Leidenfhaft: „Wer 
‚hätte das je gedacht! Wer hätte ben= | 
‚ten können, daf, eöyeinit mit mir das 
:bin fommen follte, mo ich jeßt ftehe. | 


v 


Boliziit Potts verhaftete nad) auf- 
regender Haß einen Nutomarder. 


Der Häftling verwundet. 


Sein Spiehgeielle bewerkitelligt die 
Flucht. — Sejtohlenes Gnt im Wette 
von $10,000 zurüderlangt. — San: 
diten in die Flucht geingt. 


Der zur Nadlerabteilung gehörige 


J Als ich ein heranmwachlendes Mäd⸗ Poligiſt Potts wurde geſtern Nach— 


chen war, da träumte ich davon, daß mittag an Belmont Ave., nahe Pau— 
dereinſt die Welt huldigend zu mei- lina Straße, von einem von 3wei 
nen Füßen liegen würde, nun bin ich Männern benutzten, mit Autobe— 
ein Gegenſtand der Verachtung für ſtandteilen beladenen Kraftwagen, 
die Welt geworden.“ der keine Lizensnummer hatte, 

„Sie lächelte voll Bitterkeit und überholt. Er ſetzie dem Gefährt nad, 
fügte hinzu: „Sie hatten ein ſonder⸗ holte es an Paulina Straße ein und 


bares Vorgefühl. alter Freund. als rief den Inſaſſen ein donnerndes 


Sie mic vor langen, langen Zeiten Halt zu. Die Autler dachten gar 
die ſchwarze Lilie nannten.“ nicht daran, dem Befehle Folge zu 
' Loffow imar ganz verwirrt und |jeiften, fie befehleunigten vielmehr 
mehr nod ergriffen bon bem Ges nie Kakrgefchwindiateit. Als aber 
fühlsausbruch der unglücklichen jun⸗ Jotis, der die Verfolaung nicht auf 
at z — ner. gab, fie faft erreicht hatte, hielten fie 
|, „Mein Gott,“ fagte er, „Sie mile | nit jähem Rud an, in der Ermwar: 
en nicht ſo verzweifeln.“ tung, dab der Eherge gegen das Ge— 

Lila richtete fi auf. „56 und | zäh anrennen und aus dem Sat: 


rief fie fait gornig.|;,, er: = En | 
„Wie konnte Ihnen nur ein Folcher | el fliegen mürbe, Potts mich jedoch 


% Zion gewandt aus. Im felben Augenblid 
Bedankte in den Sinn fommen. 30 | Sprangen bie Anfaffen- ud dem Wa- 
gen und liefen davon. Der Häfger 
jandte ihnen mehrere blaue Bohnen 
ach. Von einer Kugel ins Bein ge- 
troffen, brach einer der Flüchtlinge 
zufammen und wurde verhaftet. 


Frau auf dieſer Erde, nur manchmal 
noch etwas ängſtlich, etwas ſchwach 
und ein wenig vorurteilsvoll. Ich bin 


J 
X tn IL Der Ü a; 
16 Ach weih jedoch, daß Flucht. Der VBermundete, der angab, 


20 


Scheidung durchgeführt ift | Dahre alt zu fein, Hat Aufnahme im 
gefunden. Dort 


ewohnbeit. 


| s 
meine 


lajtet haben. 
Richter Nafferty, dem damals bie 


Sb fahre dann aleich au | 
| 
Angeklagten vorgeführt wurden, ent: 


I . . ° . 
| meinem Bruder, hole mir mein Kind, 
das ich reizend zu leiden bente. | 


J Ildefons liebt das Leben auf dem ließ Hardeis ftraffrei, verichob aber 


‚Lande nicht und ich auch nicht. Wir pas Vverhör der Gebrüder Bouilfon 


A| werben uns in der Hauptitabt nieber= | „, ben 25. Xoril unb fehte fie biß 
J laſſen, aber ich denfe ſehr wenig in 5. Aprit und ſetzte ſi 


= s —— dahin gegen Bür ft auf freien 
Geſellſchaft zu gehen, denn ich bin am % r gegen Bürgfhaft auf frei 
fiebjten mit Jtvefons allen. Wir) .. Erz 
< _ Die Polizei glaubt einen guten 
| trennen, ich fönnte ohne feine Gegen; | Yrund zu ber Annahme zu haben, 
wart nicht einen Tag leben!“ - daß Harbeis’ geftriger Begleiter Wit. 
|Bouillon war. Der von den Burs 


| av ieſ 2 * 2* in 
| zeit } rn ee Kara ‚Then benupte Kraftwagen ivar, pie 
Itoffow hörte ihr gef : z ‚inzwifchen feftaeftellt worden ift, jet: 
L hörte ihr ge enkten Hauptes Gioentiin Urt Meb 

zu und tiefer Schmerz Iagerte fich auf In: 9129 —* ob EUER: 
jeinem Antlig. Er mußte twohl, baf | „+7. =! Q Er oe., gef = vr 2 
Die Scheidung, die der jungen frau den. ‚sm Laufe de3 Nachmittags hie 


die | 


urteilte geftern Richter Hopkins John 
%. Houlihan, deffen Bruder Xeon 
und Charles %. MeMahon, fämmt- 
lich frühere Angeftellte der Common: | 
mealth-Ebifon Eo., die diefe am 14. 
Sanuar um $11,000 beraubt hatten, | 
nur bedingungsweiſe. Die Angeklag— 
ten hatten eingeſtanden, daß ſie einen 
Ueberfall auf den Hilfszahlmeiſter 
John J. Houlihan mit deſſen Wiſſen 
vorgeſpiegelt hatten, um ſich ſo in 
den Beſitz des Geldes ſetzen zu tön- | 
nen. Dieje8 haben fie, nachdem fie 
der Polizei ein Geftändnig abgeleat 
hatten, wieder abgeliefert. 


Daghalfige Flucht. 


AUl3 geitern Nachmittag der Stabt- 
gerichtädiener William Hardy das 
Vorzimmer de3 Gerichtöfaals bon 
‚Richter Sabath betrat, um eine An= 
zahl verurteilter Öefangener nach dem 
 Gefängniß zu bringen, entdedte er, 
daß der 18jährige Harry („Red“) 


fenſter gelöſt und ſich durchgezwängt 
hatte. Dann kroch er auf einem 
ſchmalen Vorſprung nach einem an— 


Park eine Stange aus dem Gitter- | 


Bruchbünder 


genau angeyaßt, um Shuß und Vequenligleit zu ſihern. 


Gummiſtrümpfe, 
Stünbünder und Verbände Hi 
gegen Wifgeltaltungen. 
Künftlihe Arme und Beine. 


Vernadläffigen Sie e3 nicht, wenn Sie an Bruch |; 
leiden, angeichtuollene Adern ober damit un f 
menbängende Mißgeitaltungen haben. Wir bejiken ;h 
die nötige Erfahrung zur richtigen Heritellung von 
Bruchbändern zu $1.00 u. mehr; Gummiftriimpfe 
und Unterftügungen zu $1.75 und une > Hilfsmit⸗ 
tel gegen Mißgeſtaltungen auf Abzahlungen. 
Damen, welche das Anpaſſen bei Frauen beſorgen. 
Etablirt ſeit 1860. 


HOTTINGER 301.303, Mwauxee avenue 


Ede Chicago Ave., 6. Flur, nehmt Elevator. 
— —yfien bis 7 uhr Abends — —— 
Sonntags von —12 uUhr. — Maſſnehmen im Hauſe beſorgt. 


— vPhone: Montsoe 2697. 
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deren offenen Fenſier, ſtieg in das 


Zimmer und entkam. 


| Kurz und Nen. 

Die gerichtsärztliche Deffnung 
eiche der Kranfenpflegerin Lo— 
Iempleton, Nr. 1542 O. 66. 
Straße, ergab, daß diefe nicht einer 
ı Vergiftung, fonbern der Qungenent- 
zundung erlag, Das Mädchen hatte 
behauptet, e8 habg Gift genommen. 

* John Petrosky, der am Diens- 
ſtag Abend in feiner Wohnung Nr. 
‚1313 Wafhburne Ave. unter dem 
ı Verdacht verhaftet morben war, 
Bomben hergeftellt zu haben, wurbe 
|gefiern der Haft entlaffen, nachdem 
jeine polizeiliche Unterfuchung die 
Haltloſigkeit dieſes Verdachtes er- 
geben Hatte. 


der & 
retta 


Kleine Krieasdepejchen. 


| Berihings Lifte, 
| Waihington, 20. April. Zwei— 


|umdvierzig Namen, darunter die 
|der vermißten Leutnants Nhett und 
Zahlor jr., iteben auf Gen. Berih- 


Handarbeits - Muſter. 


EEE 


| 
| 
| 


| 
| 
\ 


I 


| 


| 
| 
| 


| 


ings Verluitliite von Freitag. Ge- | 


Done iind fünf, an Wımden ge- 
ſchen Namens, Joſef W. Zwinge, 
jan Krankheiten zwei. Schwer ver— 
wundet wurden Sergeant Sohn W. 
| Difermann und fünf Gemeine, alle 
| anderen leiht verwundet, darunter 
William 3. Sollen, Leo Solliter umd 
Karl Zompetti. 

Schwere Strafe. 


ſtorben acht, darunter einer deut- 


Zur Anfertigung dieſes Blumen- Rand des Deckchens wird mit ein— 
mufters fiir den Kaffeetiſch ge- fachem Stäbchen und Picotſpitze ab— 
brauche man Häkelgarn Nr.40. Der | gefertigt. 


Mode - Neuheiten. | 


I (Für die „WUbendpoft“.) 


Auf dem Gefliigelhof. 


quälen! GSprecden wir denn bon ber=| fo fehr am Herzen lag, noch gar nicht | Die Polizei eine Hausfuchung ab in 
‚gangenen Herrlichkeiten, oder dem eingeleitet war. Er zog die Uhr und den Wagenremifen ber Gebrüber 
Mann im Monde? Welche Folgen |erhob ji, da er Jah, daß es höchkte | Bonillon, Nr. 1644 Fletcher Strafe 


- feiner ungewöhnlich heiteren und red | „Giht es auf der Welt einen Men=|tann diefe Exekution für 


meinen | Zeit für ihn mar, feinem Berufe und Nr. 1442 Melrofe Straße, und 


James | | 
PBraftiiche Winfe für den Geflügel« | 
halter in Stadt und Land. 


| Minneapolis, 20. April. 
I. PBeterfon, Bewerber um die repus Gigenbericit der „Mbendpoit.” 
ıblitanifhe Bundesfenatönomination, | . — 


Mädwentleid. 


ſeligen Stimmung. Doch bald da— 


auf, als die Trunkenheit, aus der 


die entſetzte Familie ſich kein Hehl 


mehr machen konnte, volle Kraft über 


ihn gewann, vernahmen die troſtloſen 
weinenden Frauen Worte voll ſchreck— 
licher Bedeutung, Worte, die von be— 


gangener 


Sünde, von ehemaliger 


Redlichkeit und von verkauftem Ge— 
wiſſen ſprachen. 


Von Stunde an kehrten ſolche 
Vorkommniſſe immer öfter und öfter 
wieder. Die Familie, deren Er: 


räabrer die Arbeit faft ganz aufgab, 
lebte in fteten Sorgen und immer zu> 
Snebmendem Elend. Die drei heran 


ſicher auf. 
und ohne nach Jemand zu 


gewachjenen Töchter verblühten all= 
mäblich und bradten fich mit ihren 
fümmerlih bezahlten Stunden nur 
färglich durch, der ehrliche Diurniit 
Sanaz zehrte fich in Arbeit und 
Krankheit bei feinem unverändert 
fpärlidem Gebalte lanalam und 
Glemen3 lebte jprglos 
fragen, 
man wußte nicht wopon, in den Taa 
hinein. Die Mutter fränfelte und 


- alterte und fand nach wie vor ihre 


einzige Zerftreuung in dem enblofen 


‚Geplauder mit den Freundinnen und 


Nachbarinnen, zu denen ſich jetzt auch 
Frau Adele geſellt hatte. 


— —— 
Die Töch— 


er der beiden Familien hatten ſich 


Feng miteinander befreund: 
seftets im Begriff das Konſervator 


“in der Refidenz 


idet. Apoll, 
ium 


gufzufuden, fam 


doch nie aus N. fort und fahte ein 


= füngfte 


w wenn er Quiieng anfichtia murbe. 


“r 


ie 


- 
.- 
Pe 


& Häbtifche Leben gefialtet, da3 ſich aus 


tebhaftes Anterefie für Lucie, Die 
Tochter der Schilles, während 
Die müben franfen Yugen des hin 
Jiechenden Ignaz heller aufleuchieten, | 


So war das enge und beengende 


großen Sorgen ımd jehr Heinlichen 
E reuden zufammenfegte und jich für 


— 


ſeildem Fabian Loſſow zum erſten— 


u 
7 


se bieje Yyamilien in den ſchmalen dum— 


" spfen Gafjen von N. abipie 
— 


lte. 


Zwei Monate waren verfloſſen, 


mal Lila in ihrer verborgenen Be— 
auſung aufgeſucht hatte, und mehr⸗ 
E mals wöchentlich pflegte er feitbem 
tiefe Befuche zu wiederholen. 


sr 
>. 


 Dämmerjtunde an Lilas Seite, fie: 
ſelbſt nahm in ihrer Sophaede, auf 


2 


Be = 


hr - 
ne 
.. 


ir 


V 


& 


Er 


Qnf 


mar Loſſow in der 


Auch heute 


weiche Kiſſen gelehnt, eine halb⸗ 
liegende Siellung ein. Ihre ganze 
Erſcheinung ſprach von tiefer Er— 


E ‘s mübung, bon dem fichtlichen Verfalle 
 phnfifcher 


Man hätte ihren Zultand ala ge= 


und moralifcher Kraft. | 


mohnheitgmäßiae Berweihlichung an= 


eben können, hätte nicht jene fahle| 
Bläffe und Verfallenbeit auf ihrem 


halb? 


Summe, 


gen?“ 


ſchen, der Sie zu haſſen vermöchte?!“ 
rief der alte Phantaſt mit treuherzig 
gemeinter Bewegung. „Was Herrn 
Mieczyslaw betrifft, ſo hat er Ihrer 
mir gegenüber mit keinem Worte Er— 
wähnung getan, ſchon einerſeits 
deshalb, weil das für einen Bruder 


ſtets eine heitle Sache bleibt, und zahlen und mit ſeinem Kapital ſich 


u 


bann, mei! dort... 
Loſſow itodte und verſuchte, da 


8 


Geſpräch auf ein anderes Gebiet hin ſo ſein.“ ſtotterte Loſſow, „aber ſehen meiner Familie ab.“ 
überzuleiten, aber Lila rief voll Un- Sie, Herr Mieczyslaw iſt eigenſinnig. 


geduld: 
„Was iſt dort? 

meinem Bruder vor? 

wohl, das geht mir ſehr nahe? 


Was geht bei 
Sie glauben 
Er 


iſt allerdings mein Bruder, aber was 
weiß 


a 
Ich 


hat das zu bedeuten? 
ganz gut zverwandt— 


ganz gut, daß alle Bi 
Ihaft, alle Beziehungen nur auf 
Dorurteilen beruben, jonit nichts, 
gar nichts, und menn ich Jo eifrig 
darnadh frage, To geichieht das rein 
nur Neugier. Was geht denn 
in aller Welt bei meinem Bruder vor; 
daß Sie zweimal Thon daben zu 
iprechen anfangen und nicht zu Ende 
tommen fönnen?” 

Roffom fuhr fih über*die Glabe, 
inte er jtetö zu tun pfleate, wenn er 
in der Enae war. le er jedoch den 
nahdrüdlichen Fragen feiner 
oendlichen Freundin nicht ferner aus- 
weichen konnte, jagte er leife: „Dort 
aibt e& große Sorge und Küminer= 
nit. Man fagt, daß Orchom dem— 
nächſt exekutiv feilgeboten werden 
ſoll.“ 


Lila ſchnellte von ihrem Sitze em— 
por. „Was!“ 
kutiv feilgeboten? 


1r:+ 
ul 


aus 


Ir. 
‚M* 


Marum? 


bortrefflihen Wirt geaolten und id 
weiß, dah er jeit zwei Jahren fallt 
gar feine Schulden mehr hat!“ 

„Bar feine, mit Ausnahme 
die er Ahnen 
fagte Fabian. 

„Run, und was bat das zu f 
frua mit aroßem Erjtaunen 
die junge Frau. „Was bebeutet Diele 
fleine Schuld? Und übrigens, wenn 
mein Bruder fie jegt zu tilgen nicht 
in der Zage it, wer ziwingt ihn denn 
dazu?” 

„Die aerihtlihb aeführte Ere- 
fution,“ bemerkte Loffom jhüchtern. 

„Aber mein Gott, wie eigentümlich 
Iimd Sie doch, Herr Fabian,“ warf 
Lila ungeduldig ein.“ 


der 


322 
ii 


„Herr Porndi hat Khren Schuld: | 


fchein, der ja jeht fein rechtliche: 


‚Eigentum: ift, gerichtlich eingellagt.“ | 
Lila öffnete die Mugen meit vor; 


Entſetzen. 
fons?!“ 


rief fie, „Orchom ere= | 
Mes 
Mein Bruder hat ja für einen! 


ſchuldet,“ 


Bruder haben?“ 
Man wird Orchow verkaufen,“ 
entgegnete Loſſow. 

| „Warum foll das ein anderer tun, 
warum nicht Mieczyslaw ſelbſt? 
Marum fann er felbit das Gut nicht 
verkaufen, die Schuld an ung be= 


1681 
2 


ſonſtwo niederlaffen?“ 
| „Ratürlich, natürlich, es fünnte ja 


Er iſt von der leberzeugung durch 
brungen, daß er verpflichtet iit, Or- 
how nicht zu verkaufen, freiwillig 
nicht aus den Händen zu geben.“ 

Um bie bleichen Lippen Lilas 
Iptelte ein tronifches Lächeln. 

„Armer Bruder,“ fjagte fie, „er 
glaubt no an Pflichten, und mein; 
nicht, daß es 
zwar Vorurteile der allerverderblich— 
ſten Art.“ 

Wieder ſchwieg ſie und barg das 
Antlitz in die Kiſſen, dann erhob ſie 
das Haupt und frug abermals: „Nun 


1u18 


aber müſſen Sie mir endlich ſagen, 


was aus all dem werden wird?“ 
2oflom mußte fich zu einer Ant= 
mori entichließen, 
„Diefer Verkauf wird grobes Elend 
mit ic bringen. 


Güter meit unter ifrem Werte ver=- 
ſchleudert werden. Es iſt alſo ganz 
leicht möglich, daß Ihr Bruder um 
ſein ganzes Hab und Gut kommt.“ 
Nach dieſen Worten herrſchte eine 
Zeit lang tiefes Schweigen im 
Raume. Lila blickte mit ſtarren 
Augen unverwandt 
dann frug ſie ganz leiſe, ohne den 
Blick zu erheben: „Haben Sie auch 
davon gehört, daß Mieczyslaw und 


ſeine Frau meinen kleinen Konrad zu 


ſich ins Haus genommen haben?“ 
Ja wohl,“ entgegnete Fabian. 
Brigitte war neulich in Orchow 


nn 


'bei ihren Angehörigen und hat das 


Kind dort aefehen. 


to Sant — 
Sie ſagt, daß es 


ſich dort ſehr gut entwickelt und ſehr 


bübſch iſt.“ 


Loſſow gab auf dieſe Bemerkung 


leine Antwort und ſuchte eifrig nach 
einem anderen Geſprächsgegenſtand, 
als Lil 
keit die Worte ausbrach: 
mein Gott, wenn nur erit Alles bor- 
bei wäre.“ 

„Was ?!” rief Fabian, durch diefen 


* 


u 


in 
ish 


gen Frau aufs Tieffte erfchredt. 


nichts, fontern fah in Gedanten ver 
tieft da. Dann richtete fie ig lang: 
fam auf und begann leife: „ch weit 


Vorurteile find, urd| 


t id Sedermann meiß, | 
daß bei erefutiven Feilbietunaen bie | 


bor fih hin, ! 


mit boller Zeidenfchaftlie= | 
„Ach 


leidenſchaftlichen Ausbruch der jun⸗ 


Eine Zeit lang entgegnete ſie gar 


nachzugehen. beſchlagnahmte drei mutmaßlich ge— 
„Wie, Sie wollen mich ſchon wie- ſtohlene Kraftwagen und eine große 
der verlaſſen?“ rief Lila. Menge Autobeſtandteile im Ge— 
|. „sh muß leider,“ entgegnete Loſ-⸗ ſammtwerte bon $10,000. Ein Teil 
| fom und ‚blidte mit inniger Freunde | der befchlagnahmten Sachen ift ge— 
55 aber ernſter als ſonſt ſeiner ſtern noch in der Wache an der Shef- 
jungen Freundin ins Antlitz. „Lei- field Ave. als geſtohlenes Gut iden— 
der muß ich fort, von den Stunden, tifizirt worden. 
ı Die ich jegt erieile, hängt jept zum | Klägliches Fiasto. 
größten Teil der Lebensunterhaſt 22 
ı sm ven Gejchäftsräumen der 
= * 5 . BERN. Soni i Te i 
Er ergriff Lilas Hand und hielt Leonard Conſtruction sompanı in 
Fu 2 ar Eaſt Chicago Hatten geitern Nach— 
ſie einen Augenblick in der ſeinen. it u. intertonbeteftivea 
\„Sie haben heute offenherziger mit tag Don Den Pintertonbeteltives 
mir gefprochen als jonft,“ fagte er 


i 


janft und fait fchüchtern, „ih dante|” g 
Ihnen —* Es tut mir ſehr, fehr ſellſchaft 842,000 in Geldſcheinen 
deh, daß ich Ihnen jetzi nach keiner abgeliefert. Das, Geld war zur Aus— 
Richtung behilflich ſein kann. Soll- zahlung der Lönhung der 300 Ans 
ten Cie jedoch jemals in... . eine geltellten der Firma bejtimmt. Nad) 
ichroierige Zaae geraten, dann bitte, | Verlauf einer halben Stunde, als die 
denfen Sie an mich als einen treuen, |Anceflellien jchon zur Empfang— 
‚alten, erprobten Freund. Ich hofre nahme der Löhnung in der Nähe ber 
Sie find noch nicht dahin gelanat, | Geichäftsräume angetreten waren, 
auch Freundihaft als blohes Vor: der Zahlmeifter August VBolder und 
urteil zu bezeichnen!“ * zwei Gehilfen im Beiſein von But— 
Er lächelte traurig bei deñ letzten ler und Goodwin aber noch die letzte 
Worten. Man hätte beinahe an | Hand an die Lohnliften leaten, fuhr 
einen leilen tronifchen Anflug denfen ‚ein blauer, von Jech® Männern be= 
fönnen, wenn Nronie mit diefem Inußter Kraftwagen vor. Drei der 
fanften, qutberzigen Geficht2ausprud, | \nfafjen, die blaue Arbeitähofen 
mit diefen Lippen, bie thr langes /und Schlapphüte trugen, ftiegen aus 
Leben bindurdh nur Güte und Barm= 
herziafeit gefannt hatten, zu verein: | 
|baren gemweien wäre. 
(ortjehung folgt.) 


— —— 


beſchützte Angeſtellte einer Expreßge— 


zimmer. Als ſie die Schwelle über— 
ſchritten, zogen ſie Revolver und be 
fahlen: „Hände hoch!“ Da ließen 
aber auch ſchon Bolder, Butler und 
Selbſtverrat. „Warum Goodwin ihre Revolver ſpielen. Die 
ichlieht’t du die Tür ſo feſt zu?“ Banditen prallten zurück, erwiderten 
Einfaltige Frage! Damit keinSpitz- edoch das Feuer. Als aber einer von 
hub” herein kann, bis ich wiederkom- ihnen von einer Kugel ins Bein ge— 
me!“- :troffen wurde, zogen fie fich fehleu- 

— nigſt zurück, heitiegen ba3 ihrer 
;barrende Auto und ratterten dabon. 
N> Sie entfamen und haben fich bisher 


Sah ihreftih aus mit juden- | 
wm. ._ D.r or, ihrer Verhaftung zu entziehen ge- 
‘den innen im Keſicht. Keheilt | Bu. Bolder wurde ” — va 
8 .. * Schießerei von einer $ in den 
duch Cuticura, Koilen Te. Ioehten Arm getroffen. Gr inde 


rechten Arm getroffen. Er befindet 
— ſich in ärztlicher Behandlung. 
ae 2 bemerkte ich eine — —— — 
Puſtel in meinem Geſichte in der Mund-⸗ i 
ecke. Sie juckte und ich kratzte ſie ſo, daß NE — 
in wenigen Tagen überall auf meinem 
Arm und Nacken Stippen erſchienen. 
Sie eiterten und wenn ich kratzte, kam 
Waſſer heraus, und jie bildeten „Stel- Die Anwälte des ivegen Ermor— 
len von der Gröse eines Dime. Sie; > ze — Marti 
| raubten mir die Nadıtrube, da e3 heftig | dung des Schutzmannes e Martin 
| fchmerzte, wenn mein Geficht mit dem Corcoran zum Tode berurteilten Al- 
ı Nopflitfen in Berührung fam. Dein |bert Kohnfon verfuchten geftern bie: 
Gefiät jah fchredlich auß, Ifen dur; Urqumente für Gemäh- 
ch fchrieb um eine Probe von! nr { u. 
| EuticurasSeife und »Salbe. Nah der [Ting eines neuen Prozeſſes —* 
eriten Anwendung bemerkte ich, dar, Galgen zu retten. Die Redeſchlacht 
mein Geficht nicht mehr forort judte, 
Ach faufte ein Stück Cuticura-Seife und 
eine Schachtel Guticura-Salbe, und ehe! 


| Richter MeGoorty gibt Albert Johnion 
eine weitere Gelegenheit. 


anwaltſchaft 
dauerte einige Stunden, ſchließlich 


Leſter Butler und George Goodwin 


und begaben ſich nach dem Geſchäfts— 


zwiſchen dem Vertreter der Staats— 
und den Verteidigern 


und J. O. Bentall, 
Gouverneurskandidat, ſind von Bun— 
desrichter Morris zu vier, bezw. fünf 
Jahren Bundeszuchthaus verurteilt 
worden, haben aber appellirt, und 
Staatsſekretär Schmahl erklärt, daß 
er ihre Namen, weil die von Verbre— 
ſchern, nicht auf den Stimmzetteln 
dulden werde. Peterſon hatte in dem 
vom Poſtverſandt ausgeſchloſſenen 
hieſigen Wochenblatt American an— 
ſtößige Artikel geſchrieben und Ben— 
tall im letzten Juli in Hutchinſon ge— 
gen die Aushebung geredet. 
Anwalt Pape in Quinchy verhaftet. 

Quinch, 20. April. Der hieſige 


| Rechtsanalt Theodor Bape, 


mal3 Stabtanmwalt, mwurbe im Bunz 
|beögericht unter 5000 Bürgſchaft 


geſtellt; er hatte ſich geweigert, einen 


Freiheitsbond zu kaufen mit der Be-— 


merkung, dem Kriege müſſe ein Ende 
gemacht werden, und ſolches könne 


am zweckmäßigſten geſchehen, wenn 


man der Regierung die nötigen Geld— 
mittel vorenthalte. 
Frauen für Frieden. 
| Bern, 20. April. Frauen aller 
Länder, die hier anfällig find, haben, 
als Xnternationale Konferenz verei= 
ınigt, befchloffen, an bie rauen aller 
Länder der Welt die Aufforberung 
‚zu gemeinfamen Vorgehen 
'Herftellung des Friedens, der Tirei- 
heit und Unabhängigkeit aller Völ— 
fer, internationaler Verführung umd 
\Ginführung des Frauenſtimmrechts 
zu richten. 

— — — — — 
| * Wer fein Grundeigentum ver- 
kaufen will, erreicht ſchnell feinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


Raſche Abhilfe gegen 
| Berflopfung 


| 
Nehmt Dr. Ebwarbs' Olive Tablets! 


| Daß ift der Freudenruf bon Tauſen⸗ 


den, feitdem Dr. Edwards die Dlive | fe3 aufaewendet werden, fie 
| Tablet3 herftellte, den Eriab für Kalos | ſchon altes aufg 


| mel. | 


| 
| 
I 


I 


17=jähriger Erfahrung und ein alter 


| Gegner von Kalomel, enidedte das Re: | Siniicht ai 
ep für die Olive Tablets bei Behand» | Si at gilt, 


| 
hung bon Patienten, die an dhronifcher | 
'Verjtopfung u. träger Verdauung litten, 


| ten fein Salomel, fondern ein [inderndes | 
| und bejänftigendes pflanzlichestöfungs= | 
| mittel. | 
| „Kein Drüden“ ijt der „@rundton“ | 
| diejer Meinen, verguderten olivenfarbis | 
gen Tabletten. ie veranlajien Leber | 


foztaliftifcher | 


Vize⸗ 
präfident der DOrtöbehörde und cehe= 


behuf3 ı 


und gefund. 


| Dr. Edwards, ein hraktiicher Arzt mit | fen Tieren beranzuziehen. Als erites | 


| 
| Dr. Edwards’ Olive Tablets enthal» | überzähligen“ Küken ſofort als ſo— 
| „uberzahltg 


| "Mehr Geflügel. — IX. | | 


Die Vorderfeite der Blufe tft bei 
diefem Stleid übereinander gefchla- 
gen; man bat die Wahl zwifchen lan— 
‚gen, mit breiten Manfchetten abge- 
fertigten oder furzen Nermeln. Der 
Rod ift an einem breiten Gürtel an- 
gefältelt; man fann benfelben und 


⸗ — 


nebervölkerung des Kükenheimes. — 
Muß vermieden werden. — Pflege 
| der Küken im Aufzuchtsheim. — 
Künſtliche Glucke. 

Tie Webervölferung des Muf-) 
| zuditsheimes, das heist die Ber | 
'fegung des „Brooders“ mit einer | — 
zu großen Anzahl Küken, iſt unter ar ” 
allen Umftänden zit vermeiden. | 

ALS Negel ift deshalb daran feitzu- | 
halten, daß ein einziges Anfzuchts- | 
beim (Brooder) zu Klein tt, um all! 
die Küfen aufzunehmen, die ausge: | 
| Hrütet werden. in den eriten zebi | 
Tagen, nadhden ein Sat Küfen aus | 
der Brutmaſchine gefommen sit, | 
mag die Sadhe nody angehen. Sehr! 
bald aber werden wir dann regel- | 
mäßig tote Küfen in dem Irrizucht®- | 
beim vorfinden, bi$ die Zahl der | 
‚tungen Tiere derart reduziert sit, | 
'dah fie der normalen Falfungsfraft | 
des „Brooders“ entſpricht. Die 
ſchwächſten und ſchwähheren Küken 

ſind alſo werſt zugrundegegangen, 

um den ſtärkeren Platz zu machen; 

indeſſen haben bei dieſem Kampf— 

ums Daſein auf zu beſchränktem 

Raume auch die ſtärkeren Küken der- 

art an Lebenskraft eingebüßt, daß 

ste in ihrem jehr geichwäcten Zu-|die YUermel von Flouncina anferti» 
'ftande fich nicht mehr freudig mei- aen, Blufe umd Aragen von einfache: 
terentmwirfeln fönnen. Der Mangel!rem Material. E3 empfiehlt fic, 
an friicher Yurft in dem übervölfer- |VBloomer® dazu zu tragen. 

ten Aufzuchtsheint hat ihre Geſund. Für Achtjährige braucht man 334 
heit ebenfalls erſchüttert. Darbs 27 Zoll oder 234 Yardz 36 
Piflege der Küfen im Anfzuchtsheim. Zoll breites Material. 

| Das ımız natürlib unter allen! Scnittmufter Nr. 3798. 5 Grö- 
| Ymitänden vermieden werden, wenn Ben: Für Mädchen im Alter von 6 
|wir nicht den Erfolg der Geflügel 


bis 14 Nabren. 
audi don —— hr - Echmittmufter find snier Angade ber 
Frage ſtellen wollen. Die Ti aus geyünfaten Größe nud Der betreffenben 
den Eiern geihlüpften Müfen md Nummer genen Cinfendung von 10 
zunächſt faſt ausnahmslos in nor- Cents zu begziehen durch ‚die, „Mode. 
| malen Zujtande und recht munter —— 3 — u 
Nom eriten Muigenblid m "Moneh 4 — aut "The 
ihres Erdendafeins an mb jedoch | Mhcndpnft Co.” ausgeftellt werben. 


I 
I 


wirflich auch zu lebensfräftigen jtare sei, an den Folgewwirfungen von 
Kälte und Erfältungen zugrunde zu 
gehen. Zu dem Zwecke machen viele 
'Züchter im heizloſen Kükenauf— 
| zuchtsheim ein Zattengeftell, das fie 
mit einer diefen Wolldedfe oder mit 
4 einer baumwollenen Steppdecke be— 
genannte Eintagskülen GBaby fleiden; derart, daß der Rücken der 
Chids) verkauft werden oder wir guten fozufagen don diefer Dede 
müſſen ein ſogenanntes heigzloſes hedet wird Die kleinen Küken 
Kükenaufzuchtsͤheim in der Reſerve perden nun ferner von allem An- 
halten, in das wir die überzähligen fange an daran aewöhnt, ſich zur 


und einfachſtes Prinziv in dieſer 
jede Uebervölkerung 
m Kükenaufzuchtsheim zu vermei— 
Deshalb müſſen entweder alle 


1 
den. 


3 fonds?!“ wahrlich ſelbſt nicht, was mit mir 
# Doc; in demjelben Augenblide ver= | vorgeht. 
änderte: fi auch ihr Gefichtäaus- 
drud. „Uch ja,” fagte Fie, indem fie! 
ih tieder in ihre Kiffen zurüd- 
lehnte, „er hat mir gejagt, daß er die- 
jes Geldes zur Durhführung meiner 
fgeregt, und die Augen, die durch Scheidung dringend bedarf.“ gen Bereinigung zmeier Liebenden 
e Bläfie des Antliges nur noh) Sie fchwieg einen Augenblid, dann | vorausgehen, mwirflich nichts anderes 
einer erjchienen, blidien voll ine ‚richtete fie den Blid wieder feft auf |a!3 eine leere Form find, ein Vor- 

Erregtheit und ungeduldiger | Herrn Fabian und rief fchnell: „Und | urteil und ein Ueberbleibfel vergan- 
bem Freunde ins Antlig. |Sie milfen nicht, was jhließlih aus | gener ‚Zeiten; ich weiß, baf die Be- 

d was 2". frug fie, all dem für ihn werben fann?“ —** jener gedankenloſen Reden, 


“= 


KMintlit gelegen, die bei nerböfen und 
eidenichaftlihen Naturen die Yolae . 
gewaltiam unterbrücdter Leiden und | 
orger Erjhütterungen zu fein pflegt. | 
Zıoß ber müden Haltung war das 
eipräh, das Lila mit.ihrem alten‘ 


Freunde führte, auf das Lebhafteite | 


fich beseanen fünnt:n, wie bei mir. 
Sch meiß e3 aanz gut, und bin voll: 
ktommen davon durchdrungen, daß 
alle Formalitäten, die der endgilti— 


2 


e 
— 
— 


Nie hätte ich gedacht, daß 
in einem Menſchen ſolche Gegenſätze 


ich dieſe ganz aufgebraucht hatte, waren 
di Stippen geheilt.“ (Gezeichnet) Frau 
L. Goneau, 325 W. 8. Str., Superior, 
19. Oft. 1916, | 


Wis., 
' Guticura eine Mare Haut erhalten ba- | 
| ben, halten jie fie Mar mittels Anmwen- | 
| dung der Teife bei der. täglichen 
Zoileite, mit Hilfe bon ein ivenig| 
Calbe, wie dies nötig wird. Cuticura- | 
Seife iit das Veite für den Teint, weil 
fie jo mild, zart und eich it. 

Für freie Proben, jede mit rüdkehren- 
der PBoit jendet Roitfarte an Adreſſe: 
Cuticura, Deyt. H. Boſton. Neberall zu 

RE / } 


Nachdem Sie durch den Gebrauch von 4 


ließ der Richter Johnſon vor ſich 
kommen und frug ihn, ob er noch et— 
vas zu ſagen habe. Johnſon beteuer— 
e, unſchuldig und nur auf das 
meineidige Zeugniß einesBelaſtungs— 
zeuoen bin verurteilt worden zu fein. 
Richter MeGoorty - verfchob darauf 
die Verfündung des Urteils bis auf 


4 
4 


nächften Donnerstag, um den Vertei- 


digern Zeit zu geben, etwanige Be- 
mweife für Sphmfons Behauptung zu 
erbringen. 


ng 


Pb  Flnd Batteeienn 


| und Eingeweide gu normaler Tätigkeit | 


\uno zwingen fie nie zu umnatürlicher kleinen 
können. 


Wirkungsweiſe. 
Wenn Sie einen „Dunkelbraunen 


Mund“—ſchlechten Atem— ein Gefühl 


Tierchen fofort abführen | Nachtruhe und überhaupt zur Ruhe 
lauf eine fleine, niedrige Bretter- 

Die „künſtliche Glucke“. | plattform zu begeben, unter der fi) 
von Dumpfheit und Frmüdung-anz Diele  beislofen Kiüfenamizuchts- eine dichte Hädjeleinitreu definbet, 
tes Stopfweh haben, am träger Berdau- | beime find auch als „Fünftlihelum von unten aufiteigende Kälte 
ung und an Verjtopfung leiden, jo wer- | Slucken“ befannt. Um ſie ‘ohne fernzuhalten. Die Heritellung einer 
— Gefolge amt re aD Nur anges | Gefaht benupen zu können, müjfen | folhen Vorrichtung im  heizlojen 
nen Dr. Edwards’ Olive Tablets zeim in der richtigen Weiſe Vorkehrun- Aufzuchtsheim erfordert zwar etwas 
Zubeitgehen erzielen. gen getroffen werden, ihnen die not- Mühe, doch ohne Mühe und Arbeit 
Tauſende nehmen jede Nacht eine oder wendige Wärme zuzuführen und geht e8 nun einmal nidgg ab, wenn 
tvei, damit jujt alles in Ordnumn bleibt. | im Heime feitzubalten. Die Küken wir bei der Geflügelzucht wirklich 


25 Genie die Shadieh Bei jedem Denn | dürfen im Schuge deg Fünftlichen wollen. 
— Glude der. aus geiegt Matena 
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Nichtswürdig iſt die Nation, die nicht ihre Alles - 
freudia jet an ihre Ehre.” 


Ans Schillers ‚„Iungfran von Orleans”. 
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„Laßt uns erhalten den Glanz 
von SID Glory“, 


Kauft Freiheits-Donds heute. 
Bist Du ein 


amerikanischer Bürger‘ 


Bait Du Dich von Deinen Untertanenrflichten gegen das alte 


Daterland losgeſagt und der amerikanischen Republif den Treu: 
eid geleiitet P_ Wenn dem fo ift, dann gibt es nur ein Daterland für Dih— Dein 
neues Deimatsland, dann gibt es nur eine Nation für Dich, die Almfpruch auf 
Deine Dienite und Deinen guten Willen hbat— die amerifaniiche, dann gibt es 
nur ein Sand, deflen Ehre Deine Ehre, deflen Erfolg und Hufunft Dein Erfolg 
und Deine Zufunft find — das Land der Der. Staaten. Wie innig auch unfere 
Erinnerungen uns mit dem Sande unserer Geburt verfnüpfen mögen, in dieler 
Stunde der Gefahr, da unjer neues Heimatland jeine volle Kraft zur Derteidigung 
feiner nationalen Rechte und Sreiheit einfest, hat diejes unbeichränften Alnfpruch 
‚auf unjere aufrichtige und weitgehende Unteritüßung. 
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Bürgerrechte und Bürgerpflidten find untrennbar. 
Unjere Söhne Fampfen unter dem Sternenbanner, 
unjere Tschter baben jich in den Dienit des Boten Kreu- 
zes acitellt, unjere Srauen jtricden und jind in jonitiaen 
Hweigen der Krieaswohltätiakeit tätia — wer könnte da- 
ber 3Saern, mit jeinem Hut dafür einzutreten, weoflir er 
opfermutia jein Blut einacjett hat? 


Sukunft eracben, dat; wir es treu und ehrlich mit der Er- 
werbung des Bürgerrechts gemeint und beariindeten Ans 
ſpruch anf vslliae Gleichitelluna mit allen anderen Iime- 
rilanern erbeben dürfen. 


Keiner flehe zurück ! 
Der aerinajte Hennwert eines Kreiheitbonds betragt 
350, eine Summe, die auch dem minder Bemittelten er- 


IrJIrJIrIrIrIrIrIrIrIr] 


jchwinglich it, aber jelbit die Erleaunga dicies Betrages 
wird, falls aewünjcht, ducch Eeilzahlungen erleichtert. 
Ein Ieder beteiliae jich entiprechend jeinen Permsacns- 
verbaltnijien ! 


3eihnungen auf die Freiheitsanleihe 
werden bei der Abendpeoit - Heichäftsitelle entacacnae- 
nommen, wo auch Slaagaen zur Schanitelluna in den Ken. 
tern und Abzeichen fiir die Kaufer zur Ausaabe aclanaen. 
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Die dritte Freiheilsanleihe 
bietet allen jenen Gelcaenbeit, ihre Candestreuie zu betä- 
tiaen, die zu Hauie acblieben und unter dem Schube der 
Sterne und Streifen unverändert ihrem friedlichen Er- 
werbe nachjuachen vermsaen. Bejonders uns amerika- 
nijchen Bürgern deuticher Geburt oder Abitammmma, 
wird die Beteiliauna an diejer Anleihe zur Pflicht, denn 
aus dem Miaije ihrer Erfülluna wird jich jet und für alle 


Beteiligt Euch an der Freiheitsunleihe! 


Kauft Vereinigte Staaten Regierungs-Bonds 
“Dritte Freiheits - Anleihe 
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E Banatismus, der uniere Sadhe ihädigen, nicht fie för- 
- bern würde. 


J 


eere ein Engländer und ſeine Poeſie intenſiv eng. | Mbit groien Mafien zu ernten, muB heute das Be-| 
> Mid) ivar. 


u 


- Chicago herunterreiijen. 
nicht beiiegen dadurd), 
= zuerkennen, was qut iit im dent Deutichland der Ver⸗ 


aren zutreffenden Worte und den großen Dienſt, Kongreßwahlen begonnen werden, und zwar wird es 


ächtlicher 


© Heriaen Tone beharren wollte, Viele, fehr Viele, ſagen, 
J g q 


anatism 


I Der Voriclaa 


—— 
SE 


jahr, da die rauhe Witterung im Gebiete der Großen 
Seen umd im Nordiweiten no nidht3 machen Takt, 
während an den fonnigen Ufern des Golf3 von Meriko 
und in Florida die Erdbeeren jchon im voller Reife 
prangen, Spargel geitohhen werden und Bohnen und 
Spinat in großen Mailen auf den Markt fommen. 
nWWahinginte € 5 con | Aber viel größer follen doc die Nahrungsmittel- 
so Cente | mengen gewejen fein, die im Laufe des Sahres ihren 
84.50 | Weg in umgefehrter Richtung nahmen. 
“ehände: 223 and 225 W. Walltnaten Ger, | Der Grund für dieje eigenartige Eriheinung it 
awiſchen Wells Str. und Franklin kr. ı darin zur fuchen, da fidh für die Südftaaten der Anbau 
Telephon: Frarklia 8900 munole | yon Baumwolle und Tabat meiit beifer bezahlt als der 
* —— — ——— Haus geliefert yer Monat 80 2 bon Feldfrüchten, Gemüje und Obit. eder armer 
1äßet. in den Ver.Eiaaten auberhaib Ehlcage, peristeel, 8.00 | hilanzt  jelbitveritändlid; auf feiner Scholle das an, 
BER — — — woraus er den größten Gewinn zu ziehen hofft. 
⏑—⏑⏑— 0: the Post Ofiet Darum iſt der Süden voll Tabaks- und Baumwoll— 
feldern, während der Anbau von Nahrungsfrüchten da— — —— 
is" ee: Seitdem der ze. aber Eu die | orekiembibi = ae —— 
Ri ; iofi ⸗größeren Bedarf an Lebensmitteln gezeitigt hat, iſt * ärt.“ Nu 
nr, nicht Patriotismus |den Farmern in den Südftaaten die Erkenntniß ge- es Cinent doc Elar, weshalb die 
dem! fommen, dab es ihre Pflicht ift, aud) ihrerjeit$ mehr | Broßichlächter 525 Einkommen pro 
zu sriedenszeiten an der PBeidhaffung der Nah: | Woche für eine jehsföpfige Arbeiter- 


Abendpost. 


“THE ABENDPOST COMPANT» 
Pobliskod daily except Bunday. 
Deblieber: "TIIR ABENDPOST COMPANY”, 
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morgen dir. 


Wahr iit e8, wenn man ipricht: 
„Es madıt zulewt der Tod 

Ein Ende jeder Not“ — 

Tod man erlebt e8 nicht! 


........... rest ainenner. 


“mu... .....n.n.. Eher ee ee ee ++ 


.. nenne 


Das Naturbiitoriihge Mujeum m 
Nem Mort fündigt eine Vorlefung übey 
„Amerifanijches Moos“ — 
wird jedoch nicht geſagt, ob es ſich um 
einen naturwiſſenſchiftlichen oder fi— 
nanzpolitiſchen Vortrag handelt! 


.nnerd e+r« 
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i ‚ da8 Gocthe-Denfmal aus af 
EI. : —— — — als 
F Sincoln Park zu entfernen iſt ein Ausdruck von 


wird ihnen bei gutem Willen nicht ſonderlich ſchwer ten. 

Goethes Geiſt, obgleich echt und edel fallen. Denn der Boden iſt überaus fruchtbar und 

deutſch, gehört der Welt, und wir würden einfach uns kann ſicher ungeheure Mengen Getreide hervorbringen. 

betrügen, wollten wir uns von ihm abwenden, Daran tut es beſonders Not. Gemüſe werden 

die neugeitlichen Herren Deutſchlands, oder auch ſchliezlich in ausreichender Qualität aud im Norden 
* angebaut. Muß er vielleicht auch auf einen Bruchteil 

808 deutiche Volk von heute, uniere Feinde find. X In der Gefelifgett gißt ed sei Sorten 


* 2 ur ö er4l 

der gewohnten Frühgemüse verzichten, fo hat das nicht | „,, . „een 
in © ‘ Ar eu . & " > x : a r Menſchen, die ums interefliren:  Mignichen, 
nennen die Deutichen Barbaren, aber fie find nicht jo* allzu viel zu bedeuten. Getreide machen da® Haupt-| bie etwas find, umd Menichen, die 
barbariſch, 


u z - — — etwas bal 
Shafeiyeare zurüdzumeifen, weil Shafe-|nahrungsmittel aus, und diefe Körnerfrucht in mög. | mad balten., 


Der Meihodiitengeiitliche, der in eine 
ITaufrede ein Gebet für den Staifer ein- 
flodht, follte vor eine Kommiffion ge- 
ps werden — von Arrenärzten! 


D 


ſtreben des Volkes ſein. alten Zeiten behauptet, ſie ſeien immer 
Lügner, aber es iſt nur billig, zuzuge— 


_ . 5 5 a | D ar ur ' 8 a 2 2 h 

„Wir Fönnen Deutihland nicht ichlagen, indem | , _@neben wird der Süden allerdings ‚auch wohl pen, da fie fic in der Neuzeit in au- 
wit die Statuen aroher Deutiher in Rafbinaton ‚der | tt größeres Gewicht als bisher auf die Viehzucht Te- | Herordentlich zahlreicher 8 

* u geoge —“ m Baſhington oder gen müſſen. Eine Belebung der Schweine- und befinden. 
Wir können Deutſchland Rinderzucht in den Südſtaaten könnte ſehr wohl dazu— —— 0 
£ — Sense : “N J tm Die United Steel Corpvoration hat 
daß wir uns weigern, an- dienen, die hohen Preiſe, die gegenwärtig im Lande ale ihre Direktoren wiedergewählt. 
für Fleiſch und Molkereiprodukte bezahlt werden, et- | Ind '3 Gefhätt bleibt in der Familie! 
was herabzudrüden. In den Norditaaten werden die| 
as⸗ * — 0. Farmer durch den Mangel an geeigneten Arbeitern in 

„Angriffe auf deutſche Kultur (nicht preußiſche a * 

Sultır) * ich FREE — J ch 2 > hrem Beitreben, die Produktion zu vermehren, ges 
r 71 + 8 4 rn — 

r) ſind nicht nur dumm und beſchämend für uns hindert. Der Süden hat unter ſolcher Knappheit nicht 
jelbit, fondern jie ſind ſchädlich, indem ſie eine un- zu leiden. Dort liefert das farbige Element alle be— 
gerechte und unvernünftige Feindſchaft gegen loyale 
Amerikaner deutſchen Blutes zeugen und jo eine Spal. 
fung beruriahen in unferer ameritaniichen GSejell- | 
haft, wo’S feine geben follte. Das bedeutet eine) 


Schwähung unieres Landes und iit faliher Patriotis- | 
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gangenheit oder dem Deutichland der Gegenwart. | 


„Georgig Kuckuck.“ 

In Fort MecPherſon, Georgia, be⸗ 
findet ſich ein Kriegsgefangenenlager, 
in dem bauptiächlich deutiche Seeleute 
\untergebradht jind. Dab die dort der 


die Yandiwirte verwenden fönnen. + Saben di 
J 1 Oy ‘ ’ J 
——⸗ im vergangenen ahre ihon mit Erfolg dem| .niot fidh aus einer uns augegangenen 
Verfud; gemacht, fi) in geringerem Mae al& früher Nummer des „Georgia Nudud“, der 
auf die Nahrungsmittelbeihilfe des Nordens zu ftügen, |von ihnen  tmöchentlich herausgegeben 
fo werden fie in diefem Kahre fich noch weit mehr auf na 3 —— — und 
mus,“ („The Chicago Daily Tribune.“) ihre einene Kraft verlafien mühfen. Much fie werden |. ee u Zr Fa het 
* eh Ari instelf =. bryoniſcher Jugen den u „rn er, 
* ih auf den Frieg einitellen müffen. folgende8 an den „lieben Lejer“ zu 
Zu diejem Aufiag in der heutigen „Tribune“ iſt — a 
. , 4 . 5 ſt's, aß n n e 
nur ein Kommentar möglih: Bravo! Bis au dumm find mon von zchn, 
9 F & 6: m die feineren Bointen 
Gute —— die die beſten Intereſſen von Dieler Beitung zu verfieh'n. 
Sand und Volt im Auge haben und jtolz find und 
bleiben möchten auf ihr Land und Volf, müffen und In wenigen Wochen wird in vielen Teilen unie- 
werden der „Iribune” Anerfennung zollen für diefe|res Landes mit den Vorbereitungen für die nächiten | 


e Side | auch unter twidrigen Verbälintjien th- 
ren Humor zu bewahren gewußt haben, 


+ 
J 


Ser nächſte Kongreß. 


Cchändficd, da ih drum für bdieic 
Schreiben mußte feicht're Saden, 

Toh das Turhichnittövieh der XLeier 
Will auch für fein Geld 'mal lachen! 
Derartige Cfienheit iit eine Tugend, 
T| der jich beute nur mehr wenige Zeitun- 
fommenden gen rühmen können. Schon aus dieſem 
nde jollte dem „Georgia Nudud“ 
Boimbenerfolg jicher fern. 


den fie damit der Stadt, dem Staate und Lande ge- fidh zumädhit um die Auswahl von Kandidaten de 
leijtet hat. Die Bürger deutihen Stammes werden |verfchiedenen Parteien handeln. Im 
im Bejonderen der „Tribune” Dank zollen, weil fieiSerbit wird das amerifantiche Volf nicht mur einen | Gru 
fi don dem unvernünftigen und fhädlichen Fanatis- | neuen Rongrer, fondern auch ein Drittel des Bundes. | 
mus und Sab, der unter patriotiihem Dedmantel|fenat3 zu erwählen haben. Bisher ift diefent Gegen | 
einhergeht, bejonders bedroht und geihädigt jehen. ;ftande in der Oeffentlichfeit nur geringe Nufmerkjam- 
Die erdrücdende Mehrheit ihrer Lefer und aus-|Feit zutbil geworden, und doch erfcheint e8 hohe Zeit, 
nahmslos alle Bürger, deren Amerifanertum und | daß der amerikanische Bürger fi in gründlicher Meife 
Patriotismus echt und ftarf find, mweil fie vollem PVer-| mit ihm befat. AngefichtS der gewaltigen Probleme | sn England erden die zum Tode 
jtändniß und innerer Ueberzeugung entipringen, wer- | weldye den neu ermwählten Gefeßgebern unferer Nation | Perurteilten gebentt. Sturg vor der 
den der „Iribune” zu dem oben wiedergegebenen Xeit- | vorliegen werden, Wrobleme, deren Ausdehnung wir — —— ee 
auffag aufrichtig gratuliren — zugleich aber hoffen | zur Zeit noch nicht einmal abzuichäten vermögen, follte en werben. Als er nadı vielen 
und erivarten, dab dies große Blatt dabei nicht Stehen | die Ausiwahl von Kandidaten nicht wie früher fo oft, | Wochen genefen war, fchicte der An- 
bleibe, fondern nun aud feine Berichteritattung mit!dem blinden Zufall überlaffen werden. jtaltdarzt an bie vorgeſetzte Behörde 
jeiner editoriellen Zehre in Einflang bringe. Da! & er ht einoß 4 das folgende Aiteit: „Der Telinquent 
er — 5 Hang g D| Sett, wie nie zubor, ift e8 die Pflicht eines feden Hann jeßt ohne Nachteil. für feine Ge- 
e3 in Zufunft über Pöbelausihreitungen oder gemwalt- | quten Yürgers Sorge dafür zu tragen, da fhönred-|fundheit gehenft werden.“ 
tätige Handlungen Eingelner nicht, wie'S leider biäher | neriihe, aber geiftig ımbedeutende Männer, gefügige — 
geſchah in billigendem ja lobendem Tone berichte, und Schildknappen vpolitiſcher Boſſe“ und ähnliche, mur 
als patriotiſche Betätigung gelten laſſe, ſondern auch Is Ziffern mitzählende Seffeiwärmer der Yundes- 


in den NeuigfeitSipalten das Kind beim rechten Namen | pauptitadt fern gehalten werden. Der nädjte Kongreß 
nenne. 
Das muß geſchehen, will die „Tribune“ ſich ſelbſt 


gerecht werden und hoffen, daß der ſchlimme Geiſt, Aufgaben zu befaſſen, die ihnen zut Beratung und B 
der den Patriotismus als Deckmantel 


benutzt, zur ſchlußfaſſung unterbreitet werden müſſen 
Befriedigung niedrigſter Triebe und Erreichung ver— fen. 


zurüdgedrängt 


beiratet 


Mande Ctenograpbin I 
mitde ift, 


beitgeber, weil fie'& 
ihm diltiren zu laifen, 


Ar» 
bon 


ihren 
ſich 


Kräftige Natur. 


„Good Luck!“ 

In Seattle wird ſoeben ein intexeſ— 
ſantes Experiment ausprobirt. Seit 
sr E — ſechs Wochen befinden ſich dort vier— 
ſollte aus Männern beſtehen, die durch Charafter und | hundert Angeitellte der Groiichlächte- 
Begabung vollauf geeignet find, fich mit den großen |reien am Etreif, die jegt — mit offi- 
o. | aieller Unterftüßung der gelfammten 

ı Gewerfichaftsbeiwegung —— eine eigene, 


Er Sollte! ..: 
| — * roß angelegte 
nur Männer aufweiſen, die den Mut ihrer ebergeu. {here en Aus 


8 — Be Stele, Referichar _ werde. | ung haben, und die fähigkeit befigen, diejer iiberzeu- der Central Yabor Union wurde mit 
enn e wird in der großen ze er aft der Tribune gend Ausdruck zu verleihen. Wie große Fortichritte | einem Aufwande von $30,000 in den 
jehr viele geben, die die Xeitartifel des Blattes mur | m;. h nad 5 Ri ſtädtiſchen Markthallen ein rieſiger 
ſelt die Neuigkeitsmeld her sel ewiſſenhaf wir au —— ichtungen gemacht haben, ——— and errichtet und bereits ein 
en, die Reingteitsmeldungen aber ſehr gewiſſenhaft allgemeine Durchſchnitt an Begabung und Charakter- 
leſen, und ſich von dem, was da, und der Art und— 
Weiſe, wie's gemeldet wird, beeinfluſſen laſſen. Es— 
iſt gewiß, und Jedermann weiß es, daß gerade dieſe 
Leſerklaſſe ſehr zahlreich und der Beeinfluſſung ſehr 
zugänglich iſt. | 
Gewiß die 
Reihe der Politik 


N 


den 


itärfe des Kongreiie® bat während der Ietten Nahre nehmen ficheren Beitand garantirt. Der 
beträchtlich abgenommen. Die Männer, die diesmal | Fleifchtruft verjucht num, den unbeque- 
erwählt werden, werden ihre ganze Rraft für dag jmten und gerabrlicyen Konkurrenten 
Fortbeitehen der Demofratie und bemofratifher Ein— 
a; —* —richtungen einſetzen, und im Stande ſein müſſen, 
Leit aufſätze geben in erſter 
und der Anſicht des Blattes in! 
wichtigen Fragen Ausdruck. Und der an der Spitze 
dieſes Aufſatzes wiedergegebene Leitaufſatz der 
Tribune“ über „Fanatismus, nicht Patriotismus“, 
iſt tadellos. Sein Erſcheinen zeigt, daß die Schrift— 


ler Fleiſchbreiſe zu ruiniren; doch hofft 


der Neugeſtaltung der Welt nach dem Friedensſchluß ſolidariſches Vorgehen der Arbeiter be— 
mitbeſtimmend teilzunehmen. geanen zu können. Demnach müßte. 
F Bu. : (is: ſchreibt hierzu die „N. Y. Volkszei— 
Mit der Auswahl von Kandidaten für den Stone tung“, „die Solidarität der Arbeiter- 
greß jollte daher jo bald wie möglich begonnen wer- | 
den. Nede Verzögerung in diefer Siniicht bedeutet 
’ Pe we en Pe ‚ leine Schwächung wahrer Volfövertretung. Die Vor-| 
} 8 der Maske! eng ; ‘ x — 
leitung die Gefahr, die bonjeiten des im ? er Maske) „ahlen jind in vielen Teilen des Landes nur zu häu-| Des Menfhen tiefinnerften, tiefernften 
patriotiſchen Eifers umgehenden Fanatismus (und .:,, 35 Son Guͤnini mr zi s 
Schlimmeren) drobt, Flar erfannte, und dab fie fid | PB — N ng ie fü 
ee Sn a ee | politiiher Führer die Nomination zu jihern. 1m der | Neibt treu nur bie Fran auf bie Länge: 
ihrer patriotiihen Pflicht Diefem edel entgegen-| wanferihait die Möglichkeit der Entiheidung ziwi-| © 
zuarbeiten, bewußt iii. Zie würde ji aber damit | .,, c . ra ; Medi 98 | 
” ’ rho; * ec ihen Kandidaten zu bieten, dte die Anfichten der 
begnügen, halbe Arbeit zu tun, wenn fte dabei ftehen Mehrheit der Partei, nicht mur die einer politiiche 
bleiben und nit auch in der angedeuteten Weife in! —, s EN 


y 


} 


widelt jem ald — 


in Nem Morf und 
anderswo.“ 


und allein, 
Des Mannes Herr iſt die Menge. 
Grillparzer. 


+ 


„Kerl, maden Sie nicht jold' trüb- 
jeliges Geficht_twie ein Stannibale beim 
Anblid eines Sfeleitmenichen!“ 

el 


„Ginjähriger, feßen Sie nicht immer 
eine Miene auf, al3 ob Sie dereinit im 
ftonveriationäletifon fett gedrudt jtehen 
werden!“ 


* 


„Müller, ſchauen Sie nicht ſo ſtolz 
drein wie eine Mücke, die mit dem Ele— 


fantenorden dekorirt wurde!“ 
in — 


Die Nahrungsmittelproduktion des 
Südens. | 
Die Erjchiwerung der Ernährung in den Ber. | | 
Staaten hat ihen mande eigentümliche Probleme ge-, Kein Land der Erde bringt fo viel Fladis hervor) 


1 nic —— ner ” ” . h iſt frü * — — 
den Neuigkeitsſpalten Front machen wollte ee Se m Eee een | Raiernenhofblüten. 
jenen Geiit. Sie würde der richtig erfannten hatrio. | a Der DO STEH — 
ur ht (Honii — Fromme Wünſche und Reden am Biertiſch ſind ohne ar zen 
tiihen Prlicht nicht Genüge tun, wollte ſie halbwegs = ur ** Eden: —— x... der Humor in Deutſchland noch immer 
ftehen bleiben. Sie würde fidh felbit nicht gerecht wer. | Einfluß auf dolitiihe Entwicklungen. Wer, gleiähviel |träftige Sprofien treibt, ergibt fich aus 
den und ihren Einfluß ihädigen, wollte fie nicht ganze | Demofrat, Republifaner oder Sozialift, im nächlten | folgender Yulammenjtellung bon Ka— 
. iin he —— * Han ganze Konarez „dag Nolf” im breiteiten Sinne des Wortes | Vernenhofblüten, die wir einer deuiichen 
Arbeit mahen. Denn wenn Röbelausichreitungen und treten zu jehen wunſcht. ſoilte ſaon er begi | Beitung entmehmen. 
lächerlihe Fanatismus-Ausbrüdhe fortdauern nach Lertreten zu ſehen * 2 men JESE PEIMNEN, |” nteroffizier: „Na, Meier, Sie find 
dem Ericheinen der heutigen patriotifhen Ermahnung, | AUT diejes Ziel binzuarbeiten, diefe Arbeit bis zu dent /aher dumm! ch glaube, Sie denfen, 
dabon abzulaifen, dann würden fchr Viele fagen die, Vorwahlen fortfegen ‚und ſie nach dieſen und bis zum man kann Elefanten mit Fliegenleim 
ribune“ hat auch nur ſehr wenig Einfluß und Wahltage unermüdlich aufrecht erhalten. Nach den fangen!“ 
—* würden, wenn die Berichterftattung in ihrem bis Vorwahlen ſollten alle Parteigrenzen verſchwinden. 
Wo ein fahiger und patriotiſcher Demokrat einem gei⸗ 
* 2* I —* ae e > S ’ = 
die „Tribune“ ift nicht ehrlich in der Frage, bläft heiz ig umbedeutenden, fÄhwanfenden Republifaner gegen 
umd Talt zu gleicher Zeit; i&ürt in ihren Nachrichten. fiber iteht, follten Republifaner ohne Zögern Erſterem 
s L ’ * 53 2 tin | 
ipalten den ichlimmen Brand, den fie durch ihre Leit- ihre Unterftügung zumenden, umd in gleicher Weije 
artikel zu löſchen jucht !follten Demofraten verfahren, wenn die Sachlage ıum- 
i. I .- m. ” > MW Pi * 
Solches iſt der „Tribune“ nicht zuzutrauen gekehrt iſt. Es würde zu viel ſein, zu hoffen, daß 
D ie ift ein wirklich grokes Blatt, flug und ec ber mädjite „Kongreb nur aus Männern bon tnge- 
ern ie Ut ©! 2 I; — ———— Hs * wöhnlicher Fähigkeit beſtehen werde, wohl aber ſollte 1 bin üb: ie, 
ordentlidy fähig geleitet. Wir dürfen, nachdem fie den die Nation danegen neichütt werden Fönnen, dak ihre |Tebrtes Geichönf würden tm Cisteller 
Kampf gegen den unvernünffigen Fanatismus und nefeßgebende Rörperichaft der Mehrzahl nach fich — den Tropenloller kriegen! 
iotismus ei fnahm, z ſichtlich ars Da 07 r 
‚ale Wiens met our. ner nern son, mieimähaer Benaung "ur nn 
ganze? r |telhafter Loyalität zufanımenjege. In diefer Hinsicht 
| liegt e8 jedem guten md auf die Zufunft Bedacht neh- 
| menden Bürger ob, jeine volle Pflicht und Schuldig- 
\feit zu fun, Nicht nur am Wahltäge, fondern auch bei 
PM Vorwahlen! 


— — ⸗ — — 


eitigt. Ein ſolches iſt auch der Beitrag der Südſtaa- wie Rußland; es erzeugt allein faſt die Hälfte des ge- 


ve den vrdſtaaten begünſtigt. 


erbeblich über das 


ten zur Volfsernährung. Die Südſtaaten ſind durch ſammten Flachſes von Europa, im Durchſchnitt 250,000 
"ihre geographiiche Zage und durch wärmeres Klima Tonnen jährlich. Doch dieſe Zahl dürfte noch zu nied- | 
— 2 Zu Pan us bemejien fein, da die —— — Bauern auf 
raus ließen, daB die Beilteuer des Südens zur fleinen Gütern unmittelbar zum Hausgebraud ae- & : 
rung Biere Volkes im Verhältnii zur Be seat werden, nicht don der Statijtif halt a’ — re et 
nordiihe Durhichnittsmaß | Bemerkenswert iit, da große ruffiihe Flachsfelder in Blatt. "MR == 2. ni * * Bat, 
Hinausgehe. Tas it nun aber, wenn man jtatitifchen | den Diftjeevropinzen gelegen find, die fi} teils hinter, 6 il fi : : r 3 ar en 5 
Ermittelungen trauen darf, nicht der Fall. Nm Ge- | teils unmittelbar vor der deutfchen sront befinden, Die Ar fe : ‚ oe m ag u. 
genteil, der Süden joll zu normalen Zeiten Jahr für | MRujfen geben fich mit der Verarbeitung wenig ab. Für |‘ z n ni — 
abe groge Mengen von Nahrungsmitteln im Norden | die ungeheure Flachsernte gab es in Rukland nur etwa | Pr gen. 
und Weiten ageleuft Be Die nördliden Staaten | 80 PBrecanitalten un DE I rein Auch 
ben allerdings auc) ihrerfeits viel Gemüfe und Obit | gröere Webereien jind nur jpärlid in Rupland ver- ' 
en8 dem Süden bezogen, vornehmlich im frühen Zrüb- keilt. 4 Leſet dit „Sountagpoſt 


* J 


rungsmittel mitzuhelfen. Gute Ergebniſſe zu zeitigen, familie als „zu reichlich“ bezeichne- 


ch für 


Von den Kretern hat man ſchon in 


eſellſchaft 


nötigten Arbeitskräfte, wahrſcheinlich ſogar mehr, als Beendigung des Krieges Harrenden ſich 


Genoſſenſchafts-Flei- 
Mitteln | 


| Stumdenfreis gewonnen, der dem Inter: | 


duch eine bedeutende Herabjeßung al- | 
an!man, auc diefer Gefahr durch einiges | 


Ihaft in Seattle bedeutend höher ent: | 


ie wirft, was fie wirft, durch sich felbit | 


2. ° . * ns 
„Bieffe, ich bin überzeugt, Sie ver= | 


Zofeph Schaffner geftorben. 

Haufes Hart, Schafiner & Marz. | 

Im Alter von 7O Jahren iftXofepd | 
Schaffner, einer der Gründer und 
| Inhaber der SKleiderfirma Hart, | 
Schaffner & Marr, in feiner Woh:| 
‚nung, 4819 Greenivod Abe., geſtot⸗ 
ben. Er war in Reedsburg, O. ge— 
boren, ging in Cleveland zur Schule 
und tam im Jahre 1871nach Ehi— 
cago. Hier war er in dem Herren-⸗ 
ausſtattuͤngsgeſchäft von Hart Bros. 
'angeftellt, dann gründete er im Jahre | 
11887 mit Harry und Mar Hart und) 
Markus Marr die Firma Hart, | 
Schaffner & Marr, die im Jahre) 
1911 in eine Korporation umgemwan= | 
belt wurde. Im Nahre 1888 ver=| 
 mählte Herr Schaffner fich mit Frl. 
Sara Halle aus Cleveland, die er 
als Wittwe hinterläßt, nebſt den drei 
Kindern Frau Halle Schleſinger, 
Frau Margaret Marx und Joſeph 
Halle Schaffner. Die Totenfeier 
findet am nächſten Montag im Si— 
naitempel ſtatt und vird von Dr. 
Emil Hirſch geleitet werden. 
Von der Wohnung ſeiner Nichte, 
4311 S. 
Kedzie Ave., aus wurde heute der 
volkstümliche Poliziſt Mile“ Haſ⸗ 


| 
| 


' 
' 


| 





frau Annie Gallaaber, 


: fett zu Grabe getragen. Er galt für| 
den bermögenditen Poliziften ber) 
| Stadt, machte aber von feinem auf) 
ı$250,000 gefäßten Reichtum, den! 
(er fich Durch Huge Anlagen inGrund-| 
\eigentum erworben, guten Gebraud,, | 
| indem er viel zu mohltätigen Zwecken 
hergab. Im Schlachthausbezirk wird! 
ſein Hinſcheiden allgemein be— 
‚trauert, die St. Johannis Kirche, 
mo das Totenamt gefeiert wurde, 
‚vermochte die Menge ber Leidtragen- 
‚ben faum zu faffen. 
Haflett war 75 Jahre alt. Vor 32 
‚Nahren wurde er Mitglied der Po-, 
lizei vom Town of Lake, drei Jahre 
ı fpäter, bei der Ginverleibung des! 
| 


| 


Ortes in die Stadt Chicago, Mitglied| 
ber ftäbtifchen Polizei. Seither hat 
er bi zu feinem Rücktritt vom 
Dienft im Jahre 1909 von der Wache 
bes Schlachthausbezirks aus Dienſt 
getan. 


Hochzeit im Haus Denecen. 


Tochter des früheren Gouverneurs hei— 
ratet heute A. M. Blow von Knoxville. 


Im Hauſe der Eltern der Braut, 
des früheren Gouverneurs Charles 
S. Deneen und ſeiner Gattin, findet 
heute Abend die Trauung von Frl. 
Dorothy Deneen mit Allmand Mat— 
teſon Blow von Knoxville, Tenn., 
ſtatt. Die Trauung wird von Bi— 
ſchof Thomas Nicholſon von der bi— 
ſchöflichen Methodiſtenkirche vollzo⸗ 
gen werden, dem Paſtor Hugh M. 
Bannen von Rockford, ein Onkel der 
Braut, zur Seite ſtehen wird. Eh— 
renjungfer wird die Schweſter der 
Braut, Frances Deneen, ſein, wäh— 
rend die elfjährige BinaDay Deneen, 
eine andere Schweſter, als Braut— 
jungfer fungiren wird. „Beſt Man“ 
\wird der Bruder de Bräutigams, 
Major George A. Blom von Camp | 
Meyer, Virginia, fein, während als 
„Albers“ Charles Wfhley Deneen, | 
‚Bruder der Braut, George Waller 
Blow, ein Vetter des Bräutigams, | 
und Leutnant Carl U. Birdfall von | 
;Rantoul, IU., fungiren werden. Un: 
ter den auswärtigen Gäften, die zu 
‚ber eier eingetroffen find, befinden | 
ſich Frau U. U. Blow, die Mutter | 
des Bräutigams, Frau ' Names 8. | 


e ’ 4 
Grant von Denver, Col., Gattin des 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 





‚verftorbenen Gouverneurs von Colo= | 
\rado Names B. Grant, eine Tante 
des Bräutigamd, Herr George PB. 
Blow und Gattin von LaSalle, SIL., | 
ıOntel und Tante des Bräutigams, | 
Bajtor Hugh M. Bannen von Rod- 
‚Tord nebit Gattin, Onfel und Tante 
‚ber Braut, und Frl. E. Budner Kirf, | 
Baltimore, Frl. Frances Brabley, | 
'Majbinaton, D. E., Tochter des 
Obersten im Generalitab der Ders| 
einigten Staaten %. 3. Bradley, und | 
Frl. Chriitine Brown, Sprinafield. | 
Die legteren drei waren Schulgenof='! 
jinnen der Braut im Bryn Mawr 
| College, | 

Der Bräutigam iit der Sohn dei 
verftorbenen U. U. Blow von Knox⸗ 
‚pille, Tenn. Er hat feine Erziehung 
auf vem Militärinftitut von Virgi— 
‚;nien md in der Bergbaufchule der, 
Columbia Univerfität erhalten und) 
‚te von Bruf metallurgifcher Ange: | 
Inieur. Frl. Deneen hat ihre Ausbil- 
bung in Rosmary Hall, Wafhing: 
ton, und am Bryn Mar College 
erhalten. 
' Der Uragroßpater des Bräutigams, | 
Gouverneur Mattefon von Allinois, | 
war der Erbauer der Dienftwohnung 
des Gouverneurs in Springfield, in 
'melcher die Braut acht Jahre ihres, 
Lebens verbradt hat, und in ber fie 
in die Gefellfihaft eingeführt mor- 
den iſt. | 
| Der Bräutigam hat ein gutes 
Stüd der Welt gejeben. Sein Vater! 
mar ein Mlineningenieur von inter- 
'nationalem Ruf, der lange Jahre in 
‚Sübdafrifa gelebt hat und die Golb- | 
gruben der Königin von Saba und 
andere berühmte Goldgruben im 
Iransvaal eröffnet bat. Der Sohn 
begleitete ihn und Hat in Sübafrifa, | 
in Sidney, Auftralien, und Wlasta ! 
gelebt und tit in biefen Ländern 
und in London, wo fein Vater fein! 
Gefhäft hatte, tätig gemefen. 

Da der Vater de3 Bräutigams | 
vor zehn Wochen. geitorben tft, iſt 
die Feier auf den engiten Familien— 
und Freundeskreis beſchränkt. 


bei Arbeiten von nationaler Bedeu— 
War Gründer und Mitinhaber des tung auszudehnen. 


| 829 ©, Elgin Ave. Foreft Barf, 


\im Wlter von 


dreißig J behufs Beſchäftigung 
Japaniſcher Miniſter zurückgetreten. | 


Totjo, 20. April. Graf Motono, | 
der Minifter des Auswärtigen, hat 
fein Amt niebergelegt. | 


Kriegsentihädigung? 
Amfterdam, 20. April. Laut ber | 
„Kölniſchen Volkszeitung“ ſagte 
Prinz Wilhelm von Preußen in einer 
Nede in Breslau: „Die Zurückwei-— 
ſung unſerer Hand zum Frieden 
durch den Feind berechtigt uns 
ſchaftliche und finanzielle —* 
ſchädigung zu fordern. Dieſe ſind 
auch zu unſerer wirtſchaftlichen Ent⸗ 
wicklung nötig.“ 
Kopenhagen, 20. April. Die Se— 
nate der freien Hanſaſtädte Ham: 


} 
I 


| 
I 
| 
| 
| 


Beichlüffen den preubtihen Lande 
tag erfucht, ſich zur Kriegsentichä- 
diqung zu Die „Weiler: 
geitung” verlichert, daß der Landtag ı 
mit großer Mehrheit eine derartige. 
Forderung unterſtützen werde. 
Ukraine und Rußland ſchließen Frieden. | 
Umfterdam, 20, April. Laut De- 
peichen aus Kiew über Berlin haben | 
die ruffifhen Nationaltommiffäre | 
am Mittwoch dem Minijterrat ber, 
Ukraine riedensverhandlungen vor= | 


\ 
| 
! 
| 
| 
| 
| 
t 


klären. 


| 


gefchlagen, was angenommen murbe. | 
Ein Kurier der Mfraine ift mit ber 


— — 


Zeitſchriften und Witzblätter 
' (18 1 


800 une). Torte aut erhaltene beuticdhe 
Ger werden gefudht von 


Koelling & Klappenhach. 


206 West Randolph Str. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, dab unmfere geliebte Tochter 
und gute Echwefter 

Mildred Stente 

am 17. Aprit im Alter von 17 Jahren 
nach furzen Leiden janft entichlafen ift. 
Die Peerdigung findet ftatt am Mons 
tag, den 22, April, um 1:30 Nachm,, 
bom Tiauerbaufe, 35409 ©. NRobey ir, 
nad der ebvang.elutb, Et. Andria? 
Kirche, Paftor 9. &, Bflug, von da . "* 
Autos nah dem Vethania-Bottesader 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Fricdrich und Emma Weiß, Eltern. 

xillian Stenke, Schweſter Edward 

Weih, Vruder; nebſt Verwandten und 

Defannten, 


Sehr fhmerzlih war für ııma Dein 
Scheiden, 

Zu bitter dein fo früber Tod: 

Tod dir bift num befreit von Leiden 
Und auch von jeder Angit und Wot. 
Nun rırhe fanft, 0b wir. auch weineit, 
Und Trauer unfer Hera erfüllt 
init aber wird und Gott berrinen, 
Der alle Tränen wieder frillt, 


r 
J 


ſrſa 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Vachricht, dak mein lieber Galte, unſer 
Vater, Schwiegervater und Großvater 
Herman Schwuckow 

im Alter von 50 Jahren nach langem, 

ſchwerem Leiden ſelig entſchlafen iſt. 

Die Beerdigung ſindet ſtatt am Diens— 

tag, den 23. April, um 9 Uhr Morg., 

vom Trauerhauſe, 1936 Maude Aben, 
nach der St. Thereſta-⸗Kirche, wo Hoch— 
amt zelebrirt wird, von Da rad dem 

Ct, BonifaziusGottesader, Wim itille 

Zeilnabnıe bitten die frauernden Sit 

terbliebenen: 

Bertha Schwudow, aeb. Mueller, Gats 
tin. Elizabeth MeKinley und der ver— 
ſtorb. George Schwuckow, Kinder. 
Elmer Viekttniey, Schwiegerſohn. 
George Mesiinien, Enlel: nebſt Ver 
wandten und Vekannten. ſaſomo 


formellen Annahme des Vorſchlags FF 


nach Mostau gereiſt. 
verhandlungen 
ſtattfinden. 


Die Friedens⸗ 
werden in 


Todesanzeige. 


rigt, dab mein 


geltebter Gatte 
Bruder 


und 
Willen Schneider 
am 10. Aprit in Butte City, Cal., feliq im! 
Herrn entichlafen ift, 
2 Une! 
Nachn., bon der Kapelle des Graceland-⸗Fried— 
bot3, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Ella Schneider, Gattin 


Garl, Kic und Guft Schneider, Brüder. | 


Lizzie Grieſſer, Schweſter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Margareth Hellgeth, geb. Dobenmueller, 
neboren am 17, April 1847 in Steinwieſen, 
Bayern, Deuitſchland, geſtorben iſt. Peerdi: | 
gung ant Dienstag, den 23, April 1918, 9 Ubr | 
Morg,., vom Irauerbaufe, 11040 Indiana Ape,, 
nad der &t, Nicholas-irdhe, 113, Place und | 
State tr, wo SHochmeffe jelebrirt wird, born | 
da mit Autos nah dem St. Marien-Gotteds 
ader, Trauerfeier am Grabe punft 11 Uhr! 
Borm, 


| 
| 


I 


J —R Hellgeth und Frau Barbara 
vabhend. fafon | 
Tobesanzeige. 
Freunden ınd Pelannten die traurige Nadı- 
riet, dab ırmfer Iteber Water 
John Hinrichs, 
Gatte der verſtorb. Chriſtina Hinrichs am 19. 
April im Alter von 74 Jahren geitorben iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Montag, den 
22, April, um 1:30 Nadıın., bon der Mobrnung 
feines Cohnes, 2148 W, 22, Wlace, nah ber 
evang,elutb, Dreteinigleitö-Mirde, Ede Roheh 
Etr. und 22, Place, dvon_da mit WAırttos nah 
Foreft Home, lm ftille Teilnahme bitten: 
Frau Mangie Beterd, Fran Ligale Krohn, 
Töchter, William F. Hinrih3, Sohn. 


Todbesanzeine 
Allen Sreunden ınd Pelannten die traurige 
Nachricht. daß meine bielgeliebfte Gattin und 
unfere Mutter, Tochter und Echmwelter 
Helen Lebbin 


am Donnerstag, den 18. April 
31 Jahren nach T 


\ 
| 
| 
im Alter von 
urzem, ſchwerem Leiden ſanft 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet itatt | 
am Montag, den 23, Npril, Nachm. 2 Uhr, 
vom Trauerhauſe, 3335 Berteau Ave, nach 
dem St. Lukas⸗Friedbof Um ftille Teilnahme | 
bitten bie trauernden Sinterbliebenen: | 
Hohn Lebbin, Batte, Non, Evelyn, Jrma und | 
Nuth LXedbin, Kinder, Herman Mlein, Vater, 
Anna Benzin, Frieda fett, Guft Alein, Be: | 
ſchwiſter, nebſt Verwandten. fıfa | 
! 


Tobeßanzeine. | 
Bürger Frauen-Unterft.-Verein von Lale Biew. | 
Ten Beamten und Cchmeitern die traurige | 
Nachricht, daß Schweſter 
Helena Lebbin | 

neitorben iit, Beerdigung am Montag, den,22 | 
Mpril, Nahm. 2 Uhr, vom Trauerhauie, 3335 | 
Perteau Ude., nad dem ©t. Qutad- Friedhof. | 
Die Beamten verfammeln fi um 1 Uhr ini 
i 

| 

| 

| 


der Logenhalle, um der bverftorb, Echmefter die i 
legte Ebre zur ermweifen. 
Auguſta Triphahn, Präſidentin. 
Bertha Schoenfeld, Sefretärin. 


Todesanzeige. 


Germania Connect Nr. 508, MR, 2, of ©. 
Den Beamten ıumdb Mitgitedern zur Nachricht, 
daß Bruder 
Walter Hoppert 
Donnerdtag, den 18. April, aeitorben ilt. 
Deerdinung findet Statt am Montag, den 
Mpril, Nadm. 2 Ur, dom Trauerbanfe, | 


am 
Die 
21 
- Tie Peanı: | 
ten werben gebeten, bräsife 1 Uhr in der Lo» 
nenballe au erfheinen, nm dem berftorbenen | 
Bruder die legte Ehre zur erweitert, 

Frin Stich, Prüfident. 

Um, Langner, Telretär. 


Tobedanzeige 


; | 
Freunden und PVelannten bie traurige Nad); 


riet, dai unfer lieber Eohn und Bruder 


I Walter Hoppert | 
am 18. Avril im Alter von 23 Nabren geitor: | 
ben ift, VBeerdbigung am Wontaga, den 22. 
April, 2 Uhr Nahm.,. vom Traxerbaufe, 829 | 
Elnin Ade., Foreft Part, nah der Iırth. ©. | 


| Meterd-Stirdhe, don ba nad) dem oreit Home: 


Rriedbof. Die trauernden Hinterbliebenen: 


Sriederih und yrieda Hoppert, Eltern, Erna, 
Tlorence und Elia, Schweiteri, nebft Ver: | 
wandten, 

— 


Todbeßanzeige. | 

renden und Belannten die traurige Nadı- | 
riht, dah mein einziger Pruder 
William Hoehn 

am 17, April im Alter von 36 Fahren geitor- 

ben ift, Die Beerdigung finder itatt an Mon: | 

tan. den 22, Moril, 2 Uhr Nachm. von ber. 


| Kapelle, 3223 North_Ide., nah dem Woncor: | 


dia⸗Friedbof. Um ftilles Beiletd 


trauernde Pruder: 
Franz Hoehn, Milwaukee, Wis. 


bittet der | 


Todedanzeige, 

Freunden und Nefannten die traurige Mach» 
richt, daß meim lieber Bruder 
Frederick Scheller 
ı 72 yabren geitorben iit, Die| 
Peerdigung findet Ntatt am Montag, den 22, 
April Nadm, 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 2022 | 
RW. Malton Ttr.. mit Nuto& nad dem Mont: | 
roſe-Friedhof. Um ſtilles Beileid bittet die | 


trauernde Echmeiter: | 
dran Anna Saltenberger. | 
Danffagung. | 

Allen Freunden und Belannten, die fich fo | 


\aableeih an dem Begräbniß unſerer lieben 


‚Kleine Krieasdepeichen. 


Britiſche Jungfrauen im bunten Rock. 

London, 20. April. Im Unter- 
hauſe will Sir William James 
Bull, Unionift, beantragen, den Mis | 
iitärdienft auf alle ledigen Frauenss 
perſonen zwiſchen neunzehn und 


Mutter 


Sophia Koch | 
beteiligten, umd für die reihen Vlumenipenden | 
fpreben mir biermit unferen beraliben Dant | 
aus. Gans befonders dem Serrn Baitor Karl 
Schmidt für die troftreihen Norte am Targe, 
dem Beutfhen Bereiniaten Damenderein md 
Goethe Frauenberein für den ſchönen Geſang 
und bem Lichenbeitatter Kran! M, Mueller für 
die gute Pebdienung bei der Begräbnibfeier. 
NRobmals Allen beraliden Danf, 

Bertha Bartel 
Henneman, 


Kurst F 
J 
| 
| 


Fremden und Belannten die traurige Nach: | s 
unſer 


Die Beerdigung findet RA 
| ftatt am Wiontag, den 22, April, um 


Enlelin des verſtorb. 
der verſtorbenen Anng 
1918 im Alter von J Jahren, J Monaten und 


| Heim der Großmutter, Frau Geo. C 


t nd Yennie 


Todedanzeige. 
sFreitnden und DVelannten die traurige 
Vachricht, daß umfer gelichter Bruder, 
Onfel und Schwager 

Hermann Nendtorif, 

Mitalied des Wafbington Roit Nr. 575, 

G U R., nah längerem Leiden im Als 

ter bon 74 Jabren fanft entichlafen ift. 

Die Beerdigung findet ftatt am Samd- 

tag, den 20. April, Nam. 3 Ubr, von 

der Graceland:Stapelle aus, Am itille 

Zeilnabme bitten die trauernden Hin» 

terbliebenen: 

J. C. Rendtorff, Bruder, 
Oséwald, Johanna Rendtorff und 
Frau Theo. Arueger, Schweſtern. 
Frau Arthur Lang, Nichte H. F. 
Nnelfon und Wm, Tüehner, Schmü- 
ner. Frau Minna Gottmann und 

Aug. Zieliſch, Schwägerinnen. 


Frau F. A. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 


Nach 


richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 


ber Vater, Stiefvater und Bruder 

Joſeph Deſch 
am Freitag, den 19. April, ſelig im Herrn ent 
ſchlafen iſt. Beerdigung am Montag, den 2: 
Avril, 9:30 Borm., bon der Kapelle 1593 W 
51, Sir, (Nomstes) nach der Zt. Zen 
Kirche, wo Requiem Hochmeffe zelebrirt wird 


Um ftilles Welleid bitten bie trauern: | bon da mit Yırtod nad dem St, Marien-Got- 
den Töchter: 1t 


esacker— 
Nr. 84 U. O. F. 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Roſa Deſch, geb. Wild, Gattin, 
und Frau Minnie Miller, Kinder. 
Loniſa Hall, Yoieph Auenzinger, Frau Roie 
Berthold und Frank Kuenzinger, Stieſkinder. 
Louis Deſch, Bruder; ** Verwandten und 
Belannten. 
im Sißtse bitte Yards 4765 aufzurufen. 


O 


Todedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 

Hensh F. Miller 
am 19, April im Alter von 60 Nabren 9 
naten entichlafen ift. Beerdiaung am Montaa 
2 Uhr Nahm., dom Trauerbaufe, 110 
Blyd., Ebanſton SI, nah dem, { 
#riedbof, Um ftille Teilmabme bitten die be 
trübten Sinterbliebenen: 


Sophta Diilfer, geb, Neiab, Gattin, George 


Walter, Henn, Frau George J. Blake und 


yrau Albert G, Frochling, Stinder. 
Mitalied der Edgewater Loge Wr. 201, U. 
& M M., und der Nobal Cbapdter Nr, 
NR MI. M. Um Ausfımft bitte Dards 11: 
aufzurufen, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach 
richt, daß meine liebe Gattin und unſere liebe 
Mutter, Schwiegermutter. Großmutter 
Schweſter 
Marie Huppe 


im Alter von 54 Jabren ſanft entſchlafen iſt. 


Die Veerdigung findet ſtatt am Dienstag, den 

23 Abril, Nachm. 3 Uhr, vom Trauerbhbauſe, 

4064 Lincoln Abe. 

bof, Am ftille Teilnahme bitten die trauer 

den Hinterbliebenen: 

Gar! Hoppe, Satte. 
Tilfie Sdiufs, Lilfie, Arthur, Gertrud. Gh- 
ward ımdb frlorence, Kinder. 
Schweiter: nebit Verwandten, 


en 


ſaſon 


Todesanzetge. 

Freunden und Befangten, die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Tochter und Enkelin 

Mildred Maier, 

Geo. E. 

Maier 


Johnſon 
am 17 


und 


entſchlafen 


22 


am 
bym 
Jobnſon 
1056 MW, Chbicaao Nve., mit Wırlos nah Koi 
cordia, 
ernden Hinterbliebenen: 
Gharles E, ımd SHattie Maier, ach. Iobnfoır 
Eltern, Lenardb Winier, Grobbater. Frau 
Gen, &. Johnion, Grohmiutter. frfa 


14 Tagen 
Montag, den 


it, Beerdigung 


April, 2 Uhr Nachm. 


Zur Erinnerung 
Mit wehmötigem Herzen gedenlen 
wir des Todestaäges unſeres vielgelieb— 
ten Tohnes und Bruders 
Edward Rauhut, 
welcher heute vor einem Jabre im Al— 
ter von 3 Jahren und 3 Monaten am 
Scharlachfieber geſtorben iſt. 
Wie fließen unſere Tränen, 
Ch Engel, aut und reitt, 
Des Herzend rege® Sehnen 
NRuft bana, wo wirft bu fein. 
DiH riefen Gotted Engel 
Früh zu des Grabes Ruh' 
Dort wehen Himmelsblüten 
Dir ewige Freuden zu 
Wohnſt nun in fernen Welten, 
do feine Träne rinnt 
on unter goldnen Tonne: 
Die Geiiter felig find, 
Dır warit bier unfere freude, 
Und unſeres Lebens Glüͤck, 
A 
des Vaters Tränenblick 
Leh' wohl, geliebter Edward 
Leb wohl in Ewigleit. 
Einſt ſehen wir dich wieder 
In jener Herrlichkeit. 

In Liebe gewidmet von den trauernden 
und dich nie vergefſenden Eltern: 
George und Roſing Rauhtut, nebſt 
Schweſter und Brüdern. 


Zur Erinnerung 
an meinen lieben Gatten und unſeren Vater 
Michael A. Bredel, 


welcher heute vor drei Jabren, am 20, April 


1015, geftorben ift, 

Still ruht dein Sera, 
Er tft nicht mehr, 
©o lauten unfere Rlagen, 
Der, der alles für uns war, 
Der in feinen Tebendtagen 
Inier treuer Satte und Vater war. 
Pefreit von allem Schmerı und Bein, 
Schltef er Im Schoß des Todes ein. 
Du famit, Erlöfer, und winfteit ihm zu, 
Sein Nuge brad, 
Er eilte zur Rub‘. 
Der einzige Troft, der und noch bleibt, 
Ift Wiederfehen in ber Emigleit. 

; Nube in Frieden! 


von, deiner dich Tiebenden Gattin 


| 


| 


| 
A 


F | 7 


42. 


Mitglied des Court Rifing Star 
— Um ftille Teilnahme bit- 


Theobore Deich 
Frau | 


Mor 


Zoutb | 


Memorial | 


937 
8 


und | 


rad dem St. Lufas-Fricd- | 


Fine Nadel, Clara Wotif, | 


Minna Wolft, | 


April! 


Um ftille Teilnahme bitten die Ara | 


— — — — — 


 Bur Erinnerung 
an imferen innigaeliebten Gatten und Bater 
Friedrich Blauk, 


der heute vor vier Jahren, am 21. April 1014 
in die Ewigleit abberufen wurde. 


. 
’ 
Du rubeſt mım in ſtillem Frieden, 

Den unfer Hera im Tod noch liebt: 

Doch viel au frib don nnd aefchieden. 
Sb Erde dich und Grünes deden, 

DdDein treues Bild bleibt ewig wach. 


Gewidmet von 


Gattin und Kindern. 


—I' 


| Reichenbeitatter 


| NReelle Bedienung. 
'1458 Belmont Ave. Tel. Late View 68, 


!1325 Clybourn Ave. Tei. Tiverfeh 2900, 


apiomifamo3mt 


Western Casket & 
' Undertaking Co. 


Mihinan Ave. n, Nandolph Str. Central 888, 


| Awelggeihäfte in der ganzen Stabt, 
Kir beiorgen die Beerbinung in jedem Detail. 


D. S. Sattler, Präf. 


17ms3mt2 


| 
| 
| 
| 
| 


# Sonnabend, den 20. April: 


” - ” v “ 
„Die Ichöne Ungarin‘‘. 
Conrtag, den 21, April, Nahm, 23:45: 

„Der Meister“ 
Abend3 8:15: 
| Beneitzabend für den Thraterfaiiirer 


Rudolf 


| Vogel: 


„Die spanische Fliege‘ 
Montag, den 22. April: 
„Die schöne Ungarin*“ 


mia 


COLISEUM — 
Zweimal tänlio, 2:15 un. $ 
Türen 1 Stunde frilber otf 


| Heute 


Mi 
* no N 
u, großartiges Tchaufv! 


„In alten 


ii! kchlet 
Zeiten.“ 
Ballettänzerinnen 


1250 Karaltere 
Die wundervollſte aller 


May Wirth Reitfünstlerinuen, 
Min Leitzel zıe größte Lufttur— 


nerin der Welt. 
Ter große Hillarh, mit feinen Scıtitt 
fuhleiftungen u. Kopiiprüngen in der Knft. 
Ss neuenroße Alte in der Luft 
Die auftraltihen Artmäimer, Viele trai- 
nirte Tiere, 1,000 Schenswürdinfeiten in 
der Arena. Mammuth 5 Kontinent Menn- 
gerie, Kongres menichlidherSonderbatfeiten 

Referbirte Site jeßt zır baben bei © 
Healy’8, The Fair ımd im Colifſeum 


ct der 


00 
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aſſen-Schauturnen 


| RER 
1 118; — = 
illinoisTurnbezirks 
‚am Sonutag, den 5. Mai 1918, fang 3 Ub 
| Ende 6 Uber, im Medinah Tempfe, Can 
| bio Etr., zum Peiten des Turner-Gaimp 
I  Yllaemeiner Eintritt 50c, reierbiite 
Relerbirte Rläße werden bis 3 Ubr 15 geba 
ten, Tickets in allen ıt, Mdolf Georg 
Rubolph Seifert, Old und Office 
Beitung. — Mitwirkung ſämmtlicher 
der Vereine Aurora, Eiche, Lincoln 
Turngemeinde, Central und Vorwärts. 
@014,20,25m 


1 


) 


Zite 
zit5e 


&ı 


Großes Maifeit | 


| —— der 
! 


2kF'ideliza 


| 
| in der Lincoln Turnhalle, 
ant 

Donnerstag, den 2. Mai, 

| Abends Uhr. 

| Der Club Zufriedenheit, jowie Wurz'n 

° | Künftler-Perfonag foracır für di 

| Eintritt frei. 

Chicago Turngemeinde 

Das jährliche 


— 
Schauturnen 
der Chicago Turngemeinde 
findet am Samstag, den 27. 
April, Abends 8 Uhr, in un» 

of Salle, 820 N. 
‚ Statt. Tickets 
torderfani 30c pro 
ı baden bei ınferem 

ve Beil und im 


ap13,20,27 


Achtung! Wohin? Achtung! Zum 


ftungs - Fest 


Den 


Schuhplattlerverein „Edelweiß“ 
‚am Saudiag, den 7, April 1918, in der Wider 
Part Halle, 2040 W, Nortb Plde, Anfang 
8 Ubr Abends. Eintritt im Borderfauf 2öc 
für Herr und Dame, an der Kalle 5OL 
11556a96.1.20,24 
.- - - —J 
tiftungsfeſt und Ball 
veranftaltet vom 


Eichenſtanm Kr.Ant.VUerein 
|in Hads Halle, 1764 Xarrabee Ztr., Samstat, 
den 20, April 1918. Uhr Abde 


der Kaſſe 350 


2 

=. 
8 
* 


tterhaltung. 
ar 20,24,27 


envs 


9 
| 


| 


‚Fünften $ti 


| 


| — 


3. 


— Anfang7 
Tickets im Vorverauf 25c.an 
Langs Orceſter 


dunco parly und vall 


veranſtaltet vom 
Garden City Unterstützungs-Ve 
Sonntag, den 21. Aa 1918. 


in Fleiner® Halle, 1035 N 
Anfang 3 Ubr. ot 


rein 


ant 


9” 


it 


Tickets 


|» a 
26jähriges Stiftungsfe 
des 
Oeſterreichiſch-Bayriſchen 
Frauen Krankenunterſtützungsvereins 
dam Samstag, den 4.Mai 1918, in Fleiners 
ı Halle, 1640 N. Halfted Zt Anfang 7 Ubr 
Abenos. — Tidet? im Worverfauf 256, an 
der Halle 35 


Großes Maifeſt 
verbunden mit Verloſung einer eleganten Mai—⸗ 
trone, arrangirt vom Kaiſer Friedrich Deut- 
ſchen Gegenfeitigen Unterſtütungsverein, in 
| der Alt-Heideiberg-Halle (früber Gounts Halle) 
Ecke Sednwid und PVBladbawi tr, Samstag, 
den 18, Mai 1918, Uber Tidets im 
| Voraus 25c, an der Kafie - Eine borzütg- 
Ice Maidbowie fommt zum Ausſchank. 


WMai⸗ Kraãnzchen 
veranſtaltet vom Militär— 


Oeſterreich ⸗Ungariſchen 
Kranken-Unterſtützungsverein 


c 


Samstag, den 11, Mai 1918, im der Lincoln 
Zurnhalle, Diverfey Tartwan ır, Sheffield Ude. 
' Anfang 7 Uhr Abends — 
' Tiefet3 2öc die Berfon, zablbar an der Kaſſe. 


_Wurz’n Sepps 
‚Originale beieriice Virtſtaft. 


715-717 NORTH AVENUE, 
| Heden Abend und Gunntag Nadmittag 


KONZERT 


| Munchner Küche. 

| Eonntagd bon 4 Ubr an 10 Gents Eintritt 

| Amp. Unautlottt zu verlaufen beim Pfund, 
fp2lamedo® 

— — — — — — — ——— 


| 


| 


WILLIAM B. LUCKE ° 
Plunbing, as Fiting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


er 





DEPARTM 


Dargains für U 


363Öll. helle und dunkle Percales — 
einzeln gefaltet (Shorts), 
10 ME. an jeden Stunden. 
mit weißen 


r 
i 


Feather Tiding, blau ı 
Streifen, 38c wert (10 Nbs. 


an jeden Kunden); Yard... 


Ir 
Ä 


und 
Baar, 


PD rmenitrümbfe, wei); 14e 
echt ichwarz, 19c wert, 

Dreiiing Sacanes für Damen, nette 
Muſter wert — 


ſpeziell zu nur 


300 


Percale Babieskleider — 
50c wert, ipeziell ....... 
Kinder = Middus, mit Fancy 


Siragen, Größe 4 u. 5, zu.. 


Sateen Kinder-Bloomers, 25€ 
erıra Cualität, Ipeziell .... 
Leatberette Damen=-Haus: 49e 


Slippers, Lederſohle, ſpez.. 


Xede 
Knaben Bloomer Kniehoſen, 59e 


wert ſpeziell 
Spezialitäten. 


a 
2, 


18, 


Hausausſtattungs- 


Dieſer Koupon und 9 gut für 
1 Waſchkeſſel mit Kupferboden 
und 50 Stück Wäſcheklammern. 


ieſer Koupon und 3Ie aut für 
Rocheſter galvaniſirten Eimer, 
69e wert. 


In 
n 
l 


Dieſer Koupon und Ac gut für 
1 Rive Root Scheuerbürſte. 


Dieſer Konpon und 196 gut für 
1 grau emaillirten Kaffekanne, 
39c wert. 


Bargains auf dem ?. Floor. 


Banc! Spiken-Gardinenitoff, gezad 
tc& Unterteil, 212 Yards lang, ipez., 
ſoweit es reicht 


als i» 
Ziterten zu mm 


Bevoritehende Bergnügungen. 


Zein 18. Stiftungsfejt feiert mit 
Ball der Stranferuntecitüßungsverein 
Einigkeit am heutigen Tam 
tag Mbend i der Nltheidelberg- 
Halle, 1500—1502 Tedamwid Die 
Beliebtheit de3 Vereins fichert dem Feit 
einen zahlreichen Vejuh, zumal 
tübtiges Nomite für flotte Tanzmufil 
und quite Peivirtung gejorat bat. Tas 
Feit beginnt um 7:30 Wends, Ein— 
tritiöfarten { im ®orterfauf 25, 
an der Stafie 35 Cents, 


Die Vereinigten eſter⸗ 
reichiſch Ungäriſchen Ver— 
eine bon Nordamerika veranſtalten 
am heutigen Samstag in der 
Nordſeite Turnhalle, 820 N. Clark 
Str., zum Beſten eines Altenheim— 
Baufonds ein großes Frühjahrsfeſt mit 
Ball. Vorträgen, Geſang und anderen 
Beluſtigungen. Drei gute Muſikkapel— 
len werden ſpielen. Ein erfahrener 
Damenausſchuß bat die Leitmug Der 
Küde und wird für die Bewir— 
tung der Gäjte fein Möalichites tum, 
et beionderes Herrenfomite wird 
tür den Musichanf der beiten Getränfe 
ſorgen. r 
eine grobe DV 


wo nah Herzenslunt 


— 
tr 


Altar 
onen 


— 


getanzt werden 


kann. In der 
Wiener Gemütlichkeit 
ſchen Sitten eine 
eingerichtet und wird Meiſter Machetti 
mit ſeiner Truppe das Publikum auf 
das Beſte amüſiren. Im Svpveiſeſaale 
it ein Budapeſter Kaffeehaus einge— 
richtet, es wird daſelbſt die beſte Chi— 
cagoer Ungariſche Zigeunerkapelle kon— 
zertiren. Eintrittskarten koſten im 
Vorverkauf 25 Cents und ſind an der 
Kaſſe zahlbar, Cintritt an der Abend— 
kaſſe 50 Cents. U ahlungen für 
den wohltätigen Zweck werden dankend 
angenommen und öffentlich beſtätigt. 
Der Krantezu-Unterſtutz 
ungsverein Eichenſtamm fei 
ert am heutigen Samstag Abend, 
7 Uhr beginnend, ſein drittes Stif— 
tungsfeſt mit Ball in Hack 
Larrabee Str. Das Feſtkomite, wel— 
ches Alles aufs B vorbereitet, be⸗ 
ſteht aus folgenden 
der. F. Krempels; 
Holzmann; Schriftführer, F. 
Görtz, S. Sterzl, F. Gamauf, F. Po— 
elitih, 9. Steirer, ©. Schmelzer, 7. 
Amichel, M. Friedl und Carl Lang. 
Befonder3 erwahnt zıt werden berdient 


und Siterreicht 


un 


Ahryra 
eberz 


=. 
= 


eite 
Zchatzmeiſter, F. 


das Auftreten des Schuhplattlervereins | 


RR aud) Die „Nungs 
Wildſchütz'n“ werden einige Tänze auf: 
führen. Für oute Mufif und fühle 
Getränlke iſt beſtens geſorgt. Eintritts⸗ 
karten zu 25 Cents ſind im V 


D' Wildſchütz'n 


Vorverkauf 
bei F. Lang, 1713 Fremont Str., zu 
haben; an der Kaffe 35 € 

Ein großes Frühjahrsſchauturnen 
nebit Ball veranital am heutt- 
aen Sanıstag Abend der Turnver: 
ein Lincoln im jemer Halle an 
Diverfey Barkwan, nahe Theffield 
pe. Der Eintritt foitet für Erwach— 
iene 30, für Kinder von 6 bis 14 X 
ren 15 Cent. Die 
Bereins haben in lester Zeit einen er: 
freulichen Aufſchwung genommen und 
unter der Leitung des tüchtigen Turn— 
lehrers Joſef Kripner gute Fortſchritte 
gemacht. Nan darf daher 
und intereſſante Vorführungen erwar— 
ten. Die letzteren 
und Freiübungen der Knabenklaſſe, 
Freiübungen der 1. Mädchenklaſſe, 
Keulenſchwingen und Tanzſchritten der 
2. Mädchenklaſſe, Hantel— 
übungen der 2. 
den und akrobatiſchen Uebungen der 3. 
Knabenklaſſe, Tänzen und Uebungen 
am Seitenpferd ſeitens der Damen, ei— 
nem Zigeunertanz der Damen &. 
Cdmeidenbady und 9. Franf, Siab= und 
Barrenübungen der 2ären und Red: 
übımgen und Ningfämpfen der Aktiven 
und Döglinge. 

An heutigen Samst veranſtaltet 
der Schwäbiſch Badtide 
Damen-Unterſtützungsver 
ein ſein 2jähriges Stiftungsfeſt nebſt 
Ball in Yondorfs Halle. Ein erfahre— 
nes Komite iſt fleißzig an der Arbeit, 
das Feſt glänzend erfolgreich zu ma 
chen. Der Damenchor Lyra und der 
Schwäbiſche Sängerbund werden durch 
Geſang zur Unterhaltung beitragen. 
Für gute Tanzmufif und Erfriichungen 
it beiten® geiorgt. KEintrittäfarten 
foiten im Xorverfauf 30, an der Kaffe 
>0 Eent2. 


Gar 
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Ay 
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rt 
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er ı 
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I: 


Knabenklaſſe, Pyrami⸗ 
—* * 


— 
— 


nr 


> 
au 


Der en Cith Unter— 
ſtützungsverein hält am mor— 
gigen Sonnta Ubr Nadmitiags, 
eine „Bunco Rartn” mit Tanz in Flei- 
ners Halle, 1638 N. Halited Str., ab. 
Der Verein iit ivegen feiner gemütlichen 
Beranitaltungen qut befannt, und wer 
einige heitere Stunden verleben will, iit 
freundlich zu der@ejellichaft eingeladen. 
Ein tüchtiges Stomite, beſte aus 
‚den Damen $ Bode, M. isbeder, 
%. Markvat, E. Juberg, X. Nibricht, M. 


d 
c 
a 


173c 
28c 


ein ' 


HR 


- NY. £uipf 
arogen Galle ſpielt 


tiapelle um Tanz auf, , 
oberen alle iit nach 


feinere Bauernitube | 


3 Halle, 1764 


erren: Vorſitzen⸗ 


Meik; 9. | 


die ı 


Turnflaiien des! 


gediegene | 


beiteben in Bod: | 


und Trapezs | 


ISO JA1519,: 
FULLKERTON 
Dur ur 3 


N 
a 


ontag, 22. April 

h, 22. Ap 
Grocery-Spezialitäten. 

Armour's Lighthouſe Waſch— 

pulver, 2 Vackete für 

Armour's Lighthouſe Clean— 

ſer, 3 Büchſen für 

Armour's Lighthouſe Waſch 

Seife, 10 RE 

Edelweißs Backpulver 

1 Pfun⸗Büchſe 

Tomaten Puree, 3 Büchſen 220 

Canada Woods Syrup, Flaſche ..9Ye 


Runkel's Cocoa, Pfd.⸗Tin .. 19c 


72 
Holland Brand Mince Meat, 290 
per Jar zu 

Holland Brand Apfeibutter, 

per Jar zu \ 

Monarch Trauben-Marme— 

lade, per Jar 

B Imrrı M* iortirte Bra 

Holland Viarfe Jortırte Hra 

jerven, per Jar 

Advance rrube 

die Büchſe zu 


Spezialitäten für Montag. 


er 


* 


120 
DIE 


* 
* 


zıuäae 


3 


Fleisch: 
Yriich geichnittene Port 
2 Pfund für 


h geſchnit 


“Jh 


hops, 
Zzteiv, Tri} 
${ 
Di 


J = 668 far) 
Friſche Spareribs. Pfun 


J m u far ara > 
Friſche Halstnochen, 3 


Bin... 

Friſche Schweinsfüße, 3 Pfd.. 

Brisket Corned Beef, Pfd. ... 

Moos Brand Speck — in 

Streiſen, Pfund zu 

California Schinken, Pfd. . . . 22 

Weiche Salami Wurſt. Prund.. 
Spez. für Dienstag, 23. April: 

Qeot Lab, 24c 


Ausgewählte Marfe robe 294 
20 


Schinken, Pfund 


Schaefer, E. Oberdieck, A. 

Sponholz und F. Siebarth, gibt ſich alle 
Mühe, die Freunde und Gäite auf's 
|Beite Ju unterhalten, auch iſt das Ko— 
mite gern bereit, diejenigen, welche 
Bunco noch nicht geſpielt haben. das 
Spiel in wenigen Minuten zu lehren. 
Für gute Muſik und 

wird auf's Beſte geſor 


gt werden. 


Großes Kegeln und Tanz veranſtaltet — a 
j Stiftungsfeſt 


der Bergnügungstlub 
„Rbeingold"“ am morgigen Sonn 
tag, Nadımittag3 3 Uhr, in den North 
Chicago Privat = Kegelbahnen, 
Webiter Ape., nehe Yarrabee Sir. ıumd 


Yıncola Abe. 
Gin PBuncoiriel veranitaltet der 
ab Klub NR 


> 
Ä 


Körner Rebel tr. 681 
am morgigen Sonntag, 3 Uhr Nachmit- 
tags, in der NWlt-Heidelberg Halle, 
Sedgwick und Blackhawk Str. Nach 
dem Spiel werden die Teilnehmer ſich 
mit Tanz unterhalten. 

Der beliebte Geſangverein Lieder— 
tafel Eintracht kündigt für 
tommenden Mittwoch Wend Kongert 
und Ball in der Wicker Park Halle, 
2044 W. North Abe., an. 
den geſänglichen Teil wie für den ge— 
ſelligen ſind die ſorgfältigſten Vorkehr— 
ungen getroffen worden, und ohne 
Zweifel werden die Gäſte der 
tracht“ an dem bevorſtehenden 
3 


der 
—* 


wieder 
Stunden verleben, wie bei allen Feſt— 
lichkeiten, 
halten hat 
trägt 35 

Der 
„Ed 


Samstag 


t. Die Eintrittsgebühr be— 
Sents 
elweiß“ 


hält 
Abend 


— 
in * 
in der 


die der Verein bisher abge⸗ 


[gen itehen ımter Leitung 
Bi ten 


ix 


BI De 


ind jchon jeit Wochen fleihig mit den 
u Vorbereitungen j 


J erfreulich, und die Mitglieder ſollten es 
J wird vorher nicht veröffentlicht wer 


J dern, mag erwähnt 


Jeinem erfahrenen Komite ſorgfältig ge— 


auf 
I rechnen. 


Sieberth, A. ti 


639 


koſten im 


terſtützungsverein am Sams 
— tag, dem 4. Mai, in ?Fleiners 
Sowohl für! 8 J 
beginnt um 7 Uhr Abends 
von den 
„Eins | 
be Abend | 
jo genußreiche ımd gemütliche | 


Bar! Halle, 2040 W. North Ave., fer | 
5. Stiftungsfeit ab. -Da der Andrang | 


einem vom „Edelweiß“ veranitalte= 
ten zeite jedesmal ein jo rieltger tit, 
jo bat ji da3 »eitlomite bemüht, für 
die nötige „Gaudi“ in beiter und aus- 
\reihenditer Weile zu forgen. 


ayr 
Ali 


‚enticheiden, ob da Stabaret in Chicano 
‚bom 1. Mat av zu den gewejenen Din 


Jeder⸗ 


mann, der ſich einmal einige Stunden 


wirklich nach Hergensluſt 
will. ſollte zu dieſem Feſte kommen. 
ie beſten Schuhplattlertänze, 
er3 der „ESchlierſeer 
R 


* 
\ 


*— 


* 


tanz“, ſowie der „Wallberger,“ der 
„Müllertanz“. der Neubairiſche“, 
jauch Ftaurentünge, Zither- 
Nangsvorträge fommen zur Mufführung 
Ein auserlejene2 Orcheiter wird in der 
‚großen Halle zum Tanz 
während in der unteren Salle, 
Wirtſchaft „Zum bairiſchen Hiaſl“, die 
Holzhacker⸗Kapelle die Gäſte in gu— 
tem Humor verſetzen wird. Nebſt 
auserleſenen Getränken gibt es echtes 
doppelt geräuchertes 
mti Kraut und Knodl. 
Vorverkauf 25 Cents, 
Cents 
tung frei. 
Der 
Gege 
ungsverein 


Eintritt im 
an der Kaſſe 50 


Anfang 8 Uhr Abends. 


Unterſtütz— 
feiert am lommen- 
den Samstag ſein Stiftungsfeſt mit 
Geſang und komiſchen Vorträgen in 
Fleiners Halle, 1638 N. Halſted Str. 
Das ſorgfältig ausgewählte Komite 


njeitige 


Zrir 
zit 


jhbeut weder Mühe noch Sioiten, um 
den Bejuchern den Aufenthalt jo ans 
genebm tie mönlich zu madıen. Der 
Rerein hofft, Dah 
Gönner, melde die früheren Feſte be— 
i fucht haben, jtch recht zahlreich einfinben 
werden. Für aute Muftf und vortreff- 
‚liche Speilen und Getränke iit beiten3 
gejorgt. Der Eintritt foitet 25 Cent3 
die Rerion, Anfang 7 Uhr Abends. 
Ser Schußbpiattler - Vers 
ein D’Wildidügßen“ Kalt am 
fommenden Samstag Abend 
der Mozarthalle, 1536 Cinbourn Ave., 
nabe Halited Str, ein großes Früh— 
Iingsfeft ad. Die Vorkehrungen Tiegen 
in den Händen eines erfahrenen Sto= 
mites, da3 fi alle Mübe gibt, Die 
| eitlichkeit fchön und erfolgreich zu ge= 
italten. Zum Tanz aufipielen wird 
rühmlich befannte Bauernfapelle 
„D'Wildſchützen“. Das Feſtprogramm 
iſt ſehr unterhaltend zuaſmmengeſtellt, 
in den Tanzbpauſen werden heimatliche 


Ste 
ik 


a» 

n 
e 

z 


2 
105 


die 


Gine Dame in SHerrenbealeis | * —* 
v 8 imittag beim Wurzs'niecpp 


Di Frer I ve - m 
die Freunde und Sutterlute, von 7T Uhr Abends an. 


| lifate 


amüfiren | 


beions | 


Dauerntdeaterz | nenannten 


und Ges i 


I 
\ 


Landsleute und Freunde 


— halten bei dem Feſt goldene 
chuhplattlerverein 
am fommmenden | 


Wider | 


werden tie nemöhnlich große lleber- 


ZA 


ENT STORE 


raſchun en pe Chau bringen. Auch 
die Fechtkla jen werden unter Leitung | 
bon Fechtmeiſter Geo. Freihert itark | 


;bertreten fein. Die turneriichen Mebun= | 


des berühm⸗ 

Turnlehrers Alb. Teuſcher und 
Turners Walter Funk. Nach der Vor: | 
‚teilung findet Vall jtatt. Alle Freunde 
und Gönner der Gemeinde find herz 
lic) toilllommen. Gintrittäfarten to 
‚ten im Borververfauf, einjchlieilich der 
Kriegsſteuer, 306c. an der Kaſſe 506 die 
Perſon. Zu haben beim Halienverwal— 
ſtter Joe Pfeil oder im Quincy Nr. v, 
150 W. Randolph Sir. | 
| Im Samstag Abend, dem 4. Mai, 
|beranitalten Die Turnllaffen zum Beſten 
Soz3talen Turnpereins 
eine Maifeier, verbunden mit Turnen | 
und Ball. Damen, Aftive md Bären | 


ur 
al 


I 
! 
I 


Sorbereit ‚ beihäftigt, um dieie 
Fertlichkert zu einem großen Erfolg zu 
manen. Da der Verein für Erneue- 
‚rung der Räumlichkeiten mwicder große | 
Yusgaben zu machen bat, jo tit der 
Entichluß der Turnklaffen, den Verein | 
‚dascı nach Kräften zu unterftüßen, jehr | 


fich zur Pflicht machen, an diefem ihrem 
Ehenabend mit Familie und Freunden 
‚anivelend zu jein. Das Programm | 
‚bi den, | 
‚da Ddieje3 eine Weberrajchung der Vers | 
anjtalter für die Gäfte fein foll. Plber 
‚um ein wenig aus der Schule zu plait- 

| werden, Dat der 
|„Mat-Wein“ unübertrefflidh jein wird. | 
find au haben in der | 
| ereinsperfammlung und bei. dem Ver- 
walter, Turner Rich. Witzke; ſie koſten 
im Vorverfauf 35 Cents und an der 


| 


ıyı } 
1V | 


l 
' 


J Kaſſe 50 Cenis, wobei die Ariegsitener | 


Imir einbegriffen iit. | 

Emm großes Sappenfeit veramitaltet | 
der Deutidhe Wittwenperein]| 
ıtı Frleiner® Galle, 1638 N. Halited 
Stri, am Zonntag, dem 28. April. Das | 
Vergnügen foll um 4 Ihr Nachmittags 
beginnen und fojtet nur 25 Cents Ein 
tritt. Die Vorkehrungen werden bon 


| 
I 
i LE 2 £ = P, | 
|troffen, jeder Beſucher des Feſtes kann 
eine angenehme Unterhaltung 


Tre neu ins Leben getretene Re⸗ 
beccaloge Northern Light! 
|oder vielmehr ihr Vergnügungsklub 
wird am Samstag, dem 4. Mai, eine 
„Hard Times Party“ in Hacks Salle, | 
164 Karrabee Etr., abhalien. Der 
| Rebeccaorden beitebt befanntlih aus) 
Frauen von Odd Fellows, und das 
neue Glied im Bunde regt ſich tüch— 
ig. Der Eintritt zu dem Feſt iſt auf 
nur 283 Cents feſtgeſetzt, der Anfang 
auf 8 Uhr Abends. Für den beſten un 
| für den jchlechieiten Ynzua find Ges 
!jchenfe ausgeießt, und andere Gefchente 
werden verteilt merdn. Der Vorfeh- 
rungsausſchuß tut ſein Möglichſtes, um 


1 
1 
4 


Erfriſchungen allen Beſuchern recht gemütliche, fröh— 


liche Stunden zu bereiten. 

Sein erſtes, mit Ball verbundenes 
feiert der Deutſch— 
JGalizier Krankenunter— 

ſtüßungsverein am Samsiag— 
bend, dem 4. i, in der Mozart: | 
1536 Efnbouen Ave. Der jung 


L Mai 


2 — 


9— 


, m St 


2 


r feiner eriten FFeitlichfeit einen gu= 
ı Eindrud zu machen, und ladet alle 
unter Dem 
ein, daß ſie ſich beitens | 
werden. Kintritiäfarten | 
sorverfauf 25, an der Kaſſe 
35 Cents die Perſon. 
Sein Wijähriges Stiftungsfeſt wird 
Oeſterreichiſch-Bahri— 
Frauen Krankenun— 


— 


J 


> 


Veripredien 
unterbalten 
2 


4:28 
11284 


Ir 


25 


der 
ide 


Halle, | 
Fe 


wird 
Präſi⸗ 
Vor⸗ 


Das 
und 
Damen Barbara Rees, 
dentin; Marie Zimmermann, 
ſißzende; Mathilde Reifenberger, Schatz-⸗ 
meiſterin; Agnes Rathgeber, Sekretä | 
rin; Therefe Blaichfo und Anna Mohr, | 


1633 N. Halited Str., feiern. 


‚Die den Feſtausſchuß bilden, jorafälti] ! \ — ! 
den | ten anfchloffen. Ihnen jchritt, ebenfo | zugedachten Quote der 


vorbereitet. 
Verein jetzt 


— 
3wölf Mitglieder, vie 
or 


5 _»ahre angehören, cr: 
Verein:ab- 


u 


zeichen. 
— 
Beim Wurz'nſepp. 

Am kommenden Montag wird es ſich 
gen gehören wird, oder nicht. Falls 
Mayor Thompſon die vom Stadtrat 
ſchon angenommene Ordinanz, welche 
die Abſchaffung derartiger Vergnügen 
anordnet, nicht mit ſeinem Veto belegt 

- ımd dem Vernehmen nach hat er 
dazu keine Luſt — ſo tritt ſie an dem | 

Tage ın Kraft. Xeider mer: | 
ven von Dem Werbot auch die fo volf3- 
ıumlich gewordenen Nonzerte betroffen, 
die der Wura'nfepp in feinem Münchner | 
Zofal 715 MW. North Ave. feir Nabren | 


| 
| 
| 


* 


2 


— veranſtaltet hat, obſchon ſie eigentlich 
aufſpielen, gentlich 
der 


gar nicht zur Klaſſe der Kabarets ge 
rechnet werden können. Wer alſo vor | 
dem drohenden Toresſchluß ſich noch | 
einmal an den trefflichen D 


m 


des Stünitlerperional3, der feichen Marie | 


Bauerngſelchts 


des Ienorüten Heinrich Niehl 


Yange, | 
Komifers Ernit Seinen, er: | 


und Des 


freuen will, der verfäume nicht, fich an 


Nord Chicago Deutſche 


arbeitet mit unermüdlichem Eifer und 


einem Abend oder am Sonntag Nach 
einzuſtellen. 
Von den Künſtlern ſcheidet übrigens 
Heinrich Riehl aus, der am tommenden 
Dienstag Abend ſeinen Abſchied feiern 
wird. Der Eintritt an dieſem Abend 
toſtet 25 Cents. | 
— — —— 
Tiroler Konzert. 

JIm Xofal von Ehriit. Glaum, 1573 
Clybourn Ave, Ede Halited Str., gibt 
e5 heute wieder Das jo beliebte Tiroler 
sKtonzert, ausgeführt von der Gefellichaft | 


* 


Dez | 
—\ 
Leberfnödel mit Sauerkraut | 


iteben als verlodendes Gericht auf der | 


‚gleichfall3 gediegen und reichhaltig. 


'Speijefarte; die Xiite der Getränte iſt 
| 


in | 


Ex-Präſident 


Lieder vorgetragen, und die jchneidigcit ; 


Schuhplatiler = Figurentänze ° werden 
vorgeführt. Auf vielfeitiges Verlangen 
‚werden audı die Holzhaderbuam und 
die Nung-Wildfchitken auftreten. 3 


‚fteht jomit ein reihhaltiges Vergnügen | 


bevor. Für gutes Eifen und allerlei 
Erfriihungen iit beitens gejorgt. Ein—⸗ 


|trittfarten foiten im ®orverfauf 25, 


an der Natie 35 Cents; jeder Herr fann | Iruftee, John Groß. Den augfchei- 


Starten find 
1557 Elpbourn 


|eine Dame frei einführen. 
beim Tiroler Friedl, 
Ave., zu baben. 

Die CbicagoTurngemeinde 
beranitaltet ibr großes jäbrliches 


Schauturnen an fommenden Sam3- 


I 


} 


Halle 820 N. Clark Str. E3 werden 
|fich an dem Turnen ſämmtliche Klaſſen 
beteiligen.  Beionderd berborgehoben 
find Die beridhiedenen Damentklaffen, 
tmelche fich in Den neueiten Pumfttängen 
und Neigen zeigen n. Die Aftiven 


2 


ı Zimmermann; 


‚Groß; Wade 


—9+ 9 — | 

Aus BeretusLreiſen. | 

I 

In der legten VBerfammlung des 
Kaiſer Friedrich Deutſchen 
Gegenſeitigen Unterſtützungsvereins 
wurden folgende Beamte, die für das 
laufende Jahr erwählt waren, durch 
Fritz Heiden und 
Großführerin Anna Gieſe feierlich in 
ihre Aemter eingeſetzt: Exx-Präſi— 
dent, Edward Rentz; Präſidentin, 
Margarethe Scholz ; Vizepräſident, 
Frank Kummer; protokollirender 
Sekretär, Guſtav Halben, 4723 Ne— 
vada Str.; Finanzſekretärin, Fran— 
ces Ewert; Schatzmeiſter, Theodor 
Führerin, Albertine 
‚Minna Becker; Bum— 


melſchatzmeiſterin, Marie Anderſen; 


denden Beamten wurden im Namen) 
'des Vereins ſchöne Blumenjträuße | 


\ 


überreicht; auch blieben die Mitalie- | 
ber nad) der Verfammlung nod) eine) 


tag, Abends 8 Uhr, in ihrer großen | furze Zeit beifammen, in melcher fid | 


* an Erfriſchungen gütlich tat. 


Auch für gute Muſik hatte das Ko— 
mite geſorgt, ſodaß die Tanzluſtigen 
genügend Gelegenheit fanden, ſich 


dieſem Vergnügen zu widmen. 


wehte vom See herüber, 


mer an der 


ſchall 


Monroe Straße, 
weſtlich bis zur State Straße, hier— 
auf nördlich bis zur Randolph Str., 
meftlich big zur La Salle Str., ſüd- 
lich bi zur Monroe Str., öftlih bis | 
zur Dearborn Str., ſüdlich bis zum 


Michigan 


dus Heer von Arbeitern. 


Hente Vormittag nroße Parade von 
ihm veranitaltet. 


Eindrudsvolle Aundgenung. 


Gegen 50,000 Gewerfidaftler riditen 
an das Rudlifum die Aufforderung, 
sreiheitsbonds zu Fanfen. — Trob 
Kälte und Negens. 


Ein falter, jcharfer Nordojtwind 
al& Beute 
Vormittag gegen 9 Uhr die Teilneh- 
großen Arbeiterparade, 
mit welcher man die dritte Woche der 
Freiheitäanleihefampagne eröffnete, 
ih im Grant Bart, in der Nähe der 


Ban Buren Str. aufzuftellen began- 


nen. Das Wetter ließ jehr viel zu 
wünjchen übrig, e3 vermochte aber 
nur wenige Gemerfjchaftämitalteder 
bon ihrem Vorhaben, durch den IIm= 


zug ihren Patriotismus zu bemeilen 


Einfluß auf den Verkauf von Frreis 
bettsbond8 auszuüben, abzubaiten. 
Aus allen Teilen der Stadt eilten fie 
herbei, die Männer mit der fchmie- 
ligen Fauft, um zu zeigen, daß das 
Land ji in der Stunde der Not und 
der Gefahr unbedingt auf fie verlaf: 
fen fann. Daß die Bevölkerung der 
Stadt fie deshalb gebührend ſchätzt 


und ihnen die höchite Achtung ermeiit, | 


fonnte man aus dem lauten Beifall 
erjehen, melcher ihnen mährend bes 
limzuges fetten? des PBublitums zu 
Teil wurde. Daß dieles fich nicht 
ganz To zahlreich eingefunden hatte, 
wie es bei warmem, Harem Wetter 
der Fall aewelen wäre, tit felbitver- 
Htändlich, immerhin hielten aber viele 
Taufende von Leuten die Bürger: 


| jteige der Straßen, durch melche fich 


die Porade bewegte, beſetzt. Sie lie— 
ßen ſich ſelbſt durch den Regen, mel 


cher bald nach Beginn des Umzuges 


einſetzte, und den Aufenthalt auf der 
Straße noch unangenehmer machte, 
als er ſchon war, nicht vertreiben. 
Im Gegenſatz zu dem vor vierzehn 
Tagen veranſtalteten Umzug wies 
der heutige, abgeſehen von der 
Muſitkapelle der Flottenſchule 
Great Lakes, welche unter Führung 
von Leut. Souſa voranmarſchirte, 
teine Militäruniformen auf. Es wa— 


ren faſt ausſchließlich Arbeiter, wel-⸗ —— E are * 
faſt ausſchließ oder aber ſie in Augenſchein zu neh— heute Abend Mannſtedt und 


ſämmtliche ters 

Im ſchöne 
| Rathaufe, im Countygebäude, in den | mittag 
herrfchte Feiertagsftilfe. | Meiiter” wiederholt. 
Auch in den großen Bürogebäuden | Abend 
| bes Schleifebezirt3 fah man nicht das | THeaterlafiirers Rudolf Vogel den 


‚ bon echter Vaterlandäliebe be- 
It, die Straße durchzogen. 
Die Anfitellung, 

Schon frühzeitig maren Simon 
D’Donnell, meldher das Amt bes 
Großmarfhals inne hatte, fein 
Stabzhef Oberst Mlver 2, Bourni— 
que forwie die zahlreichen Adjutanten 
zur Stelle, um bon der Michigan ve. 


che 
jee 


und Ban Buren Straße aus die Auf- 


hinter der Abteilung berittener Poli— 
zei, vom Marfchall und feinem Stabe, 
und der Marinefapelle, war den 
Baufchreinern eingeräumt morben, 


denen fich die Anſtreichergewerkſchaf— 


wie ollen anderen Gemertichafter, 
eine Mufitfapelle voran. 3 folgten 
dann die Maurer, die Gopfer, bie 
Lattennaaler und die Jementarbeiter, 


die Mafchiniften und die Keflel- gen zufolge $52,000,000 gezeichnet. | 


jin bielen Füllen 
|melche die Zahl 


‘ 


in! 


KRämpft oder fauft Bonds! 

Seber einzelnen Gewertfhaft wur- 
de, vom Sternenbanner flantirt, ihre 
"Fahne porausgetragen, welcher dann 
eine Dienftflagae, 
ihrer zum Striegd- 
Dienst eingezogenen Mitglieder zeigt, 
folgte. Ueberaus groß mar die Zahl 
der im Zuge getragenen Banner, 
durch deren Auffchriften man das 
Publikum zum Ankauf vonFreiheits— 
bends aufforderte. „Kämpft oder 
tauft Freiheitsbonds“, heißt es da, 
oder „Der Schlüſſel zum Siege iſt 
die Freiheitsanleihe“, „Freiheits— 
bonds werden nie zu bloßen Papier⸗ 
fetzen werden“, „Falls Ihr die Frei— 
heit liebt, ſo kauft Freiheitsbonds“, 
„Es iſt beſſer, jeßt Bonds zu kaufen, 
als dem Kaiſer ſpäter Kriegsentſchä— 
digung zu bezahlen“ u. ſ. w. So ge— 
ſtaltete ſich die ganze Parade zu 
jeiner pieltaufendfachen, immer brin- 
gender werdenden Aufforberuna, ber 
Bundesregierung für den Srieg ge: 
Igen die deutfche Autofratie die nöti- 
gen Mittel zur Verfügung zu ftellen. 
Andere Banner befagten, daß die ge= 
\fammte organifirte Urbeiterfchaft in 


i 


und gleichzeitig auch einen fürdernden |Dielem Sriege Präfident Wilfon zur 


Seite jteht und daß das Land nie ei- 
‚nen befferen Präfidenten gehabt hat 
al@ den gegenmärtigen. 

Die Schaumwagen. 

Yud) war eine Reihe von Siyau- 
wagen vorhanden. Da jah ınan 
einen bon jechs Prerden gezogenen 
‚Seldidhranf mit der Murichrift: 
| „stein Sicherheitägewoölbe it ſo 
jiher wie die dritte Freiheits— 
nie fowie eine Dampfmwalze 
mit der Aufichrift „Nieder mit der 
— e3 lebe die-Demofratie.“ 


Befand ji) unter den Bannern der 
Banfchreinergemerfichaft eines mit 
dem Vermert „Zur .... mit dem 
'Raifer, wir wollen feinen Sarg ans 
fertigen”, fo ging die Gewerficaft 
der Hebekrahnmaſchiniſten noch 
einen guten Schritt weiter. Sie 
führte nämlich auf einem Wagen 
einen Hebekrahn mit, an deſſen 
Arm an einem um den Hals ge— 
ſchlungenen Strick eine den deutſchen 
Kaiſer darſtellende Figur baumelte. 
Die Gewerkſchaft der Hausmeiſter 
hatte auf einem Wagen die In— 
ſchrift angebracht: „Um die Mieter 
können wir uns heute nicht küm— 
mern, wir müſſen dem Kaiſer ein— 
heizen.“ 

Um 
lichen, 


es den Angeſtellten zu ermög— 
an der Parade teilzunehmen 


men, blieben heute faſt 
öffentlichen Büros geſchloſſen. 


Gerichten 





! 


| 


nn nn nn nn — — — 


ter Stelle mit Zeichnungen im Ber 
trag von $15,322,450, die fi auf 
69,387 Berjonen verteilen. 
Berechnet man, wie viel die ein- 
zelnen Teile des Banfbezirks bon | 
der ihnen zugebachten Quote bes 
reits gezeichnet haben, jo jteht Sowa | 
en eriter Stelle. Es bat SI Proz. | 
feiner Quote gezeichnet, Jllinois | 
außerhalb von Koof County 68 
Prozent, Indiana 50, Michigan 49, 
Coof County 39 und Wisconfin 34 | 
Prozent. | 
Bondicheine eingetroffen. | 
Die eigentlichen Bondfcheine Find | 
geitern hier eingetroffen und merben | 
den Banken fofort zur Verteilung an | 
die Bondfäufer übermittelt merben. | 
Die erfte Sendung enthielt 220,000 
Bondfheine im Wert von $25,000,- 
000. Käufer von Bonds, die Daar- 
zablungen machen, können jetzt ihre 
Bondfcheine fofort erhalten. | 
Erzbiſchof zeichnet 550, 000. 
Unter den größeren Zeichnungen, 
die geſtern gemacht wurden, befand 
fich auch eine perfönliche Zeichnung | 
des Erabiichofs George W. M ınde: | 
lein, der dem Paterland $5 ‚000 | 
| 
I 


überivies. Andere größere Zeichnunz | 
gen, die geftern gemacht wurden, wa⸗ 
ren wie folgt: J 
New Yort Life Inſurance Co., 
3525,000; Mutual Liſe Inſurance 
&o., $260,000; Wabsmworth-Hom- | 
land Co., $225,000; American | 
Bridge Co, $200,000; Nofenfield | 
Bros. & Co., $200,000; Miller Na= 
tional Fire Infurance Eo., $150,- | 
000; Federal Life Infurance Eo., | 
$100,000; Allinois Life Infurance | 
Co., $100,000; Union Central Life | 
Infurance Eo., $100,000, Stanley 
MeCormid, $100,000; Martin U.| 
Rnerfon, $100,000; U. B. Leah & | 
Go., $100,000; Georae M.Reynolds, 
$100,000; Orden B’nat V’rith, $95, 
800. 
Die Lebensverficherungsgeleltichaf: | 
ten haben eine halbe Million mehr! 
gezeichnet, als die Leiter 
pagne von ihnen rwarit hattn. Shre| 
I 
| 


1 
| 
| 


Quote war mit einer Million ange- 
feßt aemwefen. Ungeftellte und Ugen: 
ten der Lebenäperficherungsgefell: 
Ichaften zeichneten $225,000. 
| 
Buih Temple Theater. | 
Biceltion Conrad Seidentana.) ‚ 
Heute Ubend nochmals „Die ichöre Un— | 
parin“; morgen „Die ipanifche Fliege.“ | 
Im Buſh Temple Theater wird) 
Wol⸗ 
große Geſangspoſſe „Die 
Ungarin“, morgen 
Bahrs Bühnenwerk „Der 
Der Sonntag | 
Benefiz des 


bringt zum 


gefhäftige Treiben, das jonft dort zu | Qacherfolg „Die Ipaniiche Fliege“, 
herrfchen pflegt, in manden von ih= einen flotten dreiaftigen Schwan | 


Inen mar 


Der erite Plot aleich | Vahritublführer Gelegenheit hätten, Angarin“ 
un we 5 |zufammen mit den übrigen Mitglie- | fyaniiche Fliege“ wiederholt. 


bern ihrer Gemwerktfchaft durch die 
I 


Straßen zu ziehen. 
Chicago hat Halfte gezeidnet. 


Chicago hat die Hälfte der ihm| feuer“ mit Frl. Hannah Waizen: | 


3. Yreiheits- 
anleihe aufgebraht. Wie Gelretär 
Alwin 75. Kramer vom Stampagne= 
auzfhuß für die Anleihe geftern er- 
‚Härte, jind halbamtlichen Schähun- 


| 
| 


| 


| 
| 
} 
I 


t 


fogar ber Fahrftuhldienit | don Arnold und Bach. Montag und | 


5 5 | teilmeife ei Ilt worden, damit die | Mi be ird „Die ichöne | 
ttellung au übermacden und ben Aug | feiliweile — — mit die Mittwoch Abend wird „Die ſchöne 


zu ordnen. 


Abend „Die! 
An | 
Donnerstag iit der zehnte und leßte | 
literarische Abend dieler Satfon mit | 
Hermann Sudermanns „Sobannis- 


‚ Dienstag 


Bl 


egger vom Babit Theater 
wanfee als Gait. 


—.- ——— 


Abgefeimte Diebin. | 


+ 


“2 
Wurde in der Wache an der Sheffield | 


ichmiede, die Vaueifenarbeiter, die Geftern ging eine große Anzahl von! pe. von vielen I pfern identifizirt. 


Marmorarbeiter, die®as 
die Plumber, die Dampfröhrenleger, 
die Fahrftuhldedteniteen, die Baus 
arbeiter, die Steinhauer, Glafer, 
Dachdecker, Fuhrleute, Bühnenar— 
beiter, Metallarbeiter uſp. Im Gan— 
zen befanden ſich gegen 40 Gewerk— 
ſchaſten im Zuge. Den Schluß bil— 
deten die ſtädtiſchen Angeſtellken. 

Mit klingendem Spiel. 

war bereit 20 
nach 10 Uhr, 

D’Donnell das 
um Womarfh gab und Fich der 


(53 


ten 


a 


d 


arbtetungen | auferorbentlih ftattliche Zug gegen | hat 


50,000 Mann ftart in Bewegung 
fepte. Alle Muftitkapellen begannen 
zu fpielen, und mit flingendem Spiel 
309g man dann durd) die Straßen da= 
hin. Da natürlicd meiltens patrio- 
tiſche Weiſen ertönten, geſtaltete ſich 
die Kundgebung zu einer um ſo ein— 
drucksvolleren. 

Michigan Ave. nördlich bis 
dann von 


zur 
dieſer 


Jackſon Blvd, und dann weſtlich bis 

zur Market Str., wo ſich der Zug 

auflöſte. 

Revue abgehalten. 

dem Kunſtinſtitut an 

Avbe. war eine Tribüne auf— 
worden, von wo aus 


Vor 


geſchlagen 


Gouverneur Frank O. Lowden und 


ſein Stab, Bürgermeiſter William 
Hale Thompſon, eine Reihe von 
Stadtratsmitgliedern, H. L. Stuart, 
der Direktor der Freiheitsanleihe— 
kampagne des ſiebenten Bundesreſer 
vebankbezirks, und andere Ehrengäſte 
den Zug paſſiren ließen. Sie ſpra— 
chen ſich ſpäter übereinſtimmend da— 
hin aus, daß dieſes von dem beſten 


Geiſte beſeelte Arbeiterheer einen ganz 
gewaltigen Eindruck auf ſie machte. 


äſer 
seen 81. 50 u. aufw. 


Augen wiſſenſchaftlich unterſucht. 


R. W. HARTWIG 
Apotheter und Optiter 
800 Milwaukee Avenue 

Ede Chicago Ave ? 


/ ap20fafonntim 


— 


Zuerſt ging es die 


det | 


röhrenleget, | Beichnungen in großen Beträgen ein, | 
die den Gefammtbetrag für Chicago | jegt 27 Lenze zählende 


Vor etwa Jahresfriit wurde die 


da Meaper | 


‚ganz bedeutend in die Höhe fchmell- | wegen angeblichen Diebitahls verhaf- | 


ten. Die Zahl der Käufer von reis |tet, 


einem GStabtrichter vorgeführt | 


heitsbonds jchägt Setretär Aramer |und bon biefem unter Polizeiaufficht | 
in Coof County auf 125,000. Das! geitellt. Seither Toll fie ich wieder⸗ 


ſind 30,000 mehr, als 


die amtli— holt 


als Dienſtmädchen verdingt, 


chen Zuſammenſiellungen aufweiſen. taum warm geworden, die Herrſchaft 
Wenn dieſe 30,000 Kaufer, die noch beſtohlen, Einbrüche in die Wohnun-⸗ 


nicht amtlich in die Liſten eingefügt gen von Hausgenoſſen nd 
Minus find, fich eben fo opferfreudig ge= Ti dann mit franzöfiihem Abfchied | 
ala Mar: | zeigt haben wie die früheren Käufer, ;empfohlen haben. 
Zeichen jo haben fie $15,000,000 gezeichnet. |von den Deteftives Gibbon und Bud- 
Gefchäftsmann |ley verhaftet und in der Wache an 
die ber Sheffield Ave. eingeſperrt wor-⸗ 


Als konſervativber 


aber Sekretär Kramer 


verübt und 


Vorgeſtern iſt ſie 


Summe, die ſie gezeichnet haben, nur den. Ins Gebet genommen, ſoll ſie 
‚mit $2,500,000 in AÄnſatz gebracht. ein Geſtändniß abgelegt haben. Auf 
Sicher iſt aber, daß Chicago mehr Grund ihrer Angaben haben die Hä— 
als die Hälfte deſſen bereits aufge- ſcher von ihr geſtohlenes Gut, beſte- 
bracht hal, was die Bundesregierung head aus Schmuch, Tafelſilber, Klei- 


erwartet hat. Wie die Bundesrefer- | dungzftüden und Wäjche 


bebezirtöbanf für den 7 


. Bezirt ge-  Tamı 2: 
tern befannt gab, find den ihr zuge- |aurüderlangt. Die Angeklagte und| 


im Ge— 
ammtbetrage bon mehr als $2000 | 


| 


|gangenen amtlichen Berichten gemäh ein Teil der beihlagnahmten Beute 


'bereit3 52 Prozent ber Quote ge⸗ ſind bisher von 


zeichnet. 


Illinois an erſter Stelle. 


nungen im 


| 


folgenden Opfern | 
identifizirt worden: Robert Domng, | 


ıRr. 925 Fullerton Unve., Gattin und | 


Der Gejammtbetrag der Zeich⸗ veland Uve.; Frau Johnfon, Nr. | 
ganzen Rejervebanf- |1046 Barry Ave.; 


Sıdbn; Frau Batton, Nr. 2115 Ele: | 


Garlion, | 


Frau 


‚bezirf beläuft ji; auf $221,981,-| Nr. 1046 Barry Ape.; Frau Late, | 
1300, die von 818,545 Berfonen ge-|Nr. 2519 Lincoln Abe.; Frau Fiß- 


zeichnet worden jind. Coof County |gerald, 
umd der zum 7. Banfbezirf gehörige | Frau Xhusti, 


Teil des Staates außerhalb von 
&oof County Stehen an eriter Stelle, 


'iowohl was die Zahl der Käufer | Lincold Ave, und Frau Hyland, 
als!Nr. e 
auch was die gezeichneten Beträge fuchung it noch nicht abgefchloffen, 


von Freiheitsbonds anlangt, 
betrifft. Cook County hat nach den 
amtlichen Bekanntmachungen der 
Bezirksbank 849,405,950 gezeich— 
net, die ſich auf 96,736 Perſonen 
verteilen. Im übrigen zum Bank— 
bezirk gehörigen Teil des Staates 
haben 154,192 Perſonen Freiheits— 
bonds im Betrage von 835,695,050 
gekauft. Das ergibt für den gan— 


zen Staat, ſoweit er zum 7. Bank- nächſten Montag an täglich von neun rung ſich geſtern Abend 


| 
| 
| 
| 


I 


Nr. 2519 Lincoln Avenue; 
Nr. 2519 Lincoln | 
Tr. 2519 


ve; Marvin Weftern, 
Lincoln Ane.; 8. Hanfon, Nr. 2519| 


2153 Cleveland Ave. Die Unter: | 


| 
I 
Wird beichleunigt. 


Richter Landis macht eine Anfündigung | 
im J. W. W. Prozeñ. 
Bundesrichter Landis kündigte 
heute, als die Juryausleſe für den 
J. W. W. Prozeß fortgeſetzt werden 
ſollte, an, daß die Sitzungen vom 


im 


EEE 


nur für Montag 


Notiz—Keine Boit-, Phone: oder G. DO. D.:Be- 
ftellungen ausgeführt für dieſe Spezialartikel. 


22 


Speziell für Montag, den 


R. M. €. Hälelgarn in weiß u. ecru, 


Nummern; fpez. nur Montag, der Sinäuel 
Echadtel an jeden Kunden.) 


Nur 1 


Dit Koupon 
28301 gebieihier Eha- 
ler Rlaneil, - eytra 
fhwere Qualität, ei: 
(ber, Tließartiger Nap; 
von bollen Stüden ge 
fhnitten, ein reg. 3äc 
Wert, ſpez, zum Ver— 
— = Montag, 
(10983, an je 
venkunden) dr. LIE 

(Mit Stoupon.) 


— — — 


— — 
Hausausſtattungs-Dept. —2. Ilhr. 


Fenſter Rouleaux. Opaque Waſſerfarbe, 
3XT Fuß lang mit garantirt. Sprino⸗ 


Rollen, in dunkelgrüm, gelb u. 39€ 


gran, mit diefem stoupon, nur.. 
(1 Dugend an jeden Kunden.) 
Ball’ Bearing Roliſchuhe an einen 
Schuh irgend welcher Gröhße anzubrin 
gen, ſehr ſtarteu. dauerhaft, für Kna— 


ben u. Mädchen, (2 Pr. an jeden 980 


Stunden) mit Noupen, muir.... 

Salvantiirted Geflügeinen, in 1- oder 
23Ö1l. Mafhen, alle Breiten, 1 Dis 6 
Fuß, fpez, Mreid, mit diefem Honpon, 


13011.Wtaichen DE 2381l Maſchen le 


Qnadrotfuß -Quadratfuß 
Karben. Zirubes Ned Label fertig gem. 
Hansfarben, in aller Wyarben, ausgen. 
mweik, (10 Gall, die Grenze), fvesteller 
Frei? mit dieſem Koupon 3 53 

— ae 


die Sallone, aıt..... 


Mit Ko pon 
Die wohlbelannte Marte Elgain 
Maid mercerized Hälelgarı — in 
ö ( \ 
weiß und jäammtlichen beliebien 
Farben, itets für dc ver— 23 
faufi, jvea. per Ballen zu 3C 
(5 Ballen an jeden.) 
Mit Koupon. 
Nachtfleiter fir Männer, aus 
ehr feiner Sorte gebleich. Muslin 
gemacht, nett bejeßt, mit V=Huls; 
alie Größen zur Auswahl, gute 
s1.25 Werte, ertra Ipe3., 65 


das Stück zu IC 


wer an jeden Kunden.) 


68 geht 108 | 


Boritellungen des Zirkus Ninaling neh: | 
men heute ihren Anfang. 

Die Saifon der Erdnüfje und Li: 
monade, ber Sägefpähne umd des, 
litt it da. Der Zirkus 
Rinaling beainnt heute - fein 
jahrliches Auftreten in Chicago mit 
zwei Voritellungen im KRolifeum an 
Wabaſh Ave. Heizungsloſe, fleiſch 
loſe und weizenloſe Tage mögen 


or 
L we). 


Nadı- |fommen und gehen, aber zirfuslofe ' 


April. 


gen 


Stridgarn, nur im 
meiß; volle 4 BE 
Stränge; immer 
fir $1.10 verfauft. F 
Extra ſpez. 9 I 
per Strang 6 c : 
(Nr 1 Stra 
an 1 Aunben. 


alle e1 


2C 


Mit Koupon 


Full Faſhioned YBurfon Strümpfe für 
Tamıen, mit doppelten Ferfen und Zehen 
berieben, fommen in fchwar, und weiß, 
in allen Größen, haben lleine Fehler, ein 
regulärer 50c Wert; extra fpesiell, 2 
das Paar nur € 

(Zwei Paar an einen Kunden.) 


Struves Bargain-Bafement 


Scrim Gardinen, mit breitem _boblgef.Bor- 
der, don eriva guter Dual. Scrim, cream 


u, ecru, find wirtlich 1.39 das Pr, 89e 


wert, fvez. Montag, miitoupon, Pr. 
(2 Faer an jeden Kunden.) 


3 extra große spezielle Grneery- 


4 * 
Bargains für Montag, 22. April. 
Koupon American Family Seife, 54e 

nur mit Koupon, 10 Stücke für.. 
Aoupon— Unſer fanch Thrift MarlkekKaffee, 
e2 gibt leine deliere Torte zu 35c, >25 
mit 5 ta3 Pu JJ c 
Keupon—Ürtra 0 imbo Zwetſchen 
it Koupon, — 160 


reg. 20c, 
Nrtifel an Kinder beriaufi 


wor 


das Klumd... 


weiter vieler 


Venen 
der Kam⸗ — —— —— — — — 


ſauber friſirt, und die Hunderte von 
Pferden und Ponies ſind geſchniegelt 
und geſtriegelt. 

Eröffnet werden die Aufführun— 
mit dem neuen großartigen 
Schauſpiel „In Days of Old“, einer 


Vereinigung von Pantomime und le— 
benden Bildern mit mehr als tauſend 


Teilnehmern und einem Ballet von 
300 Tänzerinnen. Das Schauſpiel 
läßt die romantiſche Ritterzeit wieder 
aufleben. 

Um aus dem reichhaltigen Arena- 
perfonal nur zwei Künitlerinnen zu 


Die Aunitreiterin May Wirth und ihr Yieblingspferd „Billy“. 


Tage toird es felbit in diefem Früh: 
jahr für die Chicagoer Jugend nicht 


Geben. 

Nah einer Mode angejtrengter 
Broben fündigt dieDirektion an, dah 
die Vorftellung perfeft it und bie 
Prüfung felbit des anfpruchvolfften 
Entdufiatten nicht zu fcheuen braucht. 
Sn der Menagerie jind die Elephan 
ten mit dem Schlauch abgefpribt und 
dem Staubfauger gereinigt morben, 
den Lömwen hat man die Mähnen | 


Zum Ruhme des Staates. 


Die Hnndertjiahrfeier in der Ordheiter- 
balle am geftrigen Abend. 

Zur eier der humdertjährigen 
Zugehörigteit von Nllinois ald Staat 
zum Stantenbund fand die Bevölte- 
in großen 


| bezirf gehört, Zeichnungen im Ge- !Uhr Morgend bi 6 Uhr Abends , Schaaren in der Drchefterhalle ein. 


‚jammtbetrag von $85,101,000, die 
jpon 250,928 Berfjonen gezeichnet 
Imorden jind. Der "Staat Jowa 
‚steht an zweiter Stelle mit 245,719 
Käufern von ?rreibeitsbonds tim 
Gefammtmert von $57,895,350. 
Michigan iteht an dritter Stelle mit 
| Beihnungen im Betrage von $37,- 
ı 001,250, die fich auf 129,385 Ber- 
\fonen verteilen. Indiana nimmt 
den vierten Plah ein, 123,125 Per: 
fonen haben reiheitsbonds int Be- 
trag bon $26,697,250 gekauft 
BWisconfin fteht an fünfter und Iek- 
Et ER J Su, 


a J 


Inicht viele mehr übrig. Verteidiger riſchen 


dauern würden, zur Beſchleunigung 
des Prozeſſes. 

Von den zwölf Jurykandidaten, 
welche die Regierung am Mittwoch 
für annehmbar erklärt hate, ſind 


Vanderveer iſt mit ihrer Prüfung be— 
ſchäftigt und hat eine ganze Anzahl 
zurückgewieſen. | 

* Mer jein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jchnell feinen 


Bwed dur eine Feine Anzeige in jaud alter 


der „ 


Das Alter herrichte vor; weihhacrige 
Sreife und Greilinnen, alte Solda= 
ten und alte Unfiedler nahmen mit 
den jüngeren Generationen in großer 
Zabl an der von der Chicagoer hiito- 
Gefellihaft verarttalteten 
Feier teil. 

In der Vorhalle war eine Aus— 
ſtellung geſchichtlicher Erinnerungs— 
ſtücke aufgeſtellt, gedruckte und ge—⸗ 
ſchriebene Dokumente, Waffen, Da— 
menhüte, Fächer und andere Dinge 
t, indianiſche Waffen, 
andſchaftsgemälde und 

— N Pag 


nennen: May Wirth, eine berühmte 
Reiterin auf ungefatteltem Pferde, 
und bie vermegene fleine Quftgym- 
naftiterin Lily Leibel find Zierden 
de3 Proarammes, das von - 400 
Siinftlern ausgeführt wird. Von bie- 
jen treten viele zum eriten Male in 
Umerila auf. Während des be 
Ihräntten Aufenthalts des Zirkus 
finden täalich, auch Sonntags, zmei 
Vorjtellungen ftatt, um 2:15 Uhr 
Nahmittaas und 8:15 Uhr Abends, 


>11 


dergleichen. Ein Streichorcheſier 
bielte in der DVorhalle vor Beginn 
der VBerfammlung alte Lieber und 


' Meilen. 


Auf der mit alten Flaggen ge 
Ihmüdten Bühne fahen 'Gouvernu 
Lomden, Präfident Clarence X. Bur: 
len von der Hiitorifchen Gefellfchaft, 
Vertreter vieler altangefiedelter Ya- 
ntlien und dieMitglieder ber an ber 
Feier beteiligten Chöre, Den Vorſiß 


* 


ve 


führte Charles 8. Pite; Anfpraden 


hielten Herr Burley und Bifhof 
Charles PB. Underfon, 


N 


ber ala 


Es 
Be 


Hauptredner de Abends einen Rüde > 


blick auf die ruhmreiche Geſchichte 


Staates warf. 


iD 


* Holländer, Ertra Pale ı 
„Bairiih“ von der Conrad: Geip 
Brewing Co., in lafchen um 
Fäffern. Lelephon: Cal 


IcHE 





— — —— — nes — — — — — — — — — u 
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Bi — e Männer und Knaben. - erlangt: Mänmer und naben | Berlangt: Frauen und Mädden. | "Bu vermieten | | " Zimmer und Board Grundeigentum und dauſer | | 
Sen: 8 ee ——— ni nzeigen umter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) | (Anzeigen unter ter biefer Rubrit 1c das Wort) | (Minzeigen unter diefer Rubrik 1c das Wort) | (inzeigen unter diefer Rubrif 14c die Betle.) | (Unzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) | (inzeigen unter Dreyer Aubrif 14c die Beile.) a * dieſer Rubrit tae die geile) | 


EEE, 
erlangt: 30 0 eriter 5 Kaffe taffe deutfh-ungarifce | Hnusorheit — Be Bimmer-Slat, we. Sad, | Berlangt: Boarderd, 1631 N, — J Norbieite Borftähte 
55N s SIT, 


Beeren». — „Silac Time“ 4 — [Em umgaritce Sirbeiter; ftetige Arbeit; $4.35 | Verlangt: Mädcen für Hausarbeit 733 verfanfen: Nur $ 

i ontaLl N „Sit Roo“. e £ Ref i i r. en zag. Vorzu prechen heute Abend atoifchen | ' Nor en u en, jur Yausarbeil. — 738 20aplimf CE, Su tiaufen: ur 750, 5:Bimmer Cottage Zu berfaufen: Nur $2300, 1% Uder mit 

— wire. - Verlangt: Felz-Rei nige Zu er: |,; und E Ede Liadhami ımd Hudfon Me., | North be, - ——- 1° 31 vermieten: Großes Zimmer für leichte | AN —— Fuß Lot; etwa eine Meile bon Dede; fhönem 7-Zimmer Haus; lleiner Opftgarten; 

er Regiment“ E 4 Tiſels lab. — — — 7 ot 35. au bermieten: ;4 belle Dimmer; 2, Flat; ! Hausbaltung, TDampfbeisung. $3.50. 222% 2. plaines, W Bahnſtation; nur die Hälfte | ein wenia nördlich von Shermerville an C. M. 
id. „Ser Regiment“. 'iragen anf dem 14. Floor. —— - et: Wafhirau, beim Tag. 127 Dit 35.810. Ein Monat freie Miete, Dueticte, 906 | cogfin Str.. nabe Lincolı Bart. frfa — Reit auf Zeit, & ©t. B, Vorftadtlinie; nur $500 Anzahlung, 


Hinotie. — „Ihe Land ot Jap”. En  Yerlangt: Eriebrenei Sanito v für Hungarian | Straße. ſaſomo Webſter Abe, Is vn Heim 3140 N. Aſhland Ave. Reſt Jeichte Abzahlungen 
ſaſon John Heim, 3148 N. Aſhland Ave 


eh u veraufchen $20,000 "Eauith y in fhönem ” 2 afon 


‘ 
’ 
t 
| 
nn | 
On: — np” | { mple ar Maribtield ımd Rolf; S30 den Mo mn nn — —— VERSEHEN ; en 
n&alle Leade Kt to Jene } — 0) Merları Ta HR © ia 9 ; . - . zermiete Frontzimmer. 3443 Greenvi ew 
ans e . 2 ns Mandel Brother nat, , : Licht Irel: jarıı auch andere |, “LL-angt: aſchfram 316 N. St. Louis Ave. Zu vermieten: Ein Flat mit 6 beflen Din Ave. nabe Zzonlvbvori Hochbahnſtation. — — 
ational. — „Cheating Cheaters ee — ee afil 2. Flat x ? e 
Dipmpie. — „Some Sitte Giri. Bios. riten. Schwars, 800 Mbland | T_" mern; $15. 304 Siegel er. jafon | 
j . — „Come Littie Sirt”, | Blvd., 1, Nlat, tn — — er JE 7,28 0. El 
— —— — — Verlangt: Geſetzte Frau zur Mithilfe bei mist 
Jayboujie — „Villcted ! me: , \ 3u berm eten: 
ii — ar u ann en, 4 — Dausı 4 Hr * N 2 * ar < J J irpn 
Sivers’. — „General Not“ on | %: langt: Tinners für Antoni tobile Senders | Navensnioob EURE: >, pt, . | an finter Hofe Leute, $10. 422 Gromt Klace Heim für Arbeitsmänner: fhön von außen; Zobn Heim, 3148 N, Aibland Ave, re... er Sntereffirende — — 
nd Rabiotorb: auter Lohn: Tietiger Wlap.| _ a ee — {reine Zimmer; gute Strakenbaunverbindung. Naſon | 8 Meilen bon der deitigrößten Hafenſtadi 
| 
| 


17-2ipt. «Gebäude; Miete $5,838 jährlich; nabe ! Farnıiöndereien 


7 
3 belle Zimmer mit Garten, zu vermieten: Play im neuen Händen; ein | Bullerton und Clart Str, Was haben Sie? | 


rinceh — „Beter Zobriiri:" © 0, * ntag vorzuſprechen. 2316 ” oln Abe — EEE Bu vermieten: 2 und 7 n 5 i I, 216° ine . — —ñ —ñ — ! 3 Handeläft 
f un — ——— Lincoln IR kanns \ a) DU 7 Zimmer Flats -1$1.50 bis $2.50, 2162 Lincoln Avenue, o i = — und 12 Meilen don guter Handeiöftadt Yt ım- 
Yudebaler — „Maptime”, | = | oder iontag 2445 Yincolm be, Ian. = glangt: en ra” raten |? 44 Concord Rlace, fafonmo 18apiwX | „ Bertaufche 3-Flat Steingebüude, Miete $120. | fere deutfche Kolonie und Ctation bon 400 
Bob, — „Friendiy Enemies“, a Fr De — ee ne — x — Re BR ee exe —E — ee a ne en für fleine Farm umd $2500 baar. George | ungefiedelten Cinmobnern, und 25 beutfcdhe 
arigold Ronaert jeden | Verlangt: Fenſterwaſcher. Zu er— „gerlanar: Arbeiter für allgemeine zirbeit im Verlanot Frau, um Wäfde beim zu nehmen. | go" vermieten: Neues modernes — Frau fucht gute Yoarderd. 634 W. Norih | Torpe, 2360 Lincoln de, fafon | Familien von Chicago baben ft angekaufı 
a garien. — stougert jeden EEE | wohlenbof; $5 den Tag; ftetige Arbeit, Jacob | 1035 Cheifield Me. ’ 5 | Apartment, fendetzung, eleltr. Lit, Heil Avenue. 1Sapim& — — —— — Fit den leslen 10 Monmaten; es bletet ſich 
Rechmittag und Abend. fragen auf dem 14 Flo | Bett Coal Co. 6133 Broadway. — waifer, $26. 3048 N, Mfbland Ave, & ben- | = — — — Zu vertaufen: 3: lat vrichaus nahe Hoc: | Gelegenbeit für 6 weitere, bevor Dad Land Im 
Wuranfepn, 715 North Avenue, — Jeden gen — Ber EEE TEUER zo ee a ee Berlangt: Mädchen aur Beauffichtigung bon falls Privat Garage Raum, ſaſon | Zu vermieten: Neu moblirte Zinger, st. 50 | und Strabenbahn, efettriihes Licht und Gas, | Preife fteigt, denn es ift billig und zu einen 
J end und Sonntag Nachmittags Inſtru— | Srinde Er a0 % Zn Zurn #00 und | Kindern und leibte Suusarbeit; au fir ein | 3 heumieten: 9 all — — bvis 84 die Woche. 600 N. Clart Eiabe. z | u billig vom (BenBBON Keine Agen - | Kablungen zit ‚Daten, Dre gen: Sa Jade, 
En * B dine . T. Schmidt, 130 W. Late Str. | 7 moa > Robn: $ En Zu dermieten: 2 belle friich eforirte 6 {| 19n31m* en. Adr.: m 777 Aben oft tn Schnee oder Eid, Da 1 » „Jahre im 
mental» und Bolaltonzert, | Mandel rothers. — ————— — a Eee: guter Lobn; Referenzen . Ben mer Slats, 816 umd $20, Nabe Logan Zyitare . 2 m | Eiiden „gefarmt” babe, fo bin ih_der Leiter 
2 | ü CHicht Dei sic rail, DEU na mn 9 0 Mvauiee Ave. ſafſ ——— — ——*LVBVertaufe ſchön *F vrig. ‚Cottage, 7 aroße, belle | wen ftebe Iedem bei mit Rat und * Wegen 
verſteht, beim Tag: muß etwas engliſch ſpre— 9 — ET m — — * Simmer, Heißmwafferbeizung, drei Schlafzimmer | Weiterer, Ausfunft ſchreibe man „Colonizer“ 
‘mi; 4 a . Verlangt 0 ner Hu 34 x 5 ® x 2 re . . = AR Ö 
5719 Jrdng Tarl Bird. Nahzufragea pair gi Müren Boy nm nn Nana | Sit bermieten: 6 belle Zimmer mit Bad, au: Zu micten geſucht und — ner oben; augenblidlie berinte | Sohn Piplad, Bud, Kouifiana. — 
Montag. afon | 1sın ar * ER. "idem 3, Floor; $18, 1118 No. Frantlin * Osite y | 1? t an Noonters; bringt 332 monatlich: bezabit 20ap fafondo, im: 
u _ __ 11810 9, Samber Yıbe, 5 , jatonmo ne (Anzeigen unier diefer Rubrik 14: bie | Seile | ifo alte Auslagen. Schöne Privat Nadbar — a 
pem 2 !on-Unton), I. | leere Aimmer, ven ‚11 ait, abe Sontbport Hochbahnftation; * HN berfaufen: 20 Ader Far, dabon 10 
Zivericy PBarfivod. 4 a ME er a , &igentümer, XTel.: Wellington 2956, | der Wald; 6 Zimmerdans; guter Ctall; 40 
mögitch mit Babbe Ye Van: ug Wecie | : Mdr.: 5 200 Mbenbdpoit. ı Tbitbäume; aut —8 ſend für Sommer-⸗Reſort; 
— ce nt r 3. 910, Abendpvoſt. x yo - Vz — — n Michigan, 7 Me i nördlidb don Miıursöfe 
z | M Verlanat: Frau in m m ame Ti Zu verlauſen oder bertauicen für Banitel- | KON, >00. ab zu nbftde Avenue. 
Zu erfragen auf dem 14. Floor. tellung ſuchen Näuner u. Anaben onat: Frau im mittleren Nabrer al3| Sihgmird Sirabe. Junger Manıt fucht Zirnmer * Board bei) guy im Dumming, 6 Zimmer Gottage, eingerich ee en 


‚naushälterin; Deutich-Ingarin bergesogen;" 2 deutiher oder ungariicher ‚samtlie; fein Woare | Hi un oO aan ter: 31 : 125 We t 
— can: eigen unter biefer Nubrit 1 Cent das !üort) Erwachfene: miß gut — fünnem; guter |” — — —— dingbaus ge 1850 A endpoit eig | tel Mir 2 samilien, Bord, Pad umd Garten; | bertaufghen: 125 Uere yarm, 70 Meiten 
M Del Brotl 8 Tahn und gutes Heim: hiefiae Referenzen ver— Zu vermieten: Ewöne 4 und 5 Zimmer Ylats, ! : : Ben EN. ichte Anzahlung, Neft Miele $15 monatiic, | von Chicago. $12,000. Iuetichte, 956 Weiter 
i * in “a £ I n; k € r 9J nt ._ >04 4” ı a 
ande rothers. Geſucht: Garten «, Ball (fing: umd Garpenter- | langt; beuie Abend nad 7 Üipr oder. Sonntag S18, s14, a, 105 WB. Divtfion Str. ſaſon Herr mittleren Alters wünfht Sinner und |" dleider Girabe. — 
— Bi vhei t (Deutfihb-Ameritaner). Mdr.: 1628 Weil | Morgen borzuiprecen. 2435 No, Walifornia —— — RER 7 R FR — — Er Eu 


Blace, nabe Albland side. ıdide,, 2, lat, nahe Fırllerton 


| 2erlanpt: Mäpwen um Gersire zu wat BR vermieten: 5 Immer mit Xoiler, | ein | Fr 2 ſch 
Cohn en: en a. nie a eun Bad, zweiter Stod, $15, neu delorirt, >15 rau fuch chöne 
» — te Sonaage \ s l . "Oz 
Verlangt: Tag: «und Nacht-Porters. —— — p Cafe, 3816 Bro adınad Willow Etr., nabe Melle, 

Bo — m | [10 . — DIE a > re 
unter diefer Nubril ic bae © ct) | | gu dermieten: 5 belle Simmer, Toilet. 1911 


Zu verntieten: 1532 Modawf Str. . eriter er ——— en een F Achiung Wutcher und Grocers! Zu ver fau | „.nabe 120 Ader Ferm im _Bisconfin und 
| | ß ————— PR Siod, Srontssiat, 5 Zimmer, $12 per Monat. = Zum at ı —— a | [cn ober —— $2000 baar, bertaufhe fiir ——— Eigen 
: or sefuch tafchinift fucht Arbeit. Qathe, m E — * — nter mmor. fi ber N) iche Offer ! veisangabe. Aldr.: B 1846 | sKrope für Dbft> an Semüfd- |fum. 056 Webiter Ave 
= Berlangt: Erfahrene Napler an Belz- | Mi fucht Arbeit, Satbe | Verlangt: Beitere Kran oder Mädchen fir | ud ein Otmter-at, 4 Yinnter, © ber roman: | 1 oft fe | POperin, au gut Tür und Gemäle| ee we 


! — — — — n * — | : Io ie ey — one (8 Moner HÜlbendpolt. fria | passol Killie vrufhait hr - DI ang | = — — 
ling, Aſem nipefior. Adr.: 3905 | 4 Rinme int 14 alles friſch detorirt. Nachzuſragen: C. Beyer, * bairdel, billig wegen Krantheit. Adr.: P 1668 53 
zn. Nachzufragen ſofort auf dem — m > „90° | halbe Zuge, 4 Zimmer Apartınent; zwei in der Ic nett Rande! ob Da RE falon ı ——— — — — MWendboft | „Zu vertauichen: 9 ’ den 
i - | Uder Farm, 4-di er Di und Stall: 


>, Floor 3 —— — — yamilie, muß — waſchen zund — 291. Zu mieten gefucht: Mann im den 50er Sucht | _ EEE j 
N :  & | ee zeſucht: i n 3 a „4. pt. Tel: seltington 1028. | ö . immer und Board bei Wittme als Allein | stfauien: Amel-TIa ifhaus. 5 und | 2 Kübe, Mierd, $ un serät 
* = 2 > : Geludt: Ranitor mir guten Referenzen fuch | Inion | „ BU ver nieten: 6 fböne Zimmer an der ol ee, SER. 0 x ve ala SCHE: Bu dberfauien: Zwei-slat Bridbaus, 5 und] < e erd, Din | Geräte, anı 
Mariball Ft eld & Co. Berlangt: Männer für Gpbranlic | Arbeit im Slet — Sranf Schmid rs nn er — ao Weſtſeite fuͤr 812 den Monat, Zu erfragen: | mieter; Züdfeite; zabit guten Wreis. Adr. 3/6 Zimmer, Dampfdeizung für 1. Flat. Hinter ; Tesvlaines-sluß, nahe Half Say und? Mi 
Retail. | — Wells Stra hinten. Verlangt Teutſchameritaniſches Muüdchen für 731 Yate Str, fafozı | "1 Nibendvont, 4 Zimmer Haus, Nawaufragen: 2037 Biſſell waulee wünſche Gebäude bis zu 812 ‚000. 
* — * — Se NEL Fe, Di ii. Iı was uDmeS ur r Kae — — Pe Straße, i. Fla inion xobn Heim 3148 3 Iibland Av 
ru ahrſtühle. rfra f dem 14. > Si0cı Gamenter wenn | allgemeine Sausarbeit in $amilie vo — de s — U VRR 
Fahrjtühle. Zu erirngen anf de Seiucht: Fehfundiger Carpenter, Dellerrei: | wahienen, fein a sites Dei —* 2 Zu vermieten: 3 belle Zimmer im Gimer — — — — - | fafon 
— der (36 3.), derben atet, lann Lumber berech⸗ der Lob, Gmoichlungen, 3751 Ellis Av "| Haufe, Miete $6.00. 1951 "Dadton er. — — 8 Zu berkaufen: 4839 N. Claremont Avenue, —— — — 
Floor. ken und Häuſer bauen, ſucht ſtetige Stelle bei NEE: * elon ſaſen —X gelegenheiten. ade ht atveiitöcd, modernes vrighaus we berfanfen o! — ben: Aleine darm 
arohßem Färmer in Michigan oder ſonſtwo, der — — — — * | (Anzeigen unter diefer Kudril 14c die Zeile.) | 6 Zimmer Flats, nur 56330. Baumann, 3005 |» Auer, Im € gin: Febr dhönes Heim: neuer 
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Nlngen: Sperinlil > 


Kommt zu mir, wenn Ihr 


Hugen-, Ohren-, Rajen-, Hnlö- oder Rungenleiden habt, 


Ich Bin ein Zpezialijt, und meine lange Er- 
fahtung in VBebandiung obiger Organe hat mir 
Kenntniife verliehen, die zu prüfen, fi für 
ne verlohnt. 

beile, wo andere verjagen. 
ee trbildungen des Auges, ſowie Katarıh —* 
Naſe, des Halſes und der Lungen. 

Viele Fälle von Taubheit find fchnell bei mei» 
ner berbejferten Behandlung verfchtwunden. 

Ad Haile Brillen richtig an und garantire Bır= 
friedertellung 

Rh Bedenkt, daß ich Schielaugen in e iner Be— 
; Bandlung gerade richte. 
Schiebt e3 nicht auf, heute gu mir zu fommen. 


FREIE KONSULTATION. 


W. M. LAWHON, M. D, "3220 


Etunden: 9—R, 
Conntand: 


Gegenüber dem 
von 10—1. 3 


Boigebäube. 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente | 
(&inzeigen unter diefer Rubrik 14c öie geile.) 


* 


* 
Bral 
born 


d Blotfe, 


au allen Gerichten. 
ir., Bimmer 1444, 


tt 


127 N. 


c 
zir _Dears 


3800 Biaver Biauo wird 
uch 55 Rollen. 2720 2 


Nadım 


wenig Dr. Sugo Rabdbau, 
ungar. Redtöanwalt und 


Alle Br rihisiahen. 0851 


deuti-öflerreihiich- 
_Ööffentliger Notar. 
Seit North 


yr 


Ntgard a. Koch, 250 
iur, befan nter deut ſcher Ad 
ds: 1572 R. Halft ted Etr., 


— 


fa 
vlal und 


Ede N orth Ave, 


180f*% | 


t Baui N 5. Ber nbolg, 
Dearborg Stras nard Webäupde, 
Telepyor: % e 598 


n 


_ Bictrola Columb ta Eyr: 
gains Records in allen 
Auswahl. Offen Abends, 
820 W. North Ave. 


HH oc nar 
Biminer 810, ndolpd : 


stolleftor und 
Gerichten. Offen 
Bitte —8 ſprechen: 
Tel. Diderjey 2158. 
Imar: 


——————,— — 


Adr ofat, 


wen 


Deutſch⸗ungariſcher 
Notar; praftizirt im 
auch Abends u. Sonntags 
Ehwark, 2133 N. Elarl Eir. 


Hunde, Vögel n. i. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14c die £ 
1 Dabr alt. und Bus] DOfenteile und Reparatur 


Colli 
Cleveland Ave En 
— sl . (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile.) 


vertan fe 
714 


yu 
DICH 


Walſerfronts fü IE alle Defen, 


3u berfan nbögel; 
1545 Fror 


Abe., hint 


LUAbenue a 
MEN 2 Er EEG Th LE N a LT 


Fachſchulen und Unterricht 


(Anzeigen unter biefer Rubrik 14c bie Beil:.) 


_—— — — — — 


zerlaufe Einſätzig 
760 Tiubourn ve 
u berlaufen: 
und ? 
nabe Wei 


31 


Nannden 
land 


Zu verfaufen: 15 


—* 
Str. s un olin⸗ und 


ur Hirſch, 


Piano⸗Unterricht. 
North Abe 


12ſp, miſaſo* 


637 


50c; Viol ine 1 frei 
v ya 


oͤm iteiontent 


Perſönliches. 


ſ(Anzeigen unter dieſer Ru Zeile) 


Der Belmont Store, 2149 
Belmont Ave.n, zwiſchen Hoyne Avenne 
und Leavitt Str., offerirt nur für 
Montgg, den 22. April, 2000 Gallonen 
gemiſchte Hausfarben der Excel Marke, 
gemacht von der rühmlich bekannten 
Firma Wadsworth Homland Go., Ghi 
cago, zu 81.30 die Gallone, wird an 
derswo für 92 verkauft. Senfel & 


ıörif 14c die 


Raint 


Pferde und Wagen 
(Anzet gen unter biefer Rubrit 14c bie getle.) 


tfen Mierd. 


I 5300 Welt Bei 


u beria 


Doprelg 


De, hir: e n 
( 16 Errpreeß u. Nıragd 
Kt henofen und Heigzofen. 


Weg zum Glück u. Erfolg oder „Neu 
gedantenlehre””. Erprobte Lebensphilo 
ſophie, die Tauſende Unglücklicher von 
Verzweiflung w. ſchwerſten Krankheiten 
gerettet. Dieſe Rahnſchen Vorträge 
finden am 20. April und ſpäter 
Kimball-Gebände, 306 Wabaſh 
Ave., Ecke Radion Blvd., auf dem 16. 
Floor, Zimmer 1621 ftatt. Eintritt frei. 

apıi 


verfaufen: Y 3 Pferd, 1200 Pfun 
31 nn 
Fr 


Sabre alte Stute, weg 
2 Dee 


— im 
Nähren, ne Ira 
, Billig. 731 % 


— 
— 
=. 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 


(Einzeigen unter Diefer Nubril 14c die Zeile.) 


> 


Schneider Knopflöcher, 3 
aufwärts. Schneider Knopflöcher wäh 
rend Ihr wartet. Hemſtitching, Pleating, 
Tudina, Knöpfe überzogen, Knopflöcher, 
Pinking. Toman, 3902 Broadway 
nahe Sheridan Road. Telephon Grace 
— — — — — land 9886. apa4dofaſo 

Automobile n. f. w. 

(Anzei gen unter dieſer il 14: die 

1917 ı Ring Eishbt Run 

5000 Miles, fünf Berfonen. Gut wie 

nen. Außergewöhnlicher Bargain, da | 

in Sahleung einer Schuld genommen. | 
“br. 9%. 2320, Abendpoft. do— 


zu dert! auſen: 1 


Ru il 5— um . * * un, 
u. Dee) | yeutihen Optiter und Optometrift, D 


M. Schwimmer, 625 North Ape, 


Zu verkaufen: 


Rähmaidinen, Bicheles u. se w. 
(Anzei gen unt⸗ * diefer Aubril 14c vie Zeile.) 


Rerfaufe Pichel Goaiter 
gebtaudt, billig 7 
Floor. 

Neue und gebrar Sattl 
u. Garriage Irir nme iıten: 
Maſchinen nebr * 
Sırt werden pün 
mer, 1328 Scedowit Str 


Brake yenia 


Sch ubma cher · 
geb —A 
Alet 

t. Herm t 
2 in* 

Singer Näbnaflhinen 
$3 aufwärtd. auch Abzublung. 
garantirt. Cooper, 329 W 


neue und gebraudie 

Reparaturen 

North Ape. 
Amai*f 


Billard and Pocket Tiſche 


«Anzeigen unter tiefer Mubril 14c die Zetiz.) 


Zu berfanfen: Billard» andig n 
CGaronı oder Nodet, ne 
$150; gebrauchte Tiſche zu — efe i PBrei⸗ 
fen; Leichte Sablungen. wir bermieten Tife 
mit dem Pri legiui n, die M — vom Kaufs⸗ 
preis _abzuzieben. Siger nladen-Fin richtungen 
eine Ep ——— Tbe — Colien- 
—— * 


Zifehe, doll 


1 
4 


Gegen Abeumatismus, 
leiden, Grfältun gen uf, 
ber bei E. Sullinger, 2353 WW, 


Nieren: 
nebmt 


Kleider 
„(inzeigen unser Diefer ARusrif 14e bte Betle.) 


Rauit Libertn 
Gebrauchet Kuren 
Gure Nnzüge und Meberzicher auf 
Teilzahlungen. Spezial-Vertauf in ele- | 
ganten Männer-Anzügen, durchweg 
Wolleitofic. 
s18.50 biz 820.50. 
Zahlt Hi die Woche und seid gut ge 
fHleidet. Hymandk Co, 215N. Glerf 
Str., nahe Safe Str. Abends geöfinet, 


Bonds, 

Nredit und fauft 

3 deutiche 3 0 
4d3, ja” 


Sameı tie, 
Biel. 
ode 
ta NIS ar | 
Conntaa den ganzen 
libr und Abends 
Indiana sipen ue. 
Männerlleider-Hargatne: 
bolte, für $25 bi $45; n 
Ungzüge und licberz ieber, ie 
Etwas getragene, nad ! Na 
* auftv. Offen tägl ie 
e. Gordon, 1415 


3 Ma 0 
t $15 0i8 

gemadhte $ 
Aber > u. 


Pr 
o. 


a 
ed 
{ 
Heirats geindje 


| (Anzeigen unter diefer Rubril 3 Et&. d. Gort 
aber Icine Anzeige unter eiitem Dollar.) 


= 
=. 


Plumbers und | Snpplies 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14 die Seile.) 


deiratsgeſuch: Aeltere r, Wittwer, allein, 
ſchönem mo 
die Belannt 


Rcop es X mbi 
«80 | Rliwaı Bee Abe., 
smwein-Offir e und \ 
2. Str. Alles au 

Epesielie Preife i 
nat erialien in Duan Hsäten, 


ting Supply Co., 
vHallted 
e in 


ıf 


ng & Hca 

461 Straße. 

2709 * 

rn cn be rfaı ir 

und Heizu 

Sad. 0 18. I 58 
27ma3ıntk | 


Heim Bu. 
nimworten, 
rief, 


„erbalt 


B 1845 


Tel: 


Wlumbing Eupplics gu Händlerpreifen für | Heiratsaetuc: 

Seben. Lebinthäl. 1637 we Divifior Straße. Iren, bewirtſchaftet 

zifp*& | der Std, mit 

— —— ET — — 

umbing pls z tlg je au e für | Yebensacfäbrtin. 
ei m übe, ii 


Zandwirt in mittleren Sab 
einen großen Blag, 
mehreren Zaufend 


Nur wirflid tiebeballe 
Ude: 


€L* 
isn 


fon braucht MG gu melden, 
Abendpoſt. 


Avenue. 
30dez* 


10:n33 mt | 


Defen —— Margolis. 607 | 


Meyer. falon | 


nimt| 


Mer Angengläfer braudit, gehe zum | 


| Raten: 


inaton Straße, 


Dearborn Str.,7.| Rir 
Notar. 


| (BUinzeigen ıumter diefe 


‚2411 Lincoln Ave. Tel. 


| fität, 
Milwautee 


a ® 
Gent3 und; 


s ı20 
20mzmiſamo* 


Geſtern 


er © 


‘I Hühner 


— |der, 
3. anderes Geficht zeigen, ebenfo wie Die 


= | Lebendgemicht 


- ! Getattuc 


Juli 


AFr 
April 


Anzeigen unter dteler Rubrit 14e Die Bette.) 


— leiden nelußt: 9 Auf Baditein- Efyans, 
Wohnungen, 
- gute Sicherheit. Apr.: d. 
Suberläffige Bartei Furcht $400 bon 
un; aute Zinfen umd Sicherheit. N. 

Ro. Sailted Eir., Flat 8. 
‚zu berleiben zu 51% Pros. auf er: nd» 
2360 Yincoin Abe defalor 
erite Hhpotbel auf 
bezable 6 Pros. 
mM 


10 | 


1727, Adendpont, 
Bribat- 
Meder 


uche zu borgen: —X 
sranıcbaus, Nordmeitfeite; 
Zinien und Kommilfion, Adr.: 
fafon 


Wir bauen bollltändte, 
Tarlehen ohne Kommiffion, 
gen. Alltfor Contracting Go,, 
born Str Tel.: Eentral 728. 


"ir verleiden Ser) auf Grundeigentum ud 
zum Bauen za niedriaften Sinfen. Offen Mon- 
tog und Saindiaan Abend bis 9 Uhr. Krauie 
Siate Sabings Bank, 1341 Milmaulee Uve.. 
abe Paulina Str, 20l*£ 


Darlehen auf Grundeigent tum, _ Häufer oder 
Nauftellen; Baudarlchen eine Spesztalität. &9 
fortige Bedienung. ©. Stone 
111 Weft Wafbington Str, 
2dip*: 


ae 


2 Stores, $2000 auf 2. Mortgage ! 


708 Abopoit. | 


Itefern Piäne frei. |’ 
leite BZablun: | " 
109 RN. Dear: | 

23in?! | 


& €o,,| 
zel. Main 1805. | 


Pritatmann 1 bat $100 As $10,000 zu verlei· 


ben auf erite und aweite Mortgage®; 

gute Bedingungen; 

Spredt vor, wenn Ihr Gelh braudt. 8. 

Gosdmait, 1140 Conway Pldg., 111 Wafh- 

Zelephon: Frantlin m. * 
12ja 


mäßige 


gen. 


K. 


Geld anf Möbel, Saläre n. f. w. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 
deutfcher Rechtsar —8 | stießen anf: * — 


Darlehen 
Silinoiß 
Kummer 
very 

3 a u 
1 
c u ind 


auf Möbel — 

Syabefime nt Gompandy, 

Ibt South Dearborn Straße, 
et ede Madifon, Room 310, 

So i ſſang, Manager. 
ehen auf Möbel, Vian 
Sagen au Dei niedr tglten Nat 

felber Tage der 

n onat Foiten....: 
konar foiten 
ı fof 


va 


1 tet. 
mat foiten. 

nicht boripre, hen fönm 
Agent wird Euch) befucen. 


« 7.00 
: 10.50 
ſchreibt 


Nabimta 


19 $3 0 an Eure 9% öbel, 
Monat. 
Nonat. 


NMannt 
ionat 


vermindert 


m Eure 
und 


Steuer 


er Rubrik 14c die Belle.) 


Weftern Eaßfet and Undertafin id Ko.M Hl 
gan Bivd. u. Randolph Sir. Tel. Coniral 388. 
18ntai*Z 


Aerztliches. 
(Anzelgen unter dieſer Rubrik 14c die 


Dr. Weiß, vertraulicher Frauenarzt, 


Diverſey 4743. 
24m3*2* 


Frauen. Rat 
Nadiſon Str 
16aplimX 


Dr. Front, früher Aiftftent d. Wiener Univer- 
Zpezlalift für Xrivatlraniheiten. 1104 
Abe. 30-12 Mittags, 5-8 Abd8 


. 15ng*F 


©... 


Böriennotirumgen. 
— — pe 


bis em 11 Uhr Vormittand: 


ung. Hoch. lied 113 


finden 
Gröffn 
Mais- 


at 1.2715 
Juni 1.468 
I 


il; $1.27 $1.27 
1.4615 1.46! 


S 5! 
ara u 
I 76 


J 1. 4552 

Hafer 

ss 

Rai 

Junt 
Sor ze 


17. 


= dual 


3,30 
23. 70 


Naqieherd die — Schluß⸗ 
notirungen @ an der — 


YAaHE wur. \ 


Bcis SWiuie 


81,271, 63144 17.30 4,0 


- 2 3.5 
V 0 ⸗ 


ſchloß 
unverändert, Proviſionen um 
25 niedriger ab. Die Preiſe 
Maihafer bis auf 
auf 


Mais um 1 
Hafer 
bis 
enfüng * 

er bis 

eine halbe Million 
Hafer für den Erport ge- 
heute war die Nachfrage flau. 
KRanfas zufolge wer 


Buſhels 
kauft, 
Nachrichten aus 
pen dort bis zu 
die mit Weizen beitellt waren, umge 
lüat werden mülfen, indeifen laßt 
Doch noch eine Ernte von 560 bis 
Millionen Buſhels 
Maiszufuhr dürfte in der fom= 
menden Woche erheblich zurückgehen. 


nr 


= 


N 2 


Produkten⸗Borſe. 


N} 
„sul 


jeit Wochen, find da; es fehlten 
nur noch die dazu gehörigen 
in den Engros3-Gefchäften, 


über ganze neun ber: 


Heute 


5 


deren eine 
fügte. 
heute erlaubt iit, war da3 fein Mun- 
und der Markt wird fchnell ei 


ichnell zu ſinken verſprechen; 
iftanden Hühner, die lang ent- 
mit 30 Gent da3 Bund 
perzeichnet, mährend 
andere Geflügelforten in ben legten 
Iagen bedeutend im Preis gejunten 
ſind; 3. B. ſind junge Hähne mit 
Fents notirt. 


Preiſe 
heute 
behrten, 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
kleinerer 


Quantitũ ſind die Preiſe etwas höher. — 
ir ind die P wa vöher. Tage. an welchem 


Großhandel. Beim Ginfauf 


Für Bäder und Suderbäder, 
rungen und BVericht, von W. 8. ZJahn To,, 
130 »ord Srankiin Straße,) 
$0.16 —0.20 
Starte Nagfrage, doch, Preiſe ſtetig. 
205%, gut Wü &bar, wie oben geringere 
Grabe billig nad Butterfer tgebalt. 
RBreiic fteigend wegen geringer borräte _ 
an — ———— und een m Material. 
a ..... 0.68 —1,05 
Naare febr wenig offe 
abgejhnitten. Bor 
Sailon droht Mangel 
einzutreten. 


Gurte, chbare 
riet, Smporticte 
Schluß der 
an Waare 


—J iiſche — (Mac t-Agar)— 


......„.......” 


Getrodnete — 


Nur Elweiß 
Gummi 


Srabilder. 
Tragcanth, für —— 
dolober 
„Qcecreampeiwber” 
"aple” ‚Quer tansdiis).. 


—2.40 
. 0.30 —0.35 


| Mildftr eupulber wer 


Ichascı | 


‚Re ferenzent, | 
a 


I 
l 
| 


nabe | 
Dollars | 
iucht eine redhicarfene Frau als} 


 fafon  „Eteamery”, egira, das Pfund 


(ai Ernte tit au&verfauft.) 
(Diele Erport » Orders.) 


Staubzuder, Stand, 100 SP. 
Granulirt, 100 PBfund.. 
Rouͤbenzucker, 100 Pfund. 


AislfereisProdukte. 
Butter. 


(Notirungen don Wahre & Lom, 
South Water Etra 


7.72% 
7.72 
7.72 


0.42 


leidte Ubzahlun- | 


I Enten, 


— e — —— — | 


ESauabs“, 


Ian der hieſigen Aktienbörſe: 


unter | 


Setie.) | 


| Getreidebörje, vom Beginn der Börfen- | 
or. | un 


I Mericaı 


5 | 
« bis 1 höher, | 


81.457. | 


3 Millionen Wcres, | 


erwarten. | 


ie PBreije für Hühner, das erſte 


n!Die Bolfchemikiregierung läßt 


. b.Kaufmann& Co. 


ieh zu 96. Die Stellung der Alltirten 


'bungen in Wiadimojfod werden Ber 
Aber da der Verfauf erit feit| 


ſchen Rußland ſchaffen. 


organiſire 


ſeine ganze Manneskraft in eine rie 


hen. 


es 2 — dA 

econde“, fund. .u..... 0.354 —0,38 
Badıvaare, vs Frunds........ 0.30 0.31 1% 
„Ladkes",; das Pfund.......... 0.35 —0.35% 


Gier. 
— 30. Upril 
Wayne & Lom, Bis aum 


4.00, Under 
Walter Strabe.P biß für $ 


„Freſh Firſts“, das Dute *8 0.33 —0.333 
„Ordinarh Firfts“, das d. 0.32 —0.33 
Gemifhte Waaren, Kiſten “ein. 
geihlofien, dag Dugend.. 0.32% — 
(Eier für Wroc 2 ungefähr sc 


äje. 


(Notirumgen —* der Käſebörſe.) 
Cheddars“, das Pfund...... 0.20% —0.21% 
Rabmtäfe, „Twins“, das Me, 0 0% 0, 21% . 

Young America“, das Nfınd, O0 En 
Daifies” das Pfund - 
Brid“ das Br * 816 
„Long Horns“, das Plund.... 0.21% a 
Schweizer (rund), neu, Aun d 0. 112 

do. (Wlody, neu, Aund.. 34% 
Limburger, 2-Pfd-Stitdte, Mb. 6 28%, 0, >91 

do.. 1:Rfı und Stüde een 0.29% -——0: 0% | 


s - 
Geflügel md Fleiſch. 
Geflügel (lebend). 

von nepfe un & Murmann, 

Weſt South W aler Straße.) 
Preife gelten nur für fünf Lattenktiten 


mehr, „einacı ne Lattenfiiten % Gent 
das zn böber.) 


Bis 30. April 


en wir ein volle Ge 
rbeit im Berbältnte, 


(Rotirungen bon 159 Weſt 


South 


3 


810 Boldkt 

Brüdenardeit, der Zahn 
Goldplombirungen .$i aufwärts . 
ztlderplombirungen 50 Gent3 


Boston Dentists | 


Sr. Etover, Nachfolger. 


135 $. State $tr., 


Sr. Liegman, 


0, 


genenüder The iyatr, 
Manager. 
apiaſaſondidoe 


2291 


Natirıane 
Monrunger —— 


Todesfälle. 


Nachſte hend berüöffentlihen mir vote Namen 
ber Teutihen, über deren Tob dem WBeftnde 
deitaamt Weldina auging® 
Abt, Anna, 7303 Lafayette Abe 
Blanl, friedrih, 58 I., 6745 PBeoria 
ı Boditabler, Matbilde (geb. Uilricb), 
2551 S. Trumbull Ave. 

Domte, Bertha (aeb. Henrichs), 
2. Arteitan ve. 

Felſch, HSenry, 42 J 
Golbolatt, David, 27 
Sofrander, Garl, 271: 
Hubla John. 

Juſt, Ella, 1804 ©. 
| debbin, Selen, 31 =, 
ı Mohr, Zoferb, 19 3%. 
Mudile,. Ella, 4127 N. Larmndale Upde, 
Ortd, Louife (geb, Jung), 75 

Morgan Str. 

Peters, Leo, 4319 N, Dallevy Npe, 
Rofenom. NMugufte 84 J. 1900 Ruble 
| Sauer, Barbara, 57 I. 
| Schaffner, Iofepb, 4819 Sreenwood de, 
Stenle, Miidred, 17 I., 3540 S. Robe 
weiß, Caroline (geb. ftetterer), 6? 


ee 
Gemütsathlet. 


(Die 
oder 


pübner, i 
Junge Hähne 


1 rn ın 
Ylite Hähne, 


0,30 
0,22 
v.18 
0,22 
0.25 
0.20 
0.15 
4,00 
1,80 
2.00 


3.00 


"Da: und... vu 
das Fe ui 
Truthühner, lebend, d. Pfund 
ET 
Indian Runner Ente, d. Bid 
|Sänfe, das Pund............ 
Rerihüdner, das Dukend...... 
Tauben, lebend, Dutend, 
Ichend, Dußend.... 
augerichtet, Duskend.... 
Kleine, magerc weniger. 

für Geflügeliender! Kur aute | 
fleifhtae Xtere find bier verfänfltich.) | 


Rindfleiſch (zugerichtet). 
Nr. 1, dad Pfund....$ 
do., Mir. 2, das Pfund * 
do., Ar. 3, das Pfund 
„Soins“, Nr. 1, das Pf 
do., Nr. 2, da3 Ylunmd.....» 
do., Nr. 3, das Pfund.. 
„Rounds‘ rt. 1, daS id 
do. Nr. 2, das Pfund...... 
do,, ir. 3, das 


Aftienbörje. 
Nachftehend die geftrigen 


ft, 
43 


58 3, 5011 
Alte 
u. South Bar de, 


I. 
3 N, Iron pe, 


do., 2.00 
Clifton Park Ave. 
3335 Berteau Abe, 


0.26 
0.24 
0.20 
0,32 
0,27 
0.20 
0,21 
0.19 
0.18 


Rip bet, 3., 6202 


* 
r. 


Str. 


Preise 


gi 


> 


ant Kinder und der Niederfunft har 
rende Gattiır mittellod im Stid. 


ı Die Polizei nahm heute Frau] 
|Roje Gleafon und ihre drei Kinder, 
|den neunjährigen Louis, die vierjäh- 
‚rige Margaret und bie einjährige! 
Mary, in Schußhaft und verjchaffte 
ihnen borläufige Unterkunft in ber 
|Bezirfsmadhe an ©. Clark Straße, 
nachdem Kohn Gleafon, der Gatte 
und Bater, feine Familie | mittellos 
lim Stich gelaffen hatte. Der Bie- 
|dermann hatte $50, die ich bie 
; | Frau, die obendrein bald Mutter: 
‚freuden entgeaenfieht, heimlich. er 

art hatte, mitgenommen. Frau 
»Gleaſon wurde nach dem County 
BSoſpilal lüberführt, die Kinder wer 
8 einer Anſtalt überwieſen wer 
den. 

Die nachſtehenden Notirungen der 
New Yorker Vörſe in den wichtigſten 
Aktien ſind heute, als Schlußkurſe, 
bei den hieſigen Aktienmaklern be—⸗ 
tannt gegeben worden: 


Heut 26G Mu 


Altien, 
Berläufe Hoch Niedr. Schlußz⸗ 
vpreiſe. 
11213 
an 
221, 


114 113 
854 
2215 


33 


Gm 


Rbe zer. i Y 58 521, 52% 

14 
7514 
860 
95.20 


1.000 Gx 
2 000 


m. Ed. I 
üOnden Ya 
100 U, 


Sy Do, 2 


. . 60 


48,50 


08 Mt 


46,50 


—. ——— 


Bei Löſchverſuch verunglückt. 


Auf noch nicht aufgeklärte Weiſe 
geriet heute in der im zweiten Stock— 
ih merte des Haufes Nr. 6432 Green: 


%| 
645 


ır Compand...... 4478 
ocomotive Co...... 55 

Smelting aueh. 767 18 N Mary Corrigan ein Haufen al- 
comolide ter Lumpen in Brand. Die Kleider 


|der Frau, die fich bemühte, die Flam- 


1% 


‚m men zu löfchen, fingen Feuer, und Sie) 
trug lebensgefährlihe Brandmunben | 


’ s| 

04 

Marine. ..... 2 5 
0, af FE 

J "Waper rg Bi 

Petroleum .......... 95% 

Norm ort Central 

kortbern Racific 

bennſylvanig Linien 


davon, ehe die Feuerwehr zur Stelle 

war. Die Verunglückte wurde nach 

dem County Hoſpital überführt. Der 
Sochſchaden iſt gering. 
aaa 

* Mon einer Lolomotive der Gür: 

tetbahn wurde heute an der 81. Str. 

5) ein Mann, deffen Berfönlichkeit noch | 

10, ‚nicht Feitaeftellt werden konnte, über- 

IRert! inaboufe — J ‘fahren und auf der zen getötet. 

Sefuritäten itiegen wieberum um | Die Leiche liegt im Bejtattungsge- 

‚bis 115 Punkte mit Stahlattien |Thäft 917 Weit 87. Straße. 

* ‘pn feinem Yimmer in dem 
Haufe Nr. 3429 ©. State Str., 
wurde der ZTjährige Tony Acoſto an 
| Gas erjtidt aufgefunden. Die Polizei 
ift der Unficht, daß ein Unfall vor- 
liegt. 


Iron & Stecl.... 

E SR 2 sea 
110914 
551 4 


wird bon der Börfe ala undburd 
drinabar angelehen. 
ie 
Amerikaniſcher Dampfer verſenkt. 
New York, 2. April. Der amerika— 
niſche Dampfer Florence H. 30000 * In einem Anfall von Schwer— 
Tonnen, früherer Binnenſeedampfer mut brachte ſich die 38 Jahre 
Sout Ahras, iſt mit Lebensverl uſt Frau Clata Arenſon in ihrer Woh— 
in der Nähe eines fremden Hafen? Inuna, 3411 Weit 13. Plab, mit ei- 
verfentt worden, laut heute hiefigen nem Küchenmeffer mehrere, aber nicht 
Schiffahrtstreiſen zugegangenenMit— lebensgefährliche, Schnittwunden in 
ur Se den Unterleib bei. Sie fand Auf> 
ee 20. April. 8 — nahm im County Hofpital. 
nn ro *Infolge Ueberheizung eines Back— 
— Hat, Taut Depefche aus Berlin, | gzens brach in der Väderei vonStan 
einem Gejehentwurf zugejtimmt, für | (ey Koral, 2117 Weit 22. Straße, 


den ſich ſcho ER Der Reichstag wmieber- Teuer aus, das fich auch den Wohn: | 
heit, ausgefprocen hat, ea die | -äumen des Beſihers mitteilte, 
Gerangnipitrafe fit Yufreizung, | fi mit den Seinen flüchten mußte. 
Drohung und Bonfott behufs gre Wer Schaden beläuft fih auf annü= 
(anaung bejferer wirtfchaftlicher Be- |bernb 82000 
digungen für Arbeiter abgefchafft| ’, 2 dojahrige Joe Solinsti, 
wird. —— 
Mehr Truppen nach Wladiwoſtok. * 1834 m. 22. Str., der während 
, a A feiner Arbeit in der Anlage ber 
sonbon, =D. April. Infolge American Gar & Foundry Company 
Zunahme japanfeindlicer Kundge- * | perunglüctte und fehnere Verlepun- 
Igen erlitt, ift Dielen heute im Weit 
. Hofpital erlegen. 

* Im St. Untoniugs Hofpital ftarb 
der 45 Jahre alte no Rabinomis, 
1355 Haftings Straße, an Verlegun- 
gen, die er fich bei der Arbeit in ber 
Anlage der Meliance ron & Steel |< 
Co. zuzog. 

— —— 

Für die Kataſtrophe im Hafen 
von Halifar, im Dezember v. Is. 
wobei 1800 Menſchen umkamen, 
das franzöſiſche Munitionsſchiff 
„Mont Blane“ jetzt verantwortlich 
gemacht worden; eine Kommiſſion 
prüft alle Schadenerſatzanſprüche. 

— Fünf Männer wurden getötet 
und einer ſchwer verletzt, als ihr Au— 
tomobil in der Nähe des Bahnhofs 


ſtärkungen hingeſandt. 

Harbin, Manſchurei, 14. April. — 
alle 
Exploſivſtoffe, Metalle, Maſchinerie 


aus Wladiwoſtok nach dem europäi- 


Der deutſche Mitbewerb. 

Cincinnati, 20. April. In der Sit— 
zung des Nationalen Rats für Aus 
landhandel wurde eifrig betont, daß 
ſich Amerika darauf vorbereiten müſ— 
ſe, dem gewaltigen Verſuch Deutſch— 
lands zu begegnen, die Ueberlegenheit 
im Welthandel zu gewinnen an dem 
der Frieden ge— 
Deutſchland 
eine darauf 
und wie es 


werden wird. 
ſchon jetzt 
bezügliche Kampagne, 


ſchloſſen 


ſige 
delte. 
Kriege eine ebenſo 
delsmaſchinerie zur 


militäriſche Maſchine umwan⸗ Bahnzug geriet. Die Toten find G. 
fo wird ihm au) nad) dem |x m cCon, Kohn Krod, Louis Ur- 
bebeutenbe Hanz | Han, %, Morm und Erneft Dooby. 
Verfügung ſte⸗ — Im Kinderblindenheim in 
—E N. 9., brach heute früh | % 
Feuer aus; die neunjährige Roſa Co— 
hen weckte ruhig alle Kinder und ge— 
eitete ſie im Zuge hinaus. Durch 
dieſes Geräuſch wurden auch die Be— 
| amten gewedt. mei Gtodmerte 


Sahrfarten 
va Rußland. 


Garautirt | — Ein merifanijches Militärflug- 
Egle ue  e | 


Grenze beim Auffuchen von Banbi- 
ſtets billiger bei uns als — ten verwendet. 

| me —2 — —* — Das Wetteramt in Waſhington 
Mittags. von ð ubr Vormittacs ſiellt für nächſte Woche den Binnen- 
ſeeſtaaten klares und wärmeres Wet⸗ 
ter zu — über au 
mal matmes Wetter fpäter in Aus 
28 $, Fifth Avenue 


Volles Gebit sa 


PVeacsk Building — | 


> Der | 


wood Ave. gelegenen Wohnung bon | 


alte | | 


Carroville bei Milmaufee vor einen | 


Stand ber Reichsbant. 
Berlin, 20, April. Der Wochen 
ausmweiß ber NReichdbant vom 13. 
April lautet, wie folgt: Müngpor- 
rat, Zunahme 673,000 Mart; Gold, 


| Zunahme 50,000 Mt.; Schahſcheine, 


Abnahme 61,093,000 Mk.; Schuld⸗ 


ſcheine anderer Banken, Zunahme 


| 497, 000 Mt.;’ Distontt, 
237,945,000 Mt.; Darlehen, Zu— 

nahme 272,000 Mi.; Anlagen, Ab- 
| nahıne 4,947,000 Mt.; andere Wert- 
papiere, Abnahme 1,602,000 Mt.; 
Umlaufsmittel, Abnahme 189,848,- 
1000 Mt.; Einlagen, Abnahme 219,- 
| 585,000 ME; 
‚ten, Aunahme 105,318,000 Mt.; ge: 
fammter Goldbeitand 2,407,771,000 
| Matt. 

| Die drohende Haltung der Jrländer. 

| London, 20. April. — Die dro- 
‚bende Lage, veranlapt duch Die 
| Standhaftigfeit de3 ganzen nationa-= 
liſtiſchen Irland, wie das ſelten zu— 
vor der Fall geweſen iſt, ſich der 
zwangsweiſen militäriſchen Aushe— 
bung zu widerſetzen, hat in ganz 
Großbritannien großes Aufſehen er— 
regt. Beſonderen Eindruck hat 


Entſcheidung der höheren katholiſchen 
Geiſtlichkeit gemacht, die Sinn Fei- 


ners zu die offen 
Deutſchland als 
erklärt haben. Die Biſchöfe haben 
keine Gewalttätigkeiten angeraten, 
ſondern ſie befürworten nur paſſiven 
Widerſtand, aber ein ſolcher mag ſich, 
nach Anſicht Dubliner Korreſponden- 


ten in tatfächlichen ummandeln, wenn 


unterftüßen, 


Leute tatſächlich ausgehoben 
dürften. Durch das Verſprechen, wel— 
ches 
ſoll, fich der Zwangsaushebung 
allen zu Gebote ſtehenden Mitteln zu 
|tiberfeben, werden ungefähr neun: 
ıgehntel der gefammten 
Bevölterung ded Landes betroffen 
| werben. 

| Aus Dublin wurde berichtet, daß 
p 

onftalten in verfchiedenen Teilen be? | 
Landes angeſichts der Militäraushe— 
bung nach ihren Heimatsorten ge— 
ſandt werden. 

Die Zeitung „Iriſh Times“, wel— 
ſche bisher die Militäraushebung be— 
fürwortete, hat der Regierung und 
den iriſchen Führern den Rat gege— 
ben, eine kräftige freiwillige Rekru— 
tirungskampagne ins Werk zu ſethen, 
um dadurch der ſicherlich ſchwierigen 
Lage zu entgehen. Die „Daily News“ 
erteilt der Regierung den Rat, 


Aushebung nicht 
wird, bis „Home 
worden iſt, und 
iriſche Parlament 


daß zwangsweiſe 
verſucht werden 
Rule“ bewilligt 
dann wird das 


mee liefern können. 


Summariſch. 

El Centro, Kal. 20. April. J. 
Edward Morgan von San Franzis— 
to wollte hier geſtern Abend für die 
Begnadigung von Thomas J. Moo— 
ney, der wegen des Bombenmaffen- 
mordes am u des Rüftungsum- 
zuges zum QJode verurteilt 





| ber bon einem 
ihn für den Agitator Weinberg hielt, 


—* nach Jacumba Springs, County 


San Diego, gebracht und dort ©ol: |: 


| daten übergeben. 

| Fürbitte für Note Garde. 

| Kopenhagen, 20. April. Standi- 
inaviiche Sozialijten haben die finni- | 
fche Regierung erfucht, die gefangenen |, 
Iroten Garbdiften milde zu behandeln, 


I Dantbarteit zu erobern und bem 
| Bürgerkrieg ein Ende zu machen, 
Sein Blik in die Zukunft. 
Melbourne, 20. April. Der Ver 
teiviqungsminiiter plant, 
gerwehr durch Einreihung aller Waf— 





| Yabren zu vermehren. 
mag noch auf eigenem Boden füm- 
ofen miffen,“ meint er. 
Der Sündenbod. 
Amiterdam, 20.Xpril. Ein Mönd, 
der Kaiſer Karls Brief ins Franzö— 
ſiſche überſetzte, ſoll die Fälſchung be 
züglich Elſaß-Lothringens begangen 
jund den gefälfchten Brief dann in! 
der Schweiz abgeliefert haben, wird 
heute au& Wien gemeldet. 


Heliingfors fait unbeichädigt. 


. Waſhington, 20. Xpril. 
* 


Das | 


geſetzt, daß die finniſche Regierung 
— Helſingfors zurückkehre, wo bei 
den jüngſten Kämpfen nur wenig 
Schaden angerichtet worden ſei. 


iſt 


— Edward MeNaulty, 32 Jahre, 
‚New VYorker Spieler, wurde geſtern 
| Abend auf der Gtraße 
D., erfchoffen infolge eines Krieges 
unter den Glüdäfpielern, 

— Die Schiffahrt auf dem Supe- 
riorfee wurbe heute eröffnet. 

— Schneefall heute in Oflahoma. | 

— Meil er ihm zwei Marmeln ge- 
Ijtohlen, hat der neunjährige Frank 
Mucelomwsti in Yerfey City, N. X., | 

geftern ben vierjährigen Cbmard 
Chorosti erfchoffen. 


— — — — 


— — — —ñ — 
| Sebensmittelpreife. | 
— — — — | 


andere Verbindlichkei⸗ 


ihren Verbündeten 


iele junge Leute aus höheren Lehr- 


worden 
iſt, eine Rede halten, wurde kurz vor-⸗ 
Bürgerausſchuß, der 


in Toledo, 


Mittelſorte, 


Abnahme | 


bie | 


| 
I 
\ 
l 
} 


| 


j 


| 


am Sonntag abgegeben iverden | 
mit fi 
4 


katholiſchen 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


die | 
ganze Angelegenheit fallen zu laffen, | 
und ber „Ehronicle“ it ber Anficht, | 


| 


| 


| 


felbft die nötigen Leute für die Ar: 


| 
} 
I 
I 
| 
| 
| 
| 
I 


| 


| 


idie Zeit fommen wird, in ber junge | 
werden | 


— — — — 


nn enubmunnnng 


Kauft Freiheit-Bonds 


MARSHALL FIELD 
& COMPANY 


BASEMENT 


Es find nur noch acht Tage 
übrig, während welcher Ahr 


Gardinen 


zu großen Herabjegungen, die während unferes jährliden 
April-Verfaufs vorherrichen ımd bei dem alle Gardinen 


jpeziell marfirt werden, faufen fünnt. 
jpeziellem Wert für den Montagverfauf offerirt: 


Seine Qualität Tilet Ge- 
webe Gardinen, zu 
54.25 


In vielen bübjchen Mı: tern; aus 
jehr feinem Garn in Filet Gewebe 
gemacht. Haben einfaches und fi- 
gurirtes Bentrum mit bübjchen 
Borders. Much Allover-Effekie, 
mit bübjcher Spißenfante befekt. 


Ymwei Bartien von 


Hardinen Net3 und Ma: 
dras, 3dc Yard 


5,000 Yards diejer jehr beliebten 
Stoffe zu Ddiejem ungewöhnlich 
niedrigen Breile offerirt. Die 
Nets find aus quter, dauerhafter 
Qualität und fommen in einer 
Auswahl ſchönerMuſter. Der Ma— 
dras iſt in Schottland gemacht u. 


bon guter Sorte. Nur in Ecru. 


Eine Kabrifanten Muſter-Partie 


Nur durd einen ganz ipeziellen 


Bilder, 25c bis $7.50 


Ginfauf von Muftern find wir 


in der Lage, diefe Bilder zu jo niedrigen Preiien zu offeriren. 


Sn der Rartie find Baitels, 


Viele wünichenswerte Sujets 


NRadirungen 
Drude zu finden, in hübjchen Holz 
find tn diefer Stolleftion 


und hanbd-Eolorirte 
oder be egoldeten Rahmen. 
einge- 


ihlojien. Soldhe, die ihr Heim gerne mit Bildern jhmücden wol: 
len, zu großen Eriparnifien, jollten diefen Verkauf befuchen. 


Fenſter Rouleaux, 
dc 


Ni unferen eigenen Arbeitstäu- 
men aus beiter Sorte Dil Tpague 
gemacht, auf Hartihorn Roller 
befejtigt. In einer quten Auswahl 
Standard Farben. 36 Zoll breit; 
6 Zoll lang. 


Baſemeut, ſüdlich, 


Ein nesieller Berfauf 


— 


Wollenen Challis, 


Faucyh ſeidene 
Lampen-Schirme 
&3 jind nur 50 von dieien Schir- 
men vorhanden; 24-3öll. „Prin⸗ 


seh” Form. Für die Räumung 
marfirt au $8.75. — 


Flur-Lampe Meſſing, Mahagoni 
Finiſh, $6.75. 


State. 


Fabrit. ‚Enden in 


45 MM. 


von 


Aus Längen von 11%, bis 10 Yards beitehend; 27 Zoll breit. 


Sn den beliebten Duitern und 


Borten der Sation. 


Eine Auswahl von diejer Partie iit entichteden vorteilhaft, 


| denn dieje zyabrifreiter jind zu 
kirt als Waaren vom Bolt. 


Gemiſchte Sommer— 
Plaids, 75c Yard 


Ein praktiſcher und ökonomiſcher 
Stoff, eine Kombination bon 
Wolle und Baumwolle. Yım 
Herſtellung von Suits, Kleidern, 
Skirts oder Kinder-Kleidungs 
ſtücke. Viele verſchiedene Ent 
würfe und Farben ſind vertre 
| ten. 36 Zoll breit. 


Baiement, 


| 
aus dem Hotel geholt, im Kraftiva- |, 


I 
| 
| 
| 
I 
' 
| 


ı6 


' 


|5 Plund Ead...... 


| 


* 


ſtatt ſie zu erſchießen, und ſich ſo ihre 
J 


13 
| 
| 


die Bür- | 


| 
| 


der | fenfähigen im Alter von 21 bis 50 | Hcismeht .... 
„Auftralien — 


1.35 
0.29 


1, Faß, VBarierfäde.... 1.3012 
Rfd,, ausgemwogeit... 0.28 
Andere Marken— 

14 Faß, Baummollfad. 1.409 

Mid., audgemwogen.. 0.28 

Schrot⸗ oder Graͤhammehl 

0. 2714 0. 3114 
Roggenmehl— 

Duntel (rein) 

26 Faß, Baummolliad 1.66-1.82 

Dunfet (vi in) 

5 Bd. Baummollfad.. 0.36-0.53 

Matdmehl- per 100 Bid. per Pfund 
WAR .............. .85.00 6. 75 0.00250.07 


. 4.75-5.75 0,05%-907 


1.46 
0.30 


1.50-1.59 | 
0.31-0.35 | 


0.30%-0.36% | 


1.73-1.95 


0.38-0.43 


Gerite umehl— 

Baummwollfacd... 1.53-1.70 

2-1),35 

per 100 fd. 

Hominhy ..........88.0- 7. o0 

Reis— per 100 Pfund 

nch Head —— 

RE 

i an 
do led 8 a t 5 

ewogen ........ 


1.80 1.85 
34-0.41 

2; Pfund 
0.0642--0.08 
ver Biuitd 
0.11%4-0.15 
0.11 0.14 


0.1214-0.15 


Ia as, 
5 Mund 


..80,75-11.00 
0.60-10,00 
>-11.00 


ira 
Bl 


.38.50-7.00 0.081%-0.009 


Mit jeden Pfund Meizenmehl muß 


ein Pfund Eurrogate verkauft werden. 


| mehl, 


| Schrot— 


taatsamt wurde heute in Kenntni |, Kartoffeln 


ı Ereamerb, 
| 


\ 


| 


| Großer, 


1? 


| 


Zurrogate für Weizenmehl find: Mais- 
nries, grobfürniges Maismehl, Mais- 
mehl, Hominy, Kartoffelmehl, eßbare 
| Maisitärte, Reis, Reismehl, Geriten- | 
Buchweizenmehl, Hafermehl, 
Rolled Oats, Süßkartoffelmehl, Soja— 
bohnenmehl, Feteritamehl. 

Roggenmehl kann ohne Surrogate 
verkauft werden. Mit jedem Pfund 
oder Grahamemhl müſſen 6 
Zehntel Pfund Surrogate verkauft 
werden. 


per 100 Pfd. 


..$1.30-1.45 
0.90-1.05 
1.40-1.60 


ver 10 BtD, 

1 Wisconfin. zu 
„ie efota und Dakota. 
Nr. 2, 
RE: 3, NE. seenirn er 
Butter 


ertra, 


0.16-0.17 
0.11-0.138 | 
0.17-0.19 


‚der Pfund 
Köbeln .0.43—0.44 0.4449 
Firus“ .9. 39-0.40 0. 10 0.45 

Sr Bappihadtein. Ike böber als obige Breite, 
Kunftbutter- 

Standardforte, Schadtel. .0.29-0.30 
o. ver Rolle...........0.28-0.29 

Rolle und 

— — — 0.26-0.28 

-American Bollmilch 
Pfund 

.0.23-0 26 


.0.25- 0.2 
..0.22- 0.24 


in per Bitnd 


-0.35 
a 31 -0.34 | 
ausgewogen 0.29-0.38 | 
Kälc 
Rind 
tm Gangeıt.. 
do., aufgefchnitter.. 
-15 »pfb., im Ganen. 
do., aufgefhnitten.. 
| Sri, im Ganaen. 
d0., aufgefchnitien... 
Eter- 
Abſolu friſch, geprüft: 
Exrtrad, 24 Umngen...... 
Eier in Pappfchachteln 
obige Preiſe 
Kondenfirte Mild— 


per Büdie 
Cents 


- 0.29-0.36 


- 031-0.38 
‚27-0.33 
ver Dh». 


.0.35-0.37 
1 Gent 


ver Drd. 
0.36-0.42 
mebr als 


(füß) 


| Belte Sorte ........ 0.18%-0.18% 


! 


| Verdampft, 


Die ftaatliche Nahrungsmittelton- 


trolle fegte heute folgende Lebens 
ae für den Sleinverfchleiß | 
e 


teiß, den Vreis, dert | 50 


Kleinbändler Hausfrau 
sablt. aablen fo 
per & Laib per Laib 

t eingewidelt..0.08 0.09 
$ pa. 308% 


Weißbrot— 
Kahn 
N" 
b,, ein 
1% ®ib,, 
Mebi— 


0.09-0.10 
0.14-0.15 


etvideit.... 0.08 
ngewidelt.. 2.0.12 


1 * 


Mais DU, 


| 


Ilte, | 00- -100 


0.07: Lima .... ... 


— — Mh — 


Mittlere Corte ..0.14 -0.16 


ehne 
0 REN 
Buder— 
Klarer 


.0.1034-0.11%4 0.1134-0.14% 
per 100 Pfund per Biund 
$7.87-7.07 0.08-0.05% 
Cirup— Dod. Buchſen Büchſe 
Mais 90%, Buaerrobr ‘ 
10%, 1E-Bf.-Bil.. -1.32% 0.12-0.14 
gi uderrobr 
10%, SRtb.- Bühl... 3.60 -8.05  0.35-0.43 
Badpflaumen-— per Pfund per Pid. 
50 Stüd.........0.12-0.14% 0.14-0.18% | 
70 Stüd.. ..0.11- -0.13& 0.13-0.16% 
Stük..2.....0.00-0.10 041 -0.14 
Bohbnen— per 100 Pfd, per Biuny | 
Nabd, außgelußt.. ..+$13,00-15.00 0.15-0.19 
«nee» 15.00-10.00 0,17-0.20 
Pinto . . 10.00-11.00 0.12-0.15 | 


Büßflen!:ds— ı * —*28 


EN 3 


60 — 


* 


üblich, State. 


viel niedrigeren Preijen mar- 


aid und Twilled 
Mohair, $1 Yard 


in den pobuläriten hellen Grund 
Nombinationen und Farben der 
<atjon. Die Stoffe jind immer 
noch die beliebtejten *n diejem 
Frühjahr und die Anzeichen ſind 
dafür, daß dies auch für den 
Sommer der Fall ſein wird. — 
32 Zoll breit. 


chinten 

Dr 12 Rd. im 
fhnitt ... 

14 bis 16° Mfund.. 
Sped— 

Beſte Sorten ..... 


ganze — 

Durch-⸗ per Pfund per Pfun 
.0.30 -0.31 038 2 
0. 23%2-0.30 0.3034-0.35 


te te ..0.43—0.47 0.46—0,53 

ittlere Sotion .......0.38—0.40 0.41—0.46 

Sierediae Stüde, ganz ..0.27—0.28 0.30—0.54 
Sähmalz (beites ausgelaffenes)— 

x Barvpichadteln...0.27-0.28 0.20% -0.35 

Beim Pfund. .0.26-0.27% 0.29 -0.34 
Standard, rem 

Beim md. ......0.2534-0.20% 0.28 -0.,33 
S smaigerfat- 

Beim PBiund 
Aochole, 


..0.24—0.25 
** — 

ver Büchſe per Büchſe 
.9.28 -0.31 031-0, 
.0.521-0, 584 0.58%-0, 73 


0:37-0.46 
0.74-0.92 


0.39-0.44 
0.34-0.39 


0.29-0.33 
0.36.0,40 


9.34-#40 


0.26 -0.31% 


Mir 


in Bil 
Maisöl, Bin -....- 
dv., Quatt ..... 
Paummollfanten of 
Nein 
mittel 
zurfeh&, ausgewählte, Nid.- 
Sroden Jerupft, frifch. .0.38-6 
S zn... 
SH ..... 
Hähne— 
JJ 
Enten 
Gänſe 


0.66- 0.7 73% 


.39 


.0.32-0.34 
...0.27-0.28 
0,34-0.35 

..0.32-0.35 


a Geld zu zu verleihen 


zone — zu ben 
Ze edingungem, 
Borziglide re Inpotheken 


um 546% and 63 Biunlen ets u Sand. 


A.Holinger &Co. (im) 


Rumber Erhanne 11 & Le &alle 
Xeiepbon Ranbolph io. * mifafon® > 


auf 
on 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iM ed, nad ir Euch gehen. Deiber She 
an Ropfiweh sbcr lanfen die Dusiaben 
Beim L2efen burheinauder? Weib Zr 
Idläfrio oder Dreunen Enre Ungen nad 
bem Lefen ober Nähen? Alles bieh fiuh 
Ehmpteme von Ungendefchhen. Mair 
befeltigen alle Angendeihwerben gänz- 
itch und auf wilfenihaftiige Wei, 


Ueber 40,000 beiriebigte Auuben finb 
serügender Beweid unierd Yanteleit, 
füs nre Ungen umfailend sn fengem; 
uufere Breife find mähls uub.ieie gm 
rautiren velftändige Bufriedeupeik 


‚E.Strassburger, pt 


2630 L'ncoln Avenue,@ 
re Eure 


—* 





- 


te „Abenddont — 9 
"Im Dienfte der Nation. 


teifeeindrüde bon Dr. Walter 3. Brigas. 
IV, 

Bei den Menoniten. 
Ein gänzlich anderes Bild. Der 
amstagmorgen hat Wolken ge— 
und um Mittag bes; 
ertt leife und dann 
färfer zu regnen. Man: 
ja Bierzulande gewöhnt, daß das 
und das Gefprädh darüber | 
eine große Rolle fpielt. Aber man 
muß bie belle Freude der Bewohner 
mon Great Bend und der im Hotel! 
anwefenden Yarmer aus der Umge- 
‚bung miterlebt haben, um zu wifien, 
mas ein rechtzeitiger Regen fir eine 
Bedeutung haben kann. 


2 


“Der jchneller in die Halme ſchießen⸗ 
den Ernte von Wintermweizen eine‘ 
erfolgreiche Ernte von Frühjahrswei- 
zen zu erzielen. Und da die Verlujte 
ober Gewinne einer foldden nach den 
# heutigen hohen und noch fteigenden 
amtlichen Preifen bemefjen merden, 
bebeutet das für viele der Leute bier 
ein Heines Vermögen. Das ſteigert 
natürlich die Ausſichten für die Frei— 
heitsarileihe⸗ Kampagne, wenn es auch 
einen Strich durch die Rechnung für 
manche der gerade gegen Wochen 
ſchluß beabfichtigten Berfammlungen 
bedeutet, deren eine wegen linpajjir- 
barfeit der Straßen abaefagt werden 
muß. 

E3 ift nicht gerade ein Genuß, mit 
fortwährend geblendeten Scheiben 
über Straßen im Automobil dahin 
zu fahren, deren Ichmige Oberfläche 


» in eine gliticherige Majje verwandelt 


— 


bracht hat, 
3 we kann 


tiefer Unmittelbarfeit 


Pr  Samötag habe 
geſprochen. 


worden iſt, auf der auch die mit Ket 
ten umwundenen Räder kaum Halt 
finden fönnen. Nur die Uebung ver 
ihre Mafchinen jteuernden Bewohner 
fommt durch eine derartia unmwegjam 
gewordene Zanditraße, wenn aud 
natürlich mit wefehtlich verminderter 
Geſchwindigkeit. Aber ſchließlich 
zeigt ſich doch ein immer größer wer— 
dender bunter Fleck am Horizont. 
Die erleuchteten Fenſter der Menoni— 
tenkirche, —* die Verſammlung 
einberufen iſt. Dort hätte die Haupt— 
rede in deutſche Sprache gehalien 
werden ſollen. Denn dieſe Anhänger 
der Sekte ſind faſt durchwegs deut— 
ſche Siedler in Rußland geweſen, be— 
vor ſie in den ſiebziger Jahren nach 
Amerika auswanderten? Ihr Got— 
tesdienſt findet in deutſcher Sprache 
ſtatt, in ihren Schulen wird deutſch 
unterrichtet. Und es iſt ſehr wichtig, 
mit ihnen deutſch zu reden. Ihre 
Meligion verbietet ihnen jede Beteili— 
gung am Kriege. Die Geſetzgebung 
hat dem Rechnung getragen. Ihre 
jungen Männer werden nicht zum 
Waffen-, ſondern nur zum Hilfs— 
dienſt eingezogen. Aber viele dieſer 
Gemeinden haben auch jede Arbeit 
für den Krieg, ſogar das Stricken 
"ger rauen, alö mit der Religion im 
MWiderjpruch bezeichnet und bisher 
unterlaffen. Nun foll ihnen Har ge- 
macht werben, daß fie ihre Pflichten 
als amerikaniſche Bürger Doppelt 
eifrig durch Abnahme der FFreibeits- 
anleihe erfüllen müffen, da ihre reli- 
giöjen Weberzeuaungen in feinem 
anderen Lande dermaßen geachtet 
worden wären. In der Ortichaft 
Montezunta, meiter im Gübdmeiten 
von Kanfas, find überdies Unruhen 
porgelommen. Die dort mwohnenden 
Menoniten tragen den langen Bart 
und die langen Haare der GSefte. 
Drei von ihnen find gewaltiam die- 
jer religiös beibehaltenen Haartracht 
beraubt und dieies 
angedroht worden, die nicht reichlich 
zur Treibeitsanleihe beitragen. In 
dem Bezirk von Parmnee Rod aller: 
dings jind. fie nicht von jo jtrenger! 
Dbfjervdanz und tragen fich mie alle 
anderen armer. 

Leider hat der Regen viele abge- 
halten, in die jchone, verbältnif 
mäßig reich ausgeitattete Kirche zu 
fommen, in der die Verfammlung 
abgehalten wird. Uber einige find 
da. Mel ein Geaeniat gegen die 
Zeute in Olmitz. Statt der lebhaf- 
ten, typiſch öfterreichiichen Gefichter 
und der beweglichen jtämmigen Fi: 
guren ein hoher Menicheniihlag mit 
ernften, feierlichen Gefichtern und 
Bewegungen, mit einer ftillen Sanft: 
mut in den Worten. 
Karakterföpfe dartınter. 
langfam zu ihnen reden. 
die Worte und erwägen fie 


Sie mägen 
bedächtig. 


Sie werden und wollen ihre Pflicht 


gegen das Land ihrer Wahl erfüllen. 
Sie verſtehen, daß ſie es müſſen in 


Anerkennung deſſen, was das Land 


ihnen gebracht. Sie wiſſen, daß die 
Fernhaltung davon nur ihnen und 
ihren Glaubensgenoſſen Schaden 
bringen könnte, 
Krieges nicht aufhalten würde. Aber 
fie möchten die Sache nochmals bere— 
ben, mollen nod) 


| enanoelifchen 


Hier beißt | 
ed, daß er eö ermöglichen wird, neben 


Schidjal allen‘ 


Manche ſchöne 
Man muß 


das Gemetzel des 


Jiranke Eeute! 


eine andere Ber=| 


— — nn 


|ver viele von den Menoniten. Und 
fie erzählen mir, ebenfo wie andere, 
‚aus Rußland gefommene Anfiedler | 
Glaubens, 
| Wanderjehaft, die ihre Väter 


| Holland und Dit und MWeftpteußen 
'zu Beginn des vorigen Jahrhunderts 


nach Podolien und nach dem ſüdli— 
chen Rußland geführt, das heute noch 
ron 
ſo viele davon auch 
Jahre dem czarifchen Joch ſich ent— 
zogen haben und nach Amerika ge— 
tommen ſind. Meiſt nach dem mitt— 


leren Weſten und bis an die Colo— 


indbogrenze, DE wohin damals fchon 
tie Santa Fe Bahn führte. Und die 
‚bier in geduldiger, friedlicher Arbeit 
die Brairie urbar gemacht haben. 
‚Auch die dem Kriege fernit Stehenven 
unter ihnen find bereit, ihre Pflicht 
zu tun, aber einmütig ift auch ihr 


ı Proteft gegen dieBerdächtigungen, die | 


| fie nicht verdienen. Und an der deut- 
ichen Eprade in Kirche und Schule | 
toollen fie feithalten. Ihre Augen | 
leuchten förmlich, als ich meine Rede | 
ih tmcae es troß ber bejonderen | 
Gelegenheit nicht, Jie Predigt zu nen= 
nen — mit einigen direft an fie ge- 
richteten berzlichen deutichen Worten 
ſchließe. 
Die Felien von Eawaece Nod. 


Das gaftliche Pfarrhaus Hat mid; | 


Mo 


aufgenommen. Der rgen ſieht 
die Gewitterwolken vertrieben. 
die weite Prärie, die hier in der Nähe 


des Artanſasfluſſes leicht gewellt 


iſt, jagen Wolkenſchatten. Die Sonne 


kämpft ſich durch. Und wir wan— 


dern hinaus nach Pawnee Rock, dem 


cinſamen Felſen in dieſem Meer von 


Grün, der jetzt ein Nationalpart ge-⸗ 


worden iſt. Einſt war er eine der 
- tarakteriitiihen Landmarken 
Pfades, der von Kanfas City nach 
Santa Te und meiter nad Ealifor: 
nien führte, 
dort Die Anfiedler, 
ochſenbeſpannten Prairieſchoonern 
dem Goldland entgegen zogen, mit 
den Indianern zu beſtehen gehabt, 
die von der Höhe nach ihnen ausſpä— 
hen konnten. Dieſen Pionieren ha— 
ben die „Daughters of the Revolu— 
tion“ und andere Verbände von 
Kanſas ein Denkmal in Geſtalt eines 
Obelisken errichtet, das nun weit in 
die Lande ſchaut. Viel von dem 


Felſen iſt früher pietätlos zu Bauten 
da es hier bis 
anderen | 


bermenbet morben, 
zum TFellengebirge 
Steinbrüche mehr gibt. 
it übrig geblieben, um jebt, 
mit einem Gitter umzännt, mit Bäus 
men und Blumen umgeben, der Nacdh- 
welt al3 Erinnerung an die Zeit der 
gefährlichen eriten Befiedelung zu 
dienen. Meit über das mit lichten 
Grün bededie Land fchiveift der Vlicdl 
bon dort oben. Ueber die jtille, fried- 
liche Landichaft, von deren Ertrag 
on Brotfrudht doch das Geſchick des 
Krieges jo auherordentlich abhängt. 
Eine neue Welt ift heraufaeitiegen, | 
feit Die lebte Rotbaut aus dem 
Schlupfwinkel von Pawnee Rock her— 
vorgebrochen iſt. Eine Welt, die 
nicht von dem Horizont eines einzel— 
nen Punktes, und ſei er ſo weit, wie 
der dieſes erinnerungsobollen Felſens, 

begrenzt wird. Und über bie die 


feine 
Uber genug 


Farmer von Kanfas heute mit Ernit, 


und Nachdenken fprechen, weil jie 
fühlen, daß diefe Welt ihnen nabe 
gerücdt ift und daß diefer Krieg in 
feiner legten, inneriten Bedeutung 
einen meit engeren Zulfammenjchluh 
der Menichen vorbereitet, vielleicht 
fogar enger als ihn die Propheten: 
häupter der Menoniten mit ihrer 
Religion friedjamer Bruderliebe er 


träumen. 
——— | — — 


Rorphbiumihmuggel, 


‚ Geitshlene Opinte gefunden und ein an 
geblicher Händler verhaftet. 

Im Haufe von Frau Ron Smeit- 
zer, 1846 Möhamt Sitr., fanden 
Bundesbeanite Betäubungsmittel im 
‚Merte von $10,000 und 
Samuel Blodaäty, 1005 N. 
Str., John X. Jopas, 
perior Str., und Edward Webiter in 
Haft. Die befchlagnahmten Opiate'z 
waren anaeblih zum aröfßten Teil 
geitohlen. 

An 29. Straße und Indiana Ane. 
jab der den au Betäubungsmittel- 
‚verfäufer fahndenden Bımdesbeam- 
ten zugeteilte Poliziſt Thos. Kehoe, 
wie George H. Joſt, 4005 Indiana 
Ave., einem wie ein Opiumſüchtiger 
ausſehenden Manne ein PVäckchen zu— 
ſteckte und lief auf Joſt zu, der die 
Flucht ergriff und ſich erſt gefangen 
gab, als Kehoe ihm eine Kugel nach 
ſchickte. Bundeskommiſſär Maſon 
hielt Joſt unter 51000 Bürgſchaft 
zum Prozeß feſt. Bei dem Häftling 
wurden 25 Päckchen Morphium ge— 
funden 


LaSalle 





ſammlung im benachbarten Pawnee 


Rock haben. Ich danke ihnen den 
bisher auch touriſtiſch intereſſanteſten 
Tag der Fahrt. 

Bi ung Donner und reichlich 
-ftrömender Regen erfreuen aud am 
Sorintag - das Herz der Kanlanz, 


wie fich die Bewohner des Staates | 


nennen. Patonee Rod liegt an der 


Santa Fe Bahn, und fo brauche ich, 


die gefährliche Fahrt, die uns am| 
Samstag nad Great Bend zurüd-' 


in furzer Bahnfahrt | 
fen biftorifchen Ort erreichen. Am 
ich in einer Kinhe 
Am Sonntag Abend bin | 
als Laie mit der Predigt in der 
biitenfirche von Parmnee Rod | 


dort. ein Felbgeiftlicher in Uniform 
gepredigt, wahrlich der Krieg | 

au in das | 
ber Kirche eingezogen. In der 
die biz Kirche Falk, — wie⸗ * 


nicht zu wiederholen, 


iſt mit 


Es koſtet nichts, Dr. 
Kos wegen irpenb ei- 
ner Aranfheit ober 
Schwäche au konfulti- 
zen. Die neueiten Seil» 
metboden für Rbeu—⸗ 
matismus, Magen», 

Qeberleiden, 
- BAlutitörungen, 
bende tranfbeiten, 

Nerbenichwädhe, 

nlide, private u. 
Sarnleiden. 
gezeidynete 
mittel 914 (verbei- 
ſertes 606) für biegeilung von Bintvergiftung. 
Dr, Roh’ 2öjährige proftifche 


ı etfoigreihen und ebrligen Bebandlung. 


Unterfußung frei. 
wenig, ba 
vernadläffigen braucht. 


Dr. Rob beredhnet 


'Dr.B.M.ROSS, Spe;iafill, 


Gtablirt in Chicago ne 
24 Zahre anf temfeiben altcn Blag. 
Ein grabuizter und Lisenitrter Arzt feit 1882, 


Ede Dionroe, Ghicags. 
| im GrilyWebänse, Enited 506-507. 
Nehmt Elevator sum 5. loser. 


—— Züglid bon 9 Viorgens bid 4 
a und an en von 10 in ‚> 
“ —* 
— ee 


bon der 
über 


deutſchen Anſiedlern wimmelt, 
im Laufe der 


Ueber | 


des 


Blutige Kämpfe haben | 
die mit ihren! 


ſchön 


nahmen | 


16 W. Su— 


Katarrh, 

anftels | 
chro⸗ 
alle | 
Dad and. 
Heil: | 


Erfahrung aig | 
ı Spezialtft bietet den Kranten Siherbei: einer | 


fo | 
fein Kranler feinen Zuftand zu | 


Am, Sonntag Morgen hat 39 Eüd Dearborn Straße | 


"Kleine. Meisgsbepcihen. 


| Tie Tauchbontfrage im Reichstag. 
Amiterdam, 20. April. Sm Haupt 
ausihuß des Reichstages forderte 
‚anı Donnerstag der Sortichrittler | 
Gothein die Beichleuniaung der | 
Tauchdootbauten und 
das Flottenamt habe zu viele ver 
ſchiedene Typen Tauchboote beſtellt, 
— ‚die Bautätigkeit gefördert; bie 
amerikaniſche Stahlerzeugung 
zu groß, als daß die Alliirten Man 
gel an Stahl leiden 
Admiral von Caopelle, 
miniſter, verſicherte im 
ſeiner Antwort, daß die 
höfe mit äußerſter Kraft 
das Flottenamt den Bau von 
Tauchbooten nicht hindere; die ver 
ſchiedenen Arten Tauchboote ſeien 
durch die Verſchiedenartigkeit 
Kriegsſchauplätze bedingt. Deutſch 
land müſſe ſich unter allen Um 
Htänden auf einen langen 
Krieg vorbereiten Der 
'Sozialift Nosfe trat ebenfalls 
die Fortſetzung Baues von 
Tauchbooten ein und ſprach ſein Ver— 
trauen in den günſtigen Ausgang des 
Krieges aus, befürwortete aber, daß 
der Reichsſtag ſeinem letztjährigen 
Beſchluß eines Friedens durch 
Uebereinkommen treu bleibe. 
Er warnte vor übergroßen Erwar— 
tungen vom Tauchboot. England 
werde zähe kämpfen, da es um ſeine 
Weltmachtſtellung ginge. Dr. Kapp, 
Konſ., meinte, eine direkte Wirkung 
des Tauchbootkrieges ſei geweſen, 
daß Japan nicht mit großem Heer in 
den Krieg eingetreten ſei. Der Tauch— 
bootbau müſſe beſchleunigt werden 
ohne Rückſicht auf das Ende des 
Krieges. Ledebour, unabh. Sozialiſt, 
hielt den Tauchbootkrieg gegen Die 
Handelsſchiffahrt für berechtigt un— 
ter dem Völkerrecht und angeſichts 
Englands Aushungerungspolitik, ei— 
nen rückſichtsloſen Tauchbootkrieg 
hielt er aber für nicht gerechtfertigt; 


Flotten— 
Verlauf 
Schiffs 


des 


ein ſolcher mehre nur Deutſchlands 


Feinde. Graf von Weſtarp, Konſ., 
verſicherte, daß nur die Einſchrän— 
kung des Tauchbootkrieges im Fe— 
bruar 1916 Schuld ſei, daß der Aus— 
bau nicht um fünf Millionen Ton— 
nen größer ſei. Viele Tauchboote 
fönnten au nach Friedensſchluß 
nützlich verwendet werden. Beſchrän— 
kung der deutſchen Rüſtungen zur 
See dürfe nicht Gegenſtand von Frie— 
densperhandlungen werden. Erzber— 
‘ger, Zentrum, meinte, daß alle frübe- 
ren Mitteilungen des Flottenftabes 
über. die Wirkungen des Tauchboot⸗ 
krieges jetzt in den Papierkorb gewor— 
fen werden könnten. Der Bau von 
Tauchbooten ſei nicht in wünſchens— 
werter Weiſe betrieben worden, na— 
mentlich der von kleinen, alles nur 
irgend mögliche ſolle geſchehen, da— 
mit ſie ihr Ziel ſchneller erreichten, 
den Frieden brächten. Admiral von 
Capelle machte dann dahingehende 
Verſprechungen. 
Die Hetze. 
Collinsville, Otkl., 20. 
Henry Rheimer, ein 50 Jahre 
Deutfchruffe, war, laut Bemeifen im 
Belit des jtaatlichen Verteidigung 
rates, anaeichuldigt, deutichtreund- 
Iiche Meuberungen getan zu haben, 
und hatte auf Befehl des Rates das 
Sternenbenner auf feinem „em 
aufziehen müffen, mo er es bi5 zum 
Frieden laſſen ſollte. Geſtern traf 
hier die Nachricht ein, die Fahne ſei 
verſchwunden. Rheimers wurde da— 
rauf nach hier ins Gefängniß ge— 
bracht, von wo ihn geſtern Abend 
ein Volkshaufen 
halle der Bürgerwehr ſchleifte und 
zwang, jenen Stern einer Flagge zu 
küſſen und für alle etwanigen illoya 
len Aeußerungen Abbitte zu leiſten. 
Dann wurde er dort aufge: 
hängt, auf Veranlaffung des Hilf: 
polizeichefs Miller aber, bereits 
ſinnungslos, abgeſchnitten. 
Oakland, Kal., 20. April. Der 
Schwede Oskar Johnſon weigerte 
ſich in einer hieſigen Gießerei, 
Sternenbaner zu küſſen, weil 
Tuch voll Bazillen ſei. Er 
verhaftet. 
Philadelphia, 


April. 


das 
wurde 
20. 


April. Der hier 


tagende Kongreß der „Söhne der Re— 


volution“ hat zum Schluß ſich für 
die Unterdrückung der deutſchen 
Sprache in den Schulen und höheren 
Lehranſtalten erklärt. Ralph Iſhan 
von Illinois iſt Schatzmeiſter der Ge— 
ſellſchaft. 

St. Louis, 20. April. 
rat iſt beantragt worden, 
öffentlichung der ſtädtiſchen 
zeigen in der „Weſtlichen Poſt“ 
zuſtellen. 

New Port, 20. April. 
Hamilton R. Fairfar, Präfidentin 
der Colorial Dames, hat alle pro= 


ein⸗ 


ſind, 
der 


Ausländer 
aufgefordert; 


Gatten feindliche 
zum Austritt 


terhaltung im Klub mit Ausſtoßung, 
in Rahway, Hackenſack, North Plain— 
field und Clifton in New Jerſey hat 
der Ortſchaftsrat den Verkauf 
und da Yustragen 
beutfhergeitungen und 
Monatsihriften dver- 
boten. 

in Lorain, D., mußten die Zei: 
iungshändler das Austragen des 
 ‚MWächter und Anzeiger” von Cleve— 
land, der dort weit verbreitet tit, ein= 
ſtellen. 


& 


O 


Privatvermögen ſicher. 


Waſhington, 
ſche Regierung wird das Privatver— 
mögen des ehemaligen Botſchafters 
Gerard in Deutſchland nicht mit Be— 
ſchlag belegen. 
Maßnahmen amerikaniſcherſeits hat⸗ 


behauptete, 


| 
| 
l 
I 


cu nicht dur Aufträge anSciffs- | 
wirden. | 


arbeiten, | 


der | 


für | 


alter | 


nach der Maffen= | 


be= | : E - 
DOrdinanzen, um eine Befjere Durd)- 


ein | 


Im Stadt- 
die Vers 
Anz | 


Frau 
deutichen Mitaliever und die, deren | 


„Zambs’ Club“ beitraft deutfche Uns | 


20. April. Die deut | 


Mikrerftändniß bon | 


die Shankfcheinfrage.'£ 


Mayor Siena wi unterbreitet jie' 
am Montag dem nenen Stadtrat. 


Sit gewarnt worden. 
* 

Kriegsminifter Baker hat auf Beieiti- 
sung der angeblichen Mebelitände be- 
fanden. — Die neuen Stadtratsans: | 
ſchüſſe. 

Mayor Thompſon wird die 
Scantfcheinfrage dem neuen Stadt: 
zat in feiner erften Situng am Mon- | 
taq unterbreiten. Veranlalfunng da= | 
'zu gibt eine Warnung, die da3Stadt- | 
cberhaupt vom Ariegsminifter Bater | 
‚erhalten hat. Mayor Ihompfon bat | 
den Vorfitenden des ftaatlichen Ver: | 
teidigungsrats Samuel \njull von! 
‚feiner Abficht unterrichtet. Die ganze | 
Frage wurde, wie geitern betannt | 
;murbe, in einer Sitzung des Dertei- | 
digungsrat3 erörtert, in der Präfi- | 
dent Infull Bericht erjtattete über, 
das Refultat von Konferenzen, die er | 
zufammen mit Frau Louile Deftoven 
Bomen von der Augendfürjorge- 
Geſellſchaft mit Mitgliedern des 
ug und Gtadtgerichtsdiener 
U. Germat, dem Sekretär, der 
Verbündeten Vereine Für örtliche 
Selbftregierung, gehabt hat. Die Al- 
dermen, mit denen Rüdfprache ge- 
nommen tourbe, waren Xliff und 
Schwart von der 3. Ward und Me: | 
Cormid. Präfident Anfull berichtete, | 
dah die Stadt nichts getan habe, um! 
tie Mebelftände zu befeitigen, über 
die Befchwerde bei SKriegäminiiter ' 
Bafer erhoben morden- fei, nachdem 
bereit3 vorher bei Marineminifter 
Daniels VBejchwerde geführt "morden 
fei. Der Mayor habe fofort auf fei- 
ne, Ynjulls, Vorftellungen geantivor= ; 
tet und ihn benadrichtiat, dak der 
Stadtrat eingreifen müffe, und daf 
er der Körverfchaft in ihrer nächften 
Situng die ganze Frage "unterbrei- 
ten würde, 

Stüsen des Verbrehertums. | 
yn einer gejtern abgehaltenen ' 

Situng des Stadtratsausfchufjes 

für Schulen, Polizei, Feuerwehr und 

Sipildienftwefen unterhreitete ber 

Unterausfchuß, der feit Wochen Ver: 

brechen und Verbredier in Chicago 

unterfucht hat, feinen vorläufigen Be- 
richt. Es wurde * beiähloffen, den 

Stadtrat zu erfuchen, die Inter: 

ſuchung fortzuſetzen. Zwei Urſachen 

werden in dem Bericht des Unteraus— 
ſchuſſes am meiſten für den ſtarken 

Halt verantwortlich gemacht, den das 

Verbrechertum hat: der Hehler und 

politiſcher „Pull“. Es wird ausge— 


führt, daß Pfandleiher, Altwaaren- 


händler, gewiſſe Händler in Edelſtei- 
nen und edlen Metallen, gewiſſe 
Kleiderhändler und Schneider und 
andere Geſchäftsleute, die ſich eines 
gewiſſen Anſehens in ihren Ge— 
ſchäftszweigen erfreuen, viel zum 


Diebſtahl wertvoller Sachen beitra-⸗ 


gen. Ferner ſei es offenbar, daß ge— 


wiſſe Einflüfſe die ſtrikte Durchfuͤh— 


rung bon Gejegen, die fich auf unbe : 
deutendere Vergehen beziehen, Hin=:! 
bern, In erniteren Fällen mache Tich 
pielleiht auh „Pull“ bemerkbar. 
Diele Einflüffe trügen dazu bei, das 
Unfehen vor den Bejeten zu unter: , 
graben, machten Poliziften läffig, be- 
einflußten Gefchiworene und jtörten ' 
die Durchführung der Gefege. Wie 
der Bericht erfennen läßt, it bie 
Lage in Chicago ernit. Eigentum im 
Werte von mehr als einer Millton 


‚jet in den lebten Jahren jährlich in 


Chicago geitohlen worden. Im letz⸗ 
‚ten Jahr jeien außerdem noch $200,= | 
090 in Baar geftohlen worden. Xm | 
‘Lauf der lebten fünf Jahre feien 60 | 
'Moliziften von Merbrechern ange: | 
hoffen und 20 getötet worden. Der | 
‚Bericht empfiehlt die Nenderung ar= | 
twilfer Staatögeiehe und ftädtifcher | 


‚führung der Gefege zu ermöglichen. | 
Nunftinftitut gibt nad. | 
Die Leitung des Kunftinftituts hat | 


im Streit um die Statue „Der Sa: | 


mann“, die auf der Terralfe vor der | 
den Wünfchen des Hüters der öf-| 
fentlihen Moral, Hilfspolizeichef | 
Asunthaufer, aefügt. Auf Anordnung | 
des Direftor® ©. MW. Eagerd vom | 
SKunftinftitut wurde die Statue ges | 
fern. von der. Terraffe entfernt und | 
im Xnneren untergebradi. | 
Pier wird geichloiien. 

Die Stabt ordnete geitern die 
Cıhliefung de Manhattan Beach 
Pier und der Badehäufer an, Sie, 
wurden für unficher erklärt. 

Chicago im Jahre 1841. 


Chicago vor mehr als 75 Jahren ent= | 
wirft ein alter verftaubter Foliant, | 


‚der Stabtfämmeret aufgefunden | 
wurde, E83 handelt fih um den Bes, 
richt, den Affefor Aa %. Bradley 
cm 1. November 1841 über den Wert | 
der Fahrbabe der Einwohner der 
feh3 Wards des Ortes abaeftattet | 
'bat. Der alte Band, deffen Meußeres 
zwar recht verjchlälfen ift, defien nz | 


neres aber noch tadellos erhalten ift, |Tie, die noch heute blüht, Fahrhabe im | Geſchãfts jahr zufammengeftellt hat, 


‚läßt jo recht Elar erkennen, mie bie, 


recht kleinlichen Verhältniſſen ins 
Rieſenhafte gewachſen iſt. Der Wert 


Anſtalt ſtand, nachgegeben und ſich 
I 
| 


Ein intereffantes Bild der Stadt | 


ber aeitern zufällig in den Gemölben | 


Montag ift der 


lebte Tag unjeres 


2 in I oder Shinola Shoe Polish 


2 ini oder Shin- 
ola Schuhwichſe u. 
viele and. 10c Sor= 
a Bun . Binbjen 
an 1 Kunden, 
i Büchie gu . "63C 
Dur Belting, ſchwarz od. weit, 


11% 3oll br.,Tc—12c Be 


irg eine Breite od. Farbe, Pd. 


Unterzeug 


Damenleibchen, niedr. 


Hals, hübſch beſ 
mittl> u .ertra 
Grör., 2dc Wt., 


Shaped Damenleib- 
Hals, Flü— 
gelärmel, oder ärmellos, 


chen, niedr. 


ſowie ſpitzenbeſ. 
die 50e Quali— 
tät, zu 
Union 
Männer, 
A cecrut, furze Mer 
“ Stnöchellänge, 
a die Hi Sorte, 


Kleiderſtoffe 
Seidenpoplin in allen neueſten 


Straßen- u. Abendfarben, 850 


fein glänzend, Yard. 
Reinwoll. ſranzöſ. Serge 44 
Zoll breit, feine, weich twilled 
Sorte, alle beliebten Farben — 
beſchränkte Quantität, 61 39 
82.00 Wert, die Yd.. e 
Crepe de Chine, 40-3öll., feſt, 
fleidfam, alle Straßen- und 


Abendfarben, die $1. 15 


31.69 Sorte, die Nard 
Strickwolle 


Reinwoll. Germantown Garn, 


beſte Sorte, in allen 18 
C 


Schattirungen, Strang zu 


zu 


Gebleichtes Bettlafen- Bett 
zeug -— 2 Nards breit - 
fchmere Qualität — Fa: 
brik⸗Seconds, 


die Yard — Ya 


Weißer C ——9 56 £ Soll 


leinen · appretirt, eine beſchränlkte 
Qualität, die Yard au. 


Kopffifien — find mit | 
fanch Art Tiefing über 
zogen; mir 2 an einen 
Kunden 
verkauft; 


ch er 


ſehr 


Speziell 


5 Stüde 36501. | 
Flouncing, ſehr 
hübſche Muſter für 
Konfi rinationsklei— 


—5We 


Wert, »D.. 
250 Stüde Tor- 


Bercale Schürzen 
für Stinder, in al: 
fort, Muſtern, 2 b. 
6 Jahre, 20 
290 Sorte. . 4 c 

Zereale Babn- 
Kleider, alfort. af 
bon Spigen und fous und Murter 


Eini lüpe, renulärer | 2 biS 6 5., 909 
Te dert 40 39c wert,zu c 


Yard au...... Slipover Muslin 
75 Stüde 273811, | Nachttleider f, Ta 

Schweizer Stiderei | men, aarnirt mit 

Flommeing, Schr Stigerei u. Tucks, 


hübſche Mu— 8 | 
iter, Mb..... 4 € | zu 


Mä * > * 
änner-Hoſen 
Garantirt e Männerhoſen, graue Her⸗ 
gonal, garantirt 6 Monate Aut balten 
oder neues Raar frei, wen fie frit- 
Größen 32 bi8 44 
Zaille, $3.00 Werte, 

s Plate Tiſceh 
Gas Plate Tiſch 
3-Brenner Stahl Gasplatten⸗Tiſch, ita— 
grüne Farbe; hat Shelf unten, loſe, er— 

tra ſchwere galva 
re reg ulärer 
$2.95 Wert; fpes. 


ringbone Streifen, ſchwerer Twill Dia: 

her ausgetragen find 2 19 

JJ ® 

fienifih marmorifirt, grained, weihe und 
nifirte Iropfpfan: 
Montag zu mur 


Für Ihren Garlen 
T5C 


Feiner gemiichter Naiengrasiamen, 
5 fund für 
Ertra feine Dahlia Wurzein — 
große —— zu 
Canna Wurzeln, 

Farben, extra fein, 
das Stück zu 
3⸗·Ply 
50. Fu Länge, 
Meſſ'g⸗Coup 
lings, zu 


Eackte Marte Beftitgel- 
Mifchung 


eine 
bon feiritem 
treide, 53. 
100%, 
Full . O — 
Mafb, 
Pfund 


futter 


4 


2 ne en nn nennen. un at en nm men nee 


blüht, beſaß zuſammen mit feinem | 


Ehegefpons Fahrhabe im Werte von |" 


'$5060 und ®. %. Ped und Gattin, | 
Mitglieder der anderen Pionierfami- 
Werte von $7085. Die 


war mit $6880 und $4000 
ſchätzt. 


Suits 
in weiß 


große Auswahl von Mu— 
| ftern— ind aut 
ichen — 


Turtiſche Badehandtü— 
rem Garn 
abſorbi⸗ 
rend, das 
Stück zu 


Gartenſchlauch, 


Milwaukee 
Ave. at 


Paulina St. 


Schwarze baumwoll. 
menjtrümpfe, 
gehe, regul. 15c und 19c 
Werte, das Paar zu 


ebt, 


140 


loſe Männerſtrümpfe, dop. 
Ferſe u. 
Hofen, f 

baumm. 


für pfe, Gr. 69%, Baar... 
oder 


mel, in 


65€ 


rippte ſchwarze baumwoll. 
ſtrümpfe, aſſort. Größen, 


55 MAmenſchuhe, Paar zu | 


Damenſchuhe. 84.00 und 85.00 Werte, 


Eu Läde 


Strumpfivaaren 


nahtl. Da— 
Ddoppelte Ferſe und 


Schwere ſchwarze baumw. naht— 


Sebe, alf't. Gr., Pr. 
Fein gerippte ſchwarze u. weiße 
nahtl. Kinderſtrüm— 


Von 2 Nachm, ſo lange ſie vorhalten 


einen Kunden, ſpeziell, per ae - 


Lincoln — 


Schooland 
Ashland 


ner 


10c 


tra 


fe; 


19e 


find 
den 


- Ge 
Kinder 


10e 


nahtloſe 
ga an 


22.93 


in einer 


nroßen Auswanr von Kafiong, die meiſten derſelben 


find Novelth Schuhe, heher Schmitt 


nnd 


hohe und niedr,. Nbiäse, Naar. 


alles nee Krühiahrs- Faſſons. 


2 s 


a fulides Leder, mit Schnüren 49 


Knopfer 


Bett 


Mädchenſchuhe, 


aus 


82.00 2 
Anfle Straps für Mädchen 1, 


bon Nelour 
Bu 82,00 2 


Kalf gemacht, 

serie, Paar 

foridea Leber, nmitr nit Knöpfen, 
mattem Leder gemacht, Größen bis 2, 

verte, das Paar 


DIS 


Patent Colt Vumps. 


ſie haben weiße m. ) Lederfohlen Par find 79e 


Soodhear genäbt; öß. 


Kinderſchuhe, 
haben 


S 


aus 


Fehler, 
$2.50 und 33.00 Werte: 


bis 


2, $1.50 Werte 
ſie us ne und 79 
Spring Nbiäge, $1.25 Werte, Baar.... 4 c 


vpeziell — Damen-Pumps und Slippers — 
Batent Colt und mattem Galf; fie baden fleine 


die aber faum zıı bemer ten find, 1 98 
. 


Rear zu 


Kleider - JZubehsr 


Shepherdcheck 
Fancy ſeidegefüt 
Jahre — 
zu 

500 
Serges, Checks 
velty Mixtures 
Größen 2°bis 


decken-Muslin, — 
im Wa— 


rd 


breit, fein weich 


Damen- u. 
jesmäntel, 32 
Poplin, 
Werte b. 


s ſchwe— 
aus ſchwe * 


gemacht 


ſind 


Stinder: 
navy od. rot, 
83.98 Wert 


Bargains in 


pferboden, 
einem Stüd, 
32.75 Wert, 


98.95 


Kindermäntel, 


5 Se 6179 In \: 1° 
wi ME TR 


Wol lenplaid. 
Novelties 


87.50 


Regencapes, 


51.95 


Mädchen-Suits — 
tert — 10 bis 16 


breit, alle 
dunklen Farben, 
dig, volle 
ſchränkte 
rare 
Nard 3 


u. No- 
— mm 
6 


3099 Yds. 


44 farrirt, 


cales, 
Größen von 
14 bi3 

$1 


- zu 


69e 


Seiden-Bongee, 36 Zoll 
heilen 
fein ſei— 
Stüde, — 
faucy Voile, 
Plaid oder einfach; 


Doppelte 
S. H. 


Grüne Stamps 
bis um Mittag. 


Keine Poſt«, 
a oder 


Drogen 
1 Bfh. Honfpitak 


zu tte 36e 


* — » a de⸗ 
Spray, 5 Fuß ro⸗ 


O. D. Be⸗ 


ftellungen für 


angezeigte 
Artikel. 


Männer = Hemden 


Blaue Amosfeng Män- 
Arbeitshemden, extra 
groß, faced Aermel, 
ze. 
$1 Wert, 
Bercale Män- 
nerhemden, 
feine 


5I9e 


er⸗ 
Per— 
Halspaſ⸗ 
17; ea 

Hem: 


alle . 


Runbenanziüge 


Waſchbare Kna 
Ben bon 2 bis 8 
in blau, braun 


GA 


rei am 
Rüdfeite, — B. 


3 bis 8 


benanzüge, alle Grö- 
Dabre, Ihön geitreift 


und rofa, mit Srageır, 


Gürtel und Man 
ſchette 1 berieben — 
T5ce Rert — 59e 
as Nöde für 
Knaben, ihwarz und 
weiß larrirt, Stide- 
Yermel, Gürtel 


92.45 


2 Selen; K —J— 


9 


8 


Nilttär 


Modell, 
el und Schnalle 

aſh Taſchen, und zwei 
ar gut gemachte Kni— 


mit 


erhoſen, voller Schnitt, 


SL 


Wei 
Suitin 
od. 


oder 


finiſh, 
wert 


be⸗ 


die ? 


36 bis 40 


Node; 


ſpeziell, 


Fadriflängen, 


ößen 7 big 1 
——— u a 


ßes Teinenfiniibed 
a fir Middnbluten 
feiner Yeinen- 


volle Stücke 


35c, 


Zoll breit, geſtreift, 





fancy Muſtern, 
die Yard 


Hansgusſtattnugswanren 
Nr. 8 Des ale 


Ku 
Dedel aus 


„92.19 


Painters Grtenfion Keitern — 


Iannenbolzjeiten, 


Ahornſproſſen, 


ſehr ſtark, alle Größen auf Lager, 


bon 20 bis! 
der Fu zu 
8 Fuß Wäſcheſtangen, 
Pineholz, 6 an 29 
1 sd, 3 für.. c 
Teppichtlopfer, ver 
fupf. Drabt, 10 
Offjet Griff, zu € 
100 Stüf Semi Bor- 
zellan Dinner Set, 5 
Zweige Wilderbſen-De— 
forat., Goldrand an al: 
len Stücken wert 


18.06 613,08) 


zu nur.. 


Dicht 
T5e Sorte, 


Verkauf von Farben 


wertig nemifchte Farbe, unfere Honfehotd Warte, 
h Iehwarz und wei 
Wallone 
gelochtes 
5 Gall an 1 Kund. 

Ge ural St. Lounis White, 


Rugs u. ſ. w. 


Prolino Matten, 18x3630ll groß, 
aſſortirfe Muſter und Narben 
baben Tleine Sebler, 
29c Werte, zu 

Grtra jhwere Man 
tirte gemiſchte ge 

| Baumtwwoile-Qdarp; ı 
$1.15 Wert, 5 

36x72 Bolt Größe Axminſter 
Nugs, Ausivadhl pomeZier, Alumen- 
und Medallion Center Muſtern 
reihe Farben, $6,.50 
Wert, zu 


Nuss, ailor- 
bat ſtarten 


friſch geröſteter — 
ſo gut wie ir 2Y 
zorie, reicher 


5000 id, 
Santos Kaffee 
gend eine 25c 
und milder & 
Pfund 


4,200 Bücien Great Gen- 


tral Pacdpulver 5 
14Pfd.Büchſe C 
1,800 —— Toaſted 
Corn Flales, Packet Te 
4,800 hohe Büren Sniders 
Tomaten-Suvppe IE 


Büchſe 
100 


10,000 Pfund gelbe 
zubereitetes 


alle 
Sch 


mit 


Ge⸗ 1 


89 


Pep 
100 
fire 


Split Erkbien, Pib.:... 
9,500 Jars 
Winitard Dreifing 

Rar zu 


Die neuen Stadtrat3aunsichüfie. 
Der 


"Stadtratsausfhüffe für das 


Fahrhabe ‚Hat Nachrichten von dort zufolge fei= | 


Stabt in den lebten 77 Jahren aus ıivon QTuthill und Stephen 7. Gale ne Arbeiten beendet. 
einge⸗ 


Heimreiſe heute 


von Wadsworis Laden iſt mit 814, des jetzigen Mayors William Hale folgt zufammen: 


240 angefegt, ein fehr großer Betrag | 
‘für die Zeit, wie auß den anderen 
Ginichäßungen hervorgeht. William 
G. Ogden, der erſte Mayor der jun⸗ 
gen Stadt, der noch dazu ein Bänker 
war, hatte nah dem Bericht Fahr— 
habe im Wert von $955. Darunter 
befanden fi Karren und Wagen im 


| gung von Gegenmaßregeln veranlaßt, | Werte von $200, Uhren und Tafchen- 
wird der fpanifchen Botfchaft mitge= — *— im Werte von $100 und Pfer- 


teilt. 
‚ziel die. A. 


+milie, - 


die auf $55 abgefhägt Maren. 
St T. der Name einer Fa⸗ 


Bee Ä in N 


Thompſon. 

Wie der Bericht erkennen läßt, war 
die Sektion zwiſchen der 12. * 
‚dem See, der State und ber 
Straße ala Aderland eingefchäht. 9. | 
P. Elart war Beliter des wertvoll- 
ften Teild des Geländes. Er befaß | 
20 Ader, deren Wert fich auf, $1600 | 


2. 


‚te die deutfche Regierung zur Grwä- | Werte bon $100, Kutichivagen. im | ftellte, Im Vorjahr wurde ein Teil 


dieſes Geländes verkauft: Es mar 
ein Grundſtück an der 12. Straße 
und: Wabafh Ape., 68 bei 150 Fuß 
groß.. E83 brachte einen Preiß bon 


$236,000 ober 33000. per * 


Finanzausſchuß — 
IM. U. MeCormid, 
'sterner, R. 9. 
Lipps, Watſon. 
Saben, Clark. 


Fetzer, 
MeCormid, 
Littler, Long, 


Musichuß für örtliches Verfehrswejen 


— Coapitain, 
Smith, 

! | Wallace, 
Fiſher, 


Baltowigt. 
Lipps, 
Hazen, 


Franz, 


Toman, T. J. Lynch. 


Ausſchuß für Gas, Oel und elektri— 
Jliff, Hickey, 
MeDonougb, Nance, MeNichols, Ahern, 
| Ronpale Waltowiat, Boiler, Walter, 

Adamomsti, 


Senn, | Stel 


iches Licht — T. 3. Lynch, 


Banler, Wallace, int, 
J Toman. 


36 Fuß, 


31% Ball. 
ſchließ. 


u jeine 


a veg, 92.25 


Sparen Sie Geld indem 


das * 
10, 000 Büchſen Sunbt ee 


Büchſe; 

25,100 Stucke Eryſtal White 
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Stück 31 

2,200 Büchſen Sani 
Fluſh, 
1,200 Badete 

Japan 
| Badet 
\ 6,800 Bücdien feine 
' frühe Runi-Erbfen, Bü 


= 


ſtädtiſche Organiſationsaus— 
ſchuß, der in St. Auguſtine, Fla. die 
neue | 


Er wird die, o’ 
Mittag antreten. | 
Die Gales find Vorfahren | Die neuen Ausfchüffe feben fich wie 


Nichert, Schwartz, 
Woodhull, 
Capitain, 
Fiſher, 


Hickeh, Nance, MeNichols, 
Bauler, | __ 
Watjon, Bprne, Long, 


20c 


— mit | 


zu innen weiß — Wlımt= 


nium Einſatz — 
Glas Top regulä⸗ 
rer $1.50 Wert 
das Stück 


Waſchkorb, Hartholz, 

vie reckig, 

extra ſchwer, 
95c Wert.. 
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Gardinen 


236 Zoll breites weiße nnd 
Soorp miercerifirtes Mar: 
anifette für Gardinen und 
fanch TDrammoorf, ganze 
Bolts, voll mercerifirter F 
niſh, 250 W 
Dard 3 


Faney Allover geblümte 
Rottin shanı Zpigen: 
> Wd3 lang, 38 
und Jbord, 1 


Far ben, au 
einen sumden, 
NReines 


Fuhboden- 
hell in Farbe, 
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4Gallone 


Büchſe 


200 — —— oni, 
—8 m. 


adet 31 


Grabant Graders - 


ll) 
Grader: 
für . 


enerpulver r2, bier 
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Zeife brot. Paib 
Greamern, 

Holly Marie 
offenen Keſſeln 
gelaſſen, Pfund. 


Büchſe 
5 
Tee 


flale Butterine — 
Pfund 


Sic 
4,200 Büchien Nr. { Sie 


Tomaten, Bil... Lard, Pfund 


Schwartz, Fetzer, 
Touhy, Walkowiak, 
Capitain, Littler, Hruby, 
Koſtner. 

Ausſchuß für örtliche 
Fiſher, Hiecky, A. A. 
'Nlaus, Eullerton, Novat, ? 
Olfen, Walter, Bauler, 
Toole, Clart. 
Ausſchuß für Hafen, 
Brücken — Littler, Kenna, 
Woodhull, Govbier, Novak, Horne, 
ſen, Kavanagh, Powers, 
Wallace, Kennedy, Moran, Hazen. 

Rechtsausſchuß Kerner, 
Schwartz,. A. A. WeCormick, 
Woodhull, Govier, Maypole, 
Kunz, Powers, Steffens, Roeder, 
Hrubec, W. J. Lynch, Koſtner. 
Ausſchuß 
Toman, Coughlin, B. 
Mulcahy, Kunz, Adamtiervicz, 


Potvler, 
W. 


Induſtrien 


Ahern, 


Pretzel, 


L. 
Touhy, 


Kennedh, W. 
derſon. 


derfon, Mulcaby, Furman, Klaus, 


wert f bizu 396, Ihre 


Kleiderpgrcales, 36 Zoll | 
breit, aroße Auswahl von | 


19e 


Kaffee: Bercolators, 
außen blau emaillirt, 
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Holzboden — 


Friſch gebackene Datmeal od. 


—— e ‚& riipo 


Heme made Roagen- 
Butter, feintte Eigin 
Klutd .... 


ERTE 3. 
aus 


Downeys Delight ober new: 


Friſches loſes Leaf 


MeNichols, Horne, 
Walker, 
x. Lund, 


MeGormid, 
Smith, 
Hruby, 


Werften und 
Guernſey, 
O [ = | 
Haderlein, 


Couablin, 

eker, 
Kaindl, 
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fir Straßen md Gärten 
Anderion, 


| did, R. 9. —— Elliſon, Roeder, 
Lynch, Lyle, A. O. An⸗ 


de — Smith, 2. B. Ans 


Krumdid, Novak, Ahern, Kaindl, vow⸗ 
Haderlein, Byrne, 0° Zoole, Pr 


Aus wahi zu 


Soll 


—9 


| . Mar 
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ı gui im 


-19e 


31 


feine Muriter, 
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yreit, 
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Meſſingfiniſh 
hoch, 11 bet 1 
nel 
Layer Filz 
tragen, 
Art Ticking, 
verkauft zu 
3.6 Silkolin 
merrollen, 
blau, $1.| 
Winkeleiien 
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beid. Enden, a 
reg. $4 Wert, 


ug 
7.59 


und Solswert-Firuii— 
2 Sallonen an 
Gallone 

Schwarze Screen Ginaille— 


Beſter Taperenreiniger, große 


Ztea 
Friſch 
x Beat 


Swifta 
let 


bc 
Ade 


in 


29€ 


Maiw 
Die 
Borbi 


9 Ins 
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„bottled 
volles 


Bauausſchuß 
WMuleahy, Guer 
| serumdich, 
Powers. 
mowskti, 
Ausſchuß 


Pi 
F ranz, 
Moran. 


und Zivildienſtw 
MeDonough, G 
dick, Horne, Kan 
kiewicz, Touhy, 

mowski, Byrne. 
Geſundheitsar 
na, 
Cullerton, 
Kavanagh, 
ran, -M. 

Ausſchuß 

Mayhpole, Cou 
Govier, 


Olſer 
Fick, 
O. And 
ad 
| J [ 
ı Roc der, 

Vergürunasans 
Sterner, R. 9. M 
ion, Moran, Fi 

Husihuk für 

Strandbäder — 
man, Eullerton, 
A. O. Anderjon, 


Heimverteidigu 


Zeiten, mert $1% 


aſſort. 


grün, 
Sorte, 


Helical 


Native zart. S 


Stew Pid.. 
t Sveck 

Litöre 
Flaf 
Duw. Flaſche Ur... 


Quart öll. 
arme 


für 


MeDonough, 


für 


Olſen, 


26 


Soll 
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Nolled Top Ma: 
Farben, gemuſt. 


$7.95 

e überzog. Schlum 
gelb, 89 

6 c 

Spring, Bat 

Springs ar 


"92.69 


} Tropfblech, 


1, f'ey Pa— 
50, 
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Ile Gr., 
zu. 


in 2 


Sie Groceries hier Fanfen 


al, Bid.. E 233C 
abgeihnitt. 183 ce 
Empire vris. 380 


MP. 


ein, 
de 
er, Kifte v. 


ſpeziell, 450 
81.10 


Whiskey — 


le 


Whisken, 


Brook 
in Bond“ 


Stud 


R 
Pre Dil, 


£ Jackſon, 
ieh, Johnſon, Klaus, 
otrowsfi, SKabanagb, 
Ellifon, Steffen, Adas 

Schulen, Feuerwehr 
eijen — Franz, Nadion, 


uernſey, Johnſon Krum⸗ 


Piotrowski, Adam⸗ 
Kennedy, Ada— 


idl, 
Steffen, 


isſchuß — Nance, Ken— 
Furman, Johnſon, 
i, Kunz, Adamfiervigz, 
Eiltfon, Bregel, Mos 
erion. 
Geleiſeerhöhung 
L. B. Anderſon, 
vie rowon Fick, 


— 


lin, 


ich uß —Jliff, Rigert. 
NeCormick, Lipps, Wai— 
Ihr, Topan. 

Parks vielplätze und 
Long. Jackſon, Fur⸗ 
— Sa ble, 


- „Koit« 





